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1. Jahrgang - Nr. 1	 15. März 2011

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

beim Erhalt dieser Erstausgabe unseres Amtsblattes in 
diesem Jahr stehen die meteorologischen Signale für den 
Frühling sicherlich schon auf „grün“. Dennoch ist es mir 
ein Bedürfnis, nochmals auf die schneereiche Zeit um 
die Feiertage ins neue Jahr hinein zurück zu blicken. Hier 
galt es, den außergewöhnlichen Schneefällen mit außer-
gewöhnlichem Reagieren zu begegnen. Ich danke allen, 
die durch den Einsatz ihrer Traktoren und Gerätschaften 
mithalfen, öffentliche Wege und Plätze in einen einiger-
maßen passierfähigen Zustand zu bringen. 

Mein Dank auch unseren Feuerwehrleuten aus beiden 
Ortsteilen, die sich am Abend und in der Nacht zum 
9. Januar 2011 durch ihren Dienst den Wassermassen am 
Raiffeisengelände entgegen stellten.

Die Sanierungsarbeiten im Pfarrhaus sind rohbautech-
nisch bereits beendet; die Wände im Erdgeschoss sind 
abgebrochen und entsprechend der Planung neu auf-
gemauert. Auch die Bodenplatte ist fertig betoniert. Der 
Abbruch des Pfarrheims ist erfolgt. Hier wurden Entwäs-
serungsleitungen verlegt und die Bodenplatte erstellt. 
In diesem Zusammenhang gilt auch hier mein herzlicher 
Dank den Anliegern und allen Betroffenen im Umfeld der 
Baumaßnahme für ihr Verständnis. 

In der letzten Gemeinderatssitzung konnte in Sachen 
„schnelles Internet“ ein großer Schritt gegangen wer-
den. Der Gemeinderat stimmt einer Lösung zu, die den 

technischen Bedarf aller Betriebe und Privathaushalte in 
unserer Gemeinde abdeckt. 

Nach Beschluss des gemeindlichen Haushalts 2011 werden 
in den Bürgerversammlungen die Schwerpunkte noch 
näher erläutert. Diese finden statt: 

Freitag, 01.04.2011, 19.30 Uhr 
	 in der Sportheimgaststätte Frankenwinheim

Samstag, 02.04.2011, 19.30 Uhr 
	 in der „Alten Schule“ Brünnstadt

Hierzu ergeht herzliche Einladung an Sie alle!

Bgm. Robert Finster

Abwasserprobleme

Aus gegebenem Anlass appelliere ich wieder einmal an 
die Vernunft beim Umgang mit Materialien, die ins Ab-
wasser, bzw. in die Kläranlage geleitet werden. Es ist nicht 
mehr nachvollziehbar, was neben Lebensmitteln, Klei-
dungsstücken (Damenunterwäsche) und Hygieneartikeln 
in den Kläranlagen ankommen. So kam es in den letzten 
Wochen wieder verstärkt zu Störungen, insbesondere im 
Pumpenbereich. In diesen Fällen ist jeweils die Heranzie-
hung einer Spezialfirma mit entsprechenden Sauggeräten 
erforderlich. Dass dies nicht zum Nulltarif zu haben ist, 
sondern alle Haushalte in Form der Abwassergebühren 
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betrifft, wird in diesem Zusammenhang noch einmal ver-
deutlicht. Vielleicht ist ein Gespräch im Familienkreis zu 
diesem Thema hilfreich.
Finster, Bgm. 

Gleichstellungsbeauftragte

Neben 21 Gemeinden im Landkreis hat nun auch unsere 
Gemeinde mit der Bestellung der Gemeinderätin, Frau 
Elisabeth Laufer, eine Gleichstellungsbeauftragte. Ihre 
Aufgabe besteht darin, sich innerhalb unserer Gemeinde 
mit der Förderung und Durchsetzung der Gleichberechti-
gung und Gleichstellung von Frauen und Männern zu
befassen und interne Aufgaben wahrzunehmen. Sie ist 
nicht nur für die Angestellten, sondern auch für die Bürger 
der Gemeinde tätig. Zur neuen Aufgabe  viel Erfolg!
Finster, Bgm.

Willkommensgruß

Durch Zuzüge in den letzten Wochen hat unsere Gemein-
de wieder zusätzlich nette Menschen bekommen. Ich 
begrüße hiermit unsere Neubürgerinnen und Neubür-
ger  sehr herzlich in unseren Reihen und wünsche ein 
schnelles Eingewöhnen und Angenommensein! 
Auch unsere Vereine freuen sich über neue Interessenten; 
die jetzt stattfindenden Vereinsversammlungen bieten 
eventuell erste Kontaktmöglichkeiten.
Finster, Bgm.

1. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde 
Frankenwinheim (BGS-WAS)

Aufgrund von Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabenge-
setzes erlässt die Gemeinde Frankenwinheim folgende 
Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung:

§ 1
Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabe-
satzung der Gemeinde Frankenwinheim vom 29.01.2009 
(Amtsblatt der Gemeinde Frankenwinheim vom 
13.06.2009, Nr. 4) wird wie folgt geändert:

1. § 9a Abs. 2 erhält folgende Fassung:
„(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von 
Wasserzählern mit einem Nenndurchfluss
bis	 2,5 m3/h	1 8,00 E/Jahr
bis	 6    m3/h	 27,00 E/Jahr
bis 	1 0  m3/h	 36,00 E/Jahr
bis	1 5  m3/h	 54,00 E/Jahr
bis	 40  m3/h	 72,00 E/Jahr
bis	 60  m3/h	 90,00 E/Jahr.“

2. In § 10 Abs. 1 Satz 2 wird die Zahl „1,30“ durch die Zahl 
„1,00“ ersetzt.

§ 2
Diese Satzung tritt zum 01.04.2011 in Kraft.

Frankenwinheim, 01.03.2011
Gemeinde Frankenwinheim
gez. Finster, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen, Landkreis 
Schweinfurt für das Haushaltsjahr 2011

Auf Grund des Art. 8 Abs. 2, Art. 10 Abs. 2 VGemO, Art. 40, 
41 KommZG sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
(GO) erläßt die Verwaltungsgemeinschaft folgende Haus-
haltssatzung:

I.
§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2011 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 2.108.000,00 E
und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	  84.000,00 E
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.

Walter
Hervorheben

Walter
Hervorheben
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§ 4
(1) Gemeinschaftsumlage
1.	 Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Finanz-

bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben 
wird für das Haushaltsjahr 2011 auf 1.582.317,00 E fest-
gesetzt und nach dem Verhältnis der Einwohnerzahl 
der Mitgliedsgemeinden bemessen.

2.	 Für die Berechnung der Gemeinschaftsumlage wird 
die maßgebende Einwohnerzahl nach dem Stand vom 
31.12.2009 auf 15.983 Einwohner festgesetzt.			
	

3.	 Die Gemeinschaftsumlage wird je Einwohner auf 
99,00 E festgesetzt.

(2) Investitionsumlage
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
351.000,00 E festgesetzt.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2011 in Kraft.

II. Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 der Gemein-
deordnung eine Woche lang in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen, Brunnengasse 5, 
innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht 
bereit.

Gerolzhofen, 12.01.2011
Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen
gez.  Krammer, Gemeinschaftsvorsitzende

Bekanntmachung der Grundsteuer-
Hebesätze 2011

Gem. Art. 69 Gemeindeordnung darf die Gemeinde die in 
der Haushaltssatzung jährlich festzusetzenden Abgaben 
nach den Sätzen des Vorjahres erheben, wenn bei Beginn 
des Haushaltsjahres die Haushaltssatzung noch nicht 
bekannt gemacht ist.

Für die Erhebung der Grundsteuer im Jahre 2011 gelten 
deshalb die für das Haushaltsjahr 2010 für die Grundsteu-
er A auf 310 v.H. und die Grundsteuer B auf 300 v.H. fest-
gesetzten und ab 18.06.2010 öffentlich bekannt gemachten 
Hebesätze. Gegenüber dem Kalenderjahr 2010 ist deshalb 
keine Änderung eingetreten, so dass auf die Erteilung von 
Grundsteuerbescheiden für das Jahr 2011 verzichtet wird.

Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrund-
lage (Messbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung 
nicht geändert haben, wird deshalb durch diese öffentliche 
Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt I S. 965), zuletzt 
geändert am 19.12.2008 die Grundsteuer für das Kalender-
jahr 2011 in der zuletzt für das Kalenderjahr 2010 veranlag-
ten Höhe festgesetzt.

Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder 
ändern sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), 
werden gemäß § 27 Abs. 2 des Grundsteuergesetzes Ände-
rungsbescheide erteilt.

Die Grundsteuer 2011 wird mit den in den zuletzt erteilten 
Grundsteuerbescheiden festgesetzten Vierteljahresbeiträ-
gen jeweils am 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 
15. November 2011 fällig. 

Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des § 28 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht haben, 
wird die Grundsteuer in einem Betrag am 01.07.2011 fällig. 

Mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 

Gegen die Steuerfestsetzung können Sie innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch einlegen 
(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erheben (siehe 2.).

1. 	 Wenn Sie Widerspruch einlegen:
	 Den Widerspruch müssen Sie schriftlich oder zur 

Niederschrift bei der beklagten Behörde Gemeinde 
Frankenwinheim, Brunnengasse 5, 97447 Gerolzhofen 
einlegen. Sollte über den Widerspruch ohne zurei-
chenden Grund in einer angemessenen Frist sachlich 
nicht entschieden werden, so können Sie Klage beim 
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Bayerischen Verwaltungsgericht in Würzburg, Bur-
karderstraße 26, 97082 Würzburg schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts erheben. Die Klage können Sie nicht 
vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des 
Widerspruchs erheben, außer wenn wegen besonde-
rer Umstände des Falles eine kürzere Frist geboten 
ist. In der Klage müssen Sie den Kläger, den Beklagten 
Gemeinde Frankenwinheim und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen, ferner sollen Sie einen 
bestimmten Antrag stellen und die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel angeben. Der 
Klageschrift sollen Sie diese öffentliche Bekannt-
machung in Urschrift oder in Abschrift beifügen. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen Sie Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beifügen.

2. 	 Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
	 Die Klage müssen Sie innerhalb eines Monats nach 

Bekanntgabe dieser Steuerfestsetzung beim Bay-
erischen Verwaltungsgericht in Würzburg, Burkar-
derstraße 26, 97082 Würzburg schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichts erheben. In der Klage müssen Sie den 
Kläger, den Beklagten Gemeinde Frankenwinheim den 
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen, ferner 
sollen Sie einen bestimmten Antrag stellen und die 
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismit-
tel angeben. Der Klageschrift sollen Sie diese öffent-
liche Bekanntmachung in Urschrift oder Abschrift 
beifügen. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Sie 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beifügen.

Gemeinde Frankenwinheim, 03.01.2011
gez. Robert Finster, 1. Bürgermeister

Der nächste Blutspendetermin

Dienstag, den 22. März 2011, 18.00 - 20.30 Uhr
FRANKENWINHEIM, Rathaus, Am Kirchberg 4	

Die Feldgeschworenen von Frankenwinheim

werden ab 28.03.2011 das Gebiet rechts der Brünnstädter 
Straße, Gerolzhöfer Bogen bis links der Schallfelder 

Straße begehen.
Die Grundstückseigentümer oder Pächter werden von den 
Siebenern gebeten, die Grenzsteine zu räumen. 
Verpächter, die Flächen nach auswärts verpachtet haben, 
müssen ihre Pächter verständigen. Wenn Grenzsteine 
fehlen sollten, so ist dies beim Obmann der Feldgeschwo-
renen, Otto Kunzmann, Tel. (09382) 1573, zu melden.
gez. Gerorg Vollmuth

Die Feldgeschworenen 
von Brünnstadt und Frankenwinheim

werden bei ihrer Grenzbegehung in Zukunft bei Feldstü-
cken, die aus mehreren Flurstücken bestehen und von 
einem Besitzer bewirtschaftet werden, nur noch die Eck-
steine und Grenzsteine an denen die Grenze eine Abwin-
kelung besitzt, kontrollieren.
Die Siebenerobmänner 
von Brünnstadt und Frankenwinheim

Landkreis Schweinfurt
Problemmüllsammlung Frühjahr 2011

Ab März startet im Landkreis die nächste Problemmüll-
sammlung. Um insbesondere Berufstätigen die Abgabe 
Ihrer Problemabfälle zu erleichtern, werden in jeder 
Gemeinde auch Samstagtermine angeboten. Beachten Sie 
dazu die Termine im Abfallkalender und im Internet unter 
www.ihr-umweltpartner.de. Die folgenden gefährlichen 
oder giftigen Stoffe können Sie in haushaltsüblichen Men-
gen am „Giftmobil“ kostenlos abgeben:
• 	 Batterien und Akkus, z.B. Knopfzellen, Rundzellen, 

Akkugeräte
	 - Batterien können auch im Handel (d. h. in allen 

Geschäften, die auch Batterien verkaufen) zurückge-
geben werden.

	 Neue Autobatterien werden grundsätzlich nur bei 
Rückgabe eines verbrauchten Exemplares verkauft, 
ansonsten wird ein Pfand in Höhe von 7,50 E fällig.

• 	 Gartenchemikalien, z.B. Unkraut- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Düngemittel

• 	 Haushaltschemikalien, z.B. Reinigungsmittelreste
• 	 Heimwerkerchemikalien, z.B. Pinselreiniger, Lacke 

(die noch nicht vollständig eingetrocknet sind), Säuren 
und Laugen
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• 	 Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen
• 	 quecksilberhaltige Schalter und Thermometer
• 	 Spraydosen mit Resten
• 	 Problemabfälle rund ums Auto, z.B. Autobatterien, 

Ölfilter
• 	 Elektrokleingeräte bis zu einer Kantenlänge von 20 

cm, z. B. Handys, Uhren, Thermostate u. ä.
	 Diese werden allerdings auch - ebenso wie größere 

Elektrogeräte - wie gewohnt bei der Sperrmüllsamm-
lung abgeholt oder am Abfallwirtschaftszentrum 
Rothmühle kostenlos angenommen.

• 	 Tierische und pflanzliche Fette und Öle können seit 
Einführung der Biomüllvergärung in die Biotonne ge-
geben werden. Flüssige Öle werden außerdem weiter-
hin bei der Problemmüllsammlung angenommen (zur 
Verwertung).

• 	 Altes Motoröl wird nur gegen Gebühr angenommen, 
weil Altöl gegen Vorlage des Kassenbelegs oder beim 
Kauf von frischem Öl kostenlos vom Handel zurückge-
nommen wird.

Folgende Abfälle sind kein Problemmüll, sie können in die 
graue Restmülltonne gegeben werden:
• 	 Altmedikamente
• 	 Reste von Dispersionsfarben (z.B. übliche Wandfar-

ben)
• 	 leere Ölbehältnisse mit anhaftenden Mineralölresten
• 	 ausgehärtete Farb-, Lack- und Kleberreste
Leere Farbeimer (spachtelrein!) gehören zur Wertstoff-
sammlung.
Leere PU-Schaumdosen werden an vielen Verkaufsstellen 
kostenlos zur Verwertung zurückgenommen.

An folgenden Terminen steht das Giftmobil in unserer 
Gemeinde:

Frankenwinheim, 26.03.2011 von 08:45 Uhr - 09:15 Uhr
Raiffeisenplatz/Iglu-Standort

Brünnstadt, 15.04.2011 von 09:45 Uhr - 10:15 Uhr
Raiffeisenplatz/Iglu-Standort

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallbera-
tung (09721/ 55-546).

Frühjahrshäckselaktion 
des Landkreises Schweinfurt

Die diesjährige Häckselaktion des Landkreises Schwein-
furt, bei der das in Privathaushalten anfallende Häcksel-
gut zerkleinert wird, beginnt im März. Der Häcksler ist 
in unserer Gemeinde in der Woche ab 14.03.2011 an der 
Zeitlitzheimer Höhe im Einsatz.
Bis zu diesem Termin kann Häckselgut angeliefert wer-
den. Nach diesem Termin ist eine Anlieferung nicht mehr 
möglich. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nur Strauchschnitt und 
ähnliche holzige Gartenabfälle mit einem max. Durchmes-
ser von 15 cm aus privaten Haushalten und Kleinmengen 
vergleichbarer Abfälle aus anderen Herkunftsbereichen 
angenommen werden dürfen. Außerdem wird gebeten, 
besonders darauf zu achten, dass keine Fremdstoffe 
(z.B. Gras, Steine, Boden, Metallteile, Mist etc.) in den 
Häcklser kommen. 

„Kompostaktion“ vom 24. März bis 2. April 2011

Wie gewohnt  bietet der Landkreis Schweinfurt  zu Beginn 
der Gartensaison vom 24. März bis 2. April 2011 an seinen 
beiden Kompostanlagen gütegeprüften Kompost zu 
fol-genden Konditionen  an:
• PKW-Ladung: 			1  ,00 Euro
• PKW-Hänger (bis 750 kg): 	 4,00 Euro 

Die Kompostanlage Rothmühle 
(Tel. 09721 / 782156) ist geöffnet von Montag bis Donners-
tag von 8.00 bis 16.00 Uhr, am Freitag von 8.00 bis 15.00 
Uhr, außerdem jeweils am ersten Samstag im Monat von 
8.00 bis 12.00 Uhr. 

Auf der Gerolzhöfer Anlage 
(Tel. 09382 / 3521) sind die Mitarbeiter jeweils am 
Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 17.00 Uhr, 
am Freitag von 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.30 Uhr und 
an jedem ersten Samstag im Monat von 8.00 Uhr bis 12.00 
Uhr für Sie da. 

In Zeiten hoher Düngemittelpreise wird Kompost auch für 
die Landwirtschaft immer inte-ressanter. Vorbestellungen 
sind möglich bei Herrn Glöckler, Tel. 09721 / 55-550.
Am AWZ Rothmühle und an der Kompostanlage Gerolzho-
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fen wird auch Rindenmulch und Mutterboden (abgesiebt, 
lose) zu günstigen Konditionen angeboten. 

Land- und forstwirtschaftliche 
Sozialversicherungsträger Franken und Oberbayern
Arbeitssicherheit

Betriebsbesichtigung
Die Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft 
Franken und Oberbayern hat gemäß § 17 Sozialgesetzbuch 
(SGB) VII die Durchführung der Maßnahmen zur Verhü-
tung von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten, arbeitsbe-
dingten Gesundheitsgefahren und für eine wirksame Erste 
Hilfe in ihren Unternehmen zu überwachen.
Ein Mitarbeiter des Technischen Aufsichtsdienstes wird in 
den nächsten Wochen die Überwachung durchführen.
Damit die zweckmäßigste Beseitigung etwa vorhandener 
Mängel an Ort und Stelle besprochen werden kann, ist die 
Anwesenheit des Betriebsunternehmers oder einer ande-
ren geeigneten Person erwünscht.
Bei etwaigen Beanstandungen wird dem Landwirt ein 
schriftlicher Untersuchungsbericht mit genauer Angabe 
der Mängel ausgehändigt. Bitte berücksichtigen Sie, dass 
die Untersuchung letzlich in Ihrem eigenen interesse 
erfolgt denn

"Unfallschutz ist Selbstschutz."

Hundesteuer für das Jahr 2011

Die Hundehalter der Gemeinde Frankenwinheim, ein-
schließlich Gemeindeteil Brünnstadt, sind nach Maßgabe 
der Hundesteuersatzung der Gemeinde Frankenwinheim 
vom 11.05.2006 zur Entrichtung der gemeindlichen Jahres-
aufwandssteuer verpflichtet.
Steuerpflichtig ist, wer einen Hund, der über vier Monate 
alt ist, im Laufe des Rechnungsjähres mehr als drei Mo-
nate besitzt.
Die Steuer beträgt für jeden Hund	 25,00 EUR
soweit Ermäßigungstatbestände vorliegen	1 2,50 EUR
Die Steuer entsteht mit Beginn des Jahres 2011 oder wäh-
rend des Jahres nach Vorliegen der Voraussetzungen.
Wer einen über vier Monate alten, noch nicht gemeldeten 
Hund besitzt, muss ihn unverzüglich bei der Steuerstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen, Brunnen-
gasse 5, Zimmer 7, anmelden. 

Auskunft erteilt die Verwaltungsgemeinschaft Gerolz-
hofen, Herr Steinmetz (Tel.: 09382/607-27). Alle Verände-
rungen sind der Steuerstelle unverzüglich anzuzeigen. 
Zum 01. April 2011 wird die Hundesteuer für bereits 
gemeldete Hunde fällig.
Für das Jahr 2011 ergeht kein neuer Bescheid, soweit keine 
Änderungen in den Besteuerungsmerkmalen eingetreten 
sind.
Sofern Steuerpflichtige eine Einzugsermächtigung erteilt 
haben, wird die Hundesteuer zum Fälligkeitstermin vom 
angegebenen Konto abgebucht.
Alle Zahlungspflichtigen, die nicht am Lastschrifteinzugs-
verfahren teilnehmen, werden hiermit aufgefordert, dafür 
Sorge zu tragen, dass der vorgegebene Zahlungstermin 
eingehalten wird, um unnötige Mahnungen zu vermeiden. 
Im Falle der Nichtbezahlung unterliegt die Steuer der 
normalen Beitreibung. 

GEMEINDE FRANKENWINHEIM
gez. Finster, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung über die Schulanmeldung 
2011/2012 an der Grundschule Gerolzhofen

1. Schulanmeldung an der Grundschule Gerolzhofen
Am Mittwoch, 30. März 2011, findet in der Zeit von 13.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr die Schulanmeldung für die künftigen schul-
pflichtigen Kinder aus Gerolzhofen und Rügshofen sowie 
Frankenwinheim mit seinen Ortsteilen des Schuljahres 
2011/2012 im Gebäude der Grundschule Gerolzhofen, Lüls-
felder Weg 6 (Altbau) statt. Folgende Anmeldezeiten wer-
den empfohlen: Buchstaben A bis F um 13.30 Uhr und U bis 
Z ab 16.00 Uhr. Das Kind muss zur Anmeldung persönlich 
anwesend sein. Geburtsurkunde oder Familienstammbuch 
und ggf. ärztliche Bescheinigungen sind vorzulegen.

Anzumelden sind alle Kinder, die im kommenden Schul-
jahr 2011/2012 erstmals schulpflichtig werden. Dies sind 
alle Kinder, die am 30. September dieses Jahres sechs Jah-
re alt sein werden, also spätestens am 30. September 2005 
geboren sind. Für diese Kinder wurde gemäß Verordnung 
des Bayerischen Statsministeriums für Unterricht und 
Kultus bereits eine Sichtung (Screening) im Kindergarten 
angeboten. Anzumelden sind ferner auch alle Kinder, die 
im vorigen Jahr vom Besuch der Volksschule zurückge-
stellt worden sind; der Zurückstellungsbescheid ist dabei 
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ebenfalls vorzulegen.
Die gesetzliche Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch 
dann, wenn die Erziehungsberechtigten beabsichtigen, ihr 
Kind vom Besuch der Volksschule zurückstellen zu lassen 
oder wenn das Kind eine Förderschule besuchen soll. Auf 
Antrag schulpflichtige Kinder, die in der Zeit vom 1. Okto-
ber 2005 bis zum 31. Dezember 2005 geboren sind, können 
auf gesonderten Antrag der Erziehungsberechtigten eben-
falls angemeldet werden. Die Schule muss in diesem Falle 
die Schulfähigkeit des Kindes prüfen. 
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können hoch-
begabte Kinder, die zwischen dem 01.01.2006 und dem 
30.09.2006 geboren sind, eventuell in die Schule auf-
genommen werden. Hierzu ist ein gesonderter Schul-
reifetest, eine amtsärztliche Sonderbescheinigung und 
eine schulpsychologische Eignung nachzuweisen. Diese 
hochbegabten Kinder können eventuell im selben Jahr 
aufgenommen werden, wenn oben genannte Kriterien 
erfüllt sind und auf Grund ihrer sozialen, körperlichen und 
geistigen Entwicklung zu erwarten ist, dass sie mit Erfolg 
am Unterricht teilnehmen werden.
Alle schulpflichtigen Kinder müssen an der öffentlichen 
Volksschule, in deren Schulsprengel sie wohnen oder 
an einer privaten Volksschule angemeldet werden. Dies 
gilt auch dann, wenn die Erziehungsberechtigten einen 
Gastschulantrag für eine andere Schule stellen wollen 
oder umziehen werden. Die Erziehungsberechtigten sollen 
persönlich mit dem Kind zur Schulanmeldung kommen. Im 
Verhinderungsfall sollen sie einen schriftlich autorisier-
ten Vertreter beauftragen, das Kind zur Schulanmeldung 
zu führen. Das Kind muss persönlich anwesend sein. Im 
Falle der Verhinderung des schulpflichtigen Kindes ist mit 
der Schule ein gesonderter Vorstellungstermin bis spä-
testens 04. April 2011 zu vereinbaren. Eine ausschließlich 
schriftliche Anmeldung zur vorzeitigen Schulaufnahme 
ist nicht zulässig. Die Erziehungsberechtigten und ihre 
Vertreter müssen bei der Schulanmeldung die nach dem 
gesetzlich vorgeschriebenen Anmeldeblatt erforderlichen 
Angaben machen und durch Urkunden belegen (z.B. Fa-
milienstammbuch, Geburtsurkunde, Sorgerechtsbeschluss, 
Bescheinigung des Gesundheitsamtes zur Vorlage bei der 
Schuleinschreibung 2011, u.a.m.).

2. Kinder, welche eine Förderschule besuchen müssen 
oder besuchen wollen
Gemäß der Neufassung des BayEUG von 2008 (Art. 
41.1) müssen künftig alle einzuschulenden Kinder (ohne 

Schwerst- und Mehrfachbehinderung) an der zuständigen 
Grundschule ihres Wohnortes angemeldet werden. Nur 
die Kinder, bei welchen keine aktive, umfassende und 
selbständige Teilnahme am  vollen Unterricht einer Grund-
schule möglich ist, können ausnahmsweise direkt an einer 
Förderschule angemeldet werden. Die Erziehungsberech-
tigten von diesen schulpflichtigen Kindern sind trotzdem 
gesetzlich verpflichtet an der Erstellung eines sonderpäda-
gogischen Gutachtens mitzuwirken. Förderschulen und die 
Grundschule Gerolzhofen beraten sie im Einzelfall diskret 
und individuell.

3, Gesetzliche Pflichten der Erziehungsberechtigten
Die Schulanmeldung ist per Gesetz Elternpflicht (vgl. 
auch Art. 119.1 des BayEUG). Einer Vorladung des staat-
lichen Gesundheitsamtes oder der Schule ist zuverlässig 
nachzukommen. Im Krankheitsfall ist dies nachzuholen. 
Die Vorlage des gelben Untersuchungsheftes über die 
Kindervorsorgeuntersuchung mit den vollständigen 
Untersuchungen U 1 mit U 9 ist ebenfalls vorgeschrieben. 
Die verantwortungsvolle Erziehung der Kinder ist ebenso 
Elternpflicht wie die Fürsorge und die Förderung einer 
sozial kompetenten, positiven Einstellung zur Entwicklung 
und Lebensbewältigung im Lernprozess des Kindes. 
Vor allem wird auf höfliches und gutes Benehmen sowie 
eine konsequent gute Erziehung der Kinder ausdrücklich 
Wert gelegt! 
Diese häusliche Verantwortung und Erziehungspflicht der 
Eltern bildet die erforderliche Basis für eine gute Schule 
und eine erfolgreiche soziale Entwicklung ihres Kindes. 
gez. Michalzik, Rektor

Kommunale Jugendarbeit – 
Landkreis Schweinfurt
"ELTERN-CHECKS“  - Tagesseminare für junge Eltern

"ELTERN-CHECK I" für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre am 
26. März 2011
•	 Erziehungs- und entwicklungsrelevante Aspekte und 

Themen & Spiele/n (Grundlagen, Konfliktbewältigung 
& Kommunikation, Grenzen setzen, Geschwisterstreit, 
Ängste etc., Tipps zum Spielen/Spielzeugkauf)

•	  „Rund um´s Kind“ – Kinderpflege (Pflegetipps, Ernäh-
rung, Schnullerentwöhnung, Schlafen & vieles mehr)

•	 Kinderkrankheiten & Co (Krankheiten, Impfen, Notfall-
situationen, Unfallverhütung etc.)
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"ELTERN-CHECK II" für Eltern von Kindern ab 3 Jahre bis 
Einschulalter am 09. April 2011
•	 Erziehungs- und entwicklungsrelevante Aspekte und 

Themen (entwicklungsspezifische Besonderheiten, 
altersgerechte Konfliktbewältigung & Kommunikation, 
Grenzen setzen, Umgang mit Abnabelungsängsten…)

•	  „Fit in den Tag“ – gesunde Ernährung (Allgemeine 
Tipps, Essensprobleme, Pausenbrot, Naschen etc.)

•	  „Spaß am Spiel“ – Aktiver Teil (Aktivitäten und Spiel-
vorschläge, Tipps zum Spielzeugeinkauf und Schen-
ken)

•	  „Heute Kindergartenkind – morgen Schulkind“ (Spa-
gat zwischen Förderung & Überforderung, Umgang mit 
Ängsten, Schultests und vieles mehr)

"ELTERN-CHECK III" für Eltern mit Kindern ab dem Ein-
schulalter aufwärts am 21. Mai 2011
•	 Erziehungs- und entwicklungsrelevante Aspekte und 

Themen - Teil 1 u. 2  (entwicklungsspezifische Beson-
derheiten - Umgang mit der Phase der Vor-/Pubertät 
& Erziehung, Konfliktbewältigung & Kommunikation, 
Grenzen setzen, Abnabelung und eigener Stil etc.)

•	 Informationen & Tipps zum Umgang mit Medien – Teil 
1 u. 2 (Grundlagen, Tipps zu einem sinnvollen Umgang 
mit Medien wie Fernseher, Computer oder Handy usw. 
Des weiteren speziellere Themen, wie Internet, PC- 
und Konsolenspiele, Chatten sowie Filter- und Sperr-
möglichkeiten.)

Die Seminare finden jeweils von 9.00 – 16.00 Uhr im 
Schullandheim Reichmannshausen statt.
Damit wirkliche jede/r am Seminar teilnehmen kann, ist 
auch für eine kompetente Kinderbetreuung vor Ort gesorgt 
(gerne auch für Elternpaare). Seminargebühr pro Eltern-
teil: 15 E (beinhaltet Referentenkosten, Skript, Verpflegung 
– incl. der Kinder, Kinderbetreuung vor Ort).
Nähere Infos und Anmeldungen zu den einzelnen Veran-
staltungen bei der Kommunalen Jugendarbeit – Landkreis 
Schweinfurt Tel. 09721/55-518 oder 55-519 oder per Mail 
unter koja@lrasw.de

Veranstaltungen
in der Gemeinde Frankenwinheim

17.03. 	 Besinnungstag / Senioren
18.03.	 FFW Versammlung Frankwinheim, 19.30 Uhr 
	 im Sportheim
19.03. 	 Jahreshauptversammlung / Gartenbauverein
22.03. 	 Vortrag „Allergien/Ernährung für Kinder“ BBV
10.04. 	 Fastenessen KLB
14.04. 	 Jahresversammlung KDFB
14.04. 	 Senioren-Nachmittag
21.04.	 Kinder-Kreuzweg KDFB

Freiwillige Feuerwehr Frankenwinheim

Einladung zur Generalversammlung
- mit Dienstversammlung -
der Freiwilligen Feuerwehr Frankenwinheim
Zeit: Freitag, 18.03.2011
Ort: Sportheim Frankenwinheim
Beginn: 19:30 Uhr
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. 	 Verlesen der Niederschrift der GV 2010
3. 	 Bericht des Vorsitzenden Hans Strasser
4. 	 Bericht des Kommandanten Martin Barthelme
5. 	 Bericht des Jugendwarts Ralph Pohly
6. 	 Kassenbericht durch Kassier Peter Sperling
7. 	 Bericht der Kassenprüfer/Entlastung der Vorstand-

schaft
8. 	 Neuwahl des 1. und 2. Kommandanten 
	 (Wahl durch Gemeinde)
9. 	 Verschiedenes

Eingeladen sind
- 	 alle aktiven und passiven Feuerwehrmänner/-frauen
- 	 alle Mitglieder der Jugendfeuerwehr
Wir bitten um pünktliches Erscheinen!

gez. Hans Strasser, 1. Vorsitzender
gez. Martin Barthelme, 1. Kommandant
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Mittwoch, 16.03.11: Dr. Dittmar Schulz, Grabenstr. 57, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/7088

Freitag, 18.03.11: Dr. Eberhard Wütscher, Am Hag 33, 
Sulzheim, Tel. 09382/1598

Samstag, 19.03.11: Dr. Heidi Kempf, Riemenschneider Weg 
53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Sonntag, 20.03.11: Michaela Paul, Riemenschneider Weg 
53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Mittwoch, 23.03.11: Dr. Stanislaus Hylak, Bahnhofstr. 2, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/7266

Freitag, 25.03.11: Dr. Tobias Weigand, Am Floriansbrunnen, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Samstag, 26.03.11: Dr. Tobias Weigand, Am Floriansbrun-
nen, Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Sonntag, 27.03.11: Dr. Eberhard Wütscher, Am Hag 33, 
Sulzheim, Tel. 09382/1598

Mittwoch, 30.03.11: Dr. Heidi Kempf, Riemenschneider Weg 
53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Freitag, 01.04.11: Dr. J. Ruppin, Am Hag 33, Sulzheim, 
Tel. 09382/1598

Samstag, 02.04.11: Dr. J. Ruppin, Am Hag 33, Sulzheim, 
Tel. 09382/1598

Sonntag, 03.04.11: Michaela Paul, Riemenschneider Weg 
53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Mittwoch, 06.04.11: Dr. W. Weigand, Marktplatz 9a, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Freitag, 08.04.11: Dr. Tobias Weigand, Am Floriansbrunnen, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Samstag, 09.04.11: Dr. Tobias Weigand, Am Floriansbrun-
nen, Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Sonntag, 10.04.11: Dr. Tobias Weigand, Am Floriansbrun-
nen, Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Mittwoch, 13.04.11: Dr. Peter Schmitt, Andreas-Halbing-Str. 
3, Donnersdorf, Tel. 09528/1213

Freitag, 15.04.11: Dr. Dittmar Schulz, Grabenstr. 57, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/7088

Samstag, 16.04.11: Dr. Harald Herterich, Hermann-Löns-Str. 
2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Sonntag, 17.04.11: Dr. Dittmar Schulz, Grabenstr. 57, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/7088

Mittwoch, 20.04.11: Dr. J. Ruppin, Am Hag 33, Sulzheim, 
Tel. 09382/1598

Sollte ein Arzt durch eine Änderung des Dienstplanes 
nicht erreichbar sein, dann wenden Sie sich bitte an: 
01805 / 191212.

Kinderärzte

Mittwoch, 16.03.11: Dr. Georg Vit, Siebenbrückleinsgasse 6, 
Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Freitag, 18.03.11: Dr. Jutta Oberndorfer, Bachstr. 7, 
Schonungen, Tel. 09721/50707

Samstag, 19.03.11: Dr. Stephan Fösel, Bachstr. 7, 
Schonungen, Tel. 09721/50707

Sonntag, 20.03.11: Dr. Georg Vit, Siebenbrückleinsgasse 6, 
Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Mittwoch, 23.03.11: Dr. Stephan Fösel, Bachstr. 7, 
Schonungen, Tel. 09721/50707

Freitag, 25.03.11: Johannes Stadler, Bahnhofstr. 2, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/8971

Samstag, 26.03.11: Johannes Stadler, Bahnhofstr. 2, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/8971

Sonntag, 27.03.11: Jörg Blume, Ludwigstr. 1, Schweinfurt, 
Tel. 09721/7599888
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Mittwoch, 30.03.11: Johannes Stadler, Bahnhofstr. 2, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/8971

Freitag, 01.04.11: Dr. Johann Ibel, Schönbornstr. 15, 
Werneck, Tel. 09722/94720

Samstag, 02.04.11: Dr. Johann Ibel, Schönbornstr. 15, 
Werneck, Tel. 09722/94720

Sonntag, 03.04.11: Dr. Klaus Hoffmann, Friedhofstr. 1, 
Niederwerrn, Tel. 09721/749090

Mittwoch, 06.04.11: Dr. Johann Ibel, Schönbornstr. 15, 
Werneck, Tel. 09722/94720

Freitag, 08.04.11: Dr. Tobias Nanke, Ludwigstr. 1, 
Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Samstag, 09.04.11: Jörg Blume, Ludwigstr. 1, Schweinfurt, 
Tel. 09721/7599888

Sonntag, 10.04.11: Dr. Tobias Nanke, Ludwigstr. 1, 
Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Mittwoch, 13.04.11: Jörg Blume, Ludwigstr. 1, Schweinfurt, 
Tel. 09721/7599888

Freitag, 15.04.11: Dr. Elisabeth Gimpl, Neutorstr. 4, 
Schweinfurt, Tel. 09721/22881

Samstag, 16.04.11: Dr. Elisabeth Gimpl, Neutorstr. 4, 
Schweinfurt, Tel. 09721/22881

Sonntag, 17.04.11: Dr. Georg Vit, Siebenbrückleinsgasse 6, 
Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Mittwoch, 20.04.11: Dr. Elisabeth Gimpl, Neutorstr. 4, 
Schweinfurt, Tel. 09721/22881

Zahnarztdienst
(Wochenend- und Feiertagsdienst jeweils von 10.00 bis 
12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft.)

Samstag/Sonntag, 19./20.03.: 
Dr. Franz Schütz, Wilhelm-Behr-Str. 27, Sulzheim, 
Tel. 09382/31142

Samstag/Sonntag, 26./27.03.: 
ZA Dirk Seidenstücker, Bleichstr. 2, Gerolzhofen, 
Tel. 09382/8571

Samstag/Sonntag, 02./03.04.: 
Dr. Anton Müller, Weingartsstr. 21, Geiselwind, 
Tel. 09556/981090

Samstag/ Sonntag, 09./10.04.: 
Dr. Dr. Joachim Marquart, Dimbacher Str. 20, Volkach, 
Tel. 09381/2364

Apothekendienst
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)

15.03. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen, 
17.03. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen, 
18.03. 	 Apotheke am Hag Sulzheim,
19.03. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen, 
20.03. 	 Stern-Apotheke Schwebheim, 
21.03. 	 Julius-Echter-Apotheke Volkach, 
22.03. 	 Linden-Apotheke Grettstadt, 
23.03. 	 Apotheke am Hag Sulzheim, 
24.03. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen, 
25.03. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach, 
26.03. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen, 
27.03. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen, 
28.03. 	 Apotheke am Hag Sulzheim, 
30.03. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen, 
31.03. 	 Stadt-Apotheke Prichsenstadt, 
01.04. 	 Julius-Echter-Apotheke Volkach, 
02.04. 	 Linden-Apotheke Grettstadt, 
03.04. 	 Ahorn-Apotheke, Kolitzheim, 
04.04. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen, 
05.04. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach, 
06.04. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
08.04. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen,
09.04. 	 Apotheke am Hag Sulzheim,
10.04. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen,
11.04. 	 Stern-Apotheke Schwebheim,
12.04. 	 Julius-Echter-Apotheke Volkach,
13.04. 	 Linden-Apotheke Grettstadt,
14.04. 	 Ahorn-Apotheke, Kolitzheim,
15.04. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen,
16.04. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach,
17.04. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
19.04. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen,
20.04. 	 Ahorn-Apotheke, Kolitzheim

Den tagesaktuellen Apothekennotdienst für Bayern finden 
Sie auf der Homepage der Bayer. Landesapothekerkam-
mer unter http://lak-bayern.notdienst-portal.de
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Finanzamt Schweinfurt 
bietet Informationsveranstaltung zur elektronischen 
Steuererklärung an 

Das Finanzamt Schweinfurt bietet interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern am Donnerstag, den 31. März 2011 im 
Sitzungssaal die Möglichkeit an, sich über die Nutzung des 
kostenlosen Programms ElsterFormular zu informieren. 
Anhand eines Beispielfalles wird von Mitarbeitern des 
Finanzamts die Erstellung und elektronische Übertragung 
einer Einkommensteuererklärung erläutert. Vorgestellt 
wird auch die verbesserte Funktion für die Übernahme 
der Daten aus den Vorjahr. Die Informationsveranstaltung 
beginnt um 15.00 Uhr und dauert ca. 90 Minuten. 

„Wer seine Einkommensteuererklärung 2010 bis 31. August 
2011 elektronisch einreicht, nimmt automatisch an der 
Verlosung attraktiver Preise teil. Als Hauptpreis steht 
ein nagelneuer Audi A3 Sportback zur Verfügung“, teilte 
Finanzminister Georg Fahrenschon im Januar mit. 
Die Teilnahmebedin-
gungen und die Preise 
sind auf 
www.elster.de/bayern 
ersichtlich. 
Für die ELSTER-Nutzer 
ergeben sich, so Fahren-
schon, Vorteile bei der 
Erstellung der Einkom-
mensteuererklärung: 
ELSTER kontrolliert die 
Eingaben mittels inter-
ner Plausibilitätsprü-
fungen und vermeidet 
Eingabefehler. 

Wer im Vorjahr bereits 
ELSTER genutzt hat, 
kann per Mausklick die 
Vorjahresdaten überneh-
men und erspart sich so 
die wiederholte Daten-
eingabe. „Mit der Verlo-
sungsaktion wollen wir 
einen deutlichen Anreiz 
zur Nutzung von ELSTER 
schaffen! Denn jede 
elektronische Steuerer-
klärung spart auch effek-
tiv Verwaltungskosten 

und steigert die Effizienz in den Finanzämtern“, betonte 
Fahrenschon. Für die elektronische Übermittlung der Steu-
ererklärungen können neben ElsterFormular in der Regel 
alle käuflich zu erwerbenden Steuererklärungsprogramme 
genutzt werden. Selbstverständlich nehmen auch Steu-
ererklärungen, die mit diesen Programmen elektronisch 
übermittelt wurden an der Verlosung teil. 

Mit ElsterFormular stellt die Steuerverwaltung kostenlos 
ein eigenes PC-Programm zur Verfügung. Die neue Version 
für die Einkommensteuererklärung 2009 und 2010 steht 
unter www.elsterformular.de zum Download bereit. Die 
neue CD-ROM mit Steuerberechnung kann ab der zwei-
ten Märzwoche 2011 gratis in den Finanzämtern abgeholt 
werden. Mit ElsterFormular können unter anderem auch 
Steueranmeldungen und Lohnsteuerbescheinigungen 
elektronisch ausgefüllt und eingereicht werden.

Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt eine

Aushilfe für die Kompostanlage Gerolzhofen

auf geringfügiger Basis. Die Einstellung erfolgt zunächst als Krankheitsvertretung.

Ihr interessantes Tätigkeitsfeld umfasst insbesondere
• Bedienen der Maschinen wie Kompostsieb, Radlader, Schlepper und Vakuumfass
• Kompost umsetzen, absieben und bewässern
• Wartung der Maschinen
• Anlage reinigen und Instandhalten inkl. Mäharbeiten
• Mutterboden und Rindenmulch verladen
• Kassenführung

Wir erwarten

• hohe Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten. Regelmäßig arbeiten Sie in Vertretungsfällen zu
den Öffnungszeiten der Kompostanlage (aktuell: Do 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr; Fr 8 – 12 Uhr
und 13 – 16.30 Uhr sowie jeden ersten Samstag im Monat von 8 – 12 Uhr ), bedarfsweise auch
an anderen Tagen.

• die Fähigkeit, die vorhandenen Maschinen bedienen und warten zu können (v. a. Radlader).
• eine selbstständige Arbeitsweise
• einen freundlichen und serviceorientierten Umgang mit Ihren Kunden

Wir bieten Ihnen
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Entgelt nach Entgeltgruppe 4 TVöD. Der Stundenlohn beträgt zu Beginn ohne einschlägige Be-

rufserfahrung 10,51 € und bei Berufserfahrung ab 11,64 €.

Die Stelle ist grundsätzlich für die Besetzung mit schwerbehinderten Menschen geeignet. Diese
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
senden Sie bitte bis spätestens 26.03.2011 an das Landratsamt Schweinfurt, Hauptamt - Personal,
Schrammstr. 1, 97421 Schweinfurt. Ihr Ansprechpartner ist Herr Fackelmann, Leiter der Abfallwirt-
schaft (09721/55-549) bzw. Herr Gessner, Leiter der Entsorgungseinrichtungen (09721/55-547).

Landkreis Schweinfurt
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Danke

Anlässlich meines 80. Geburtstages möchte ich mich
Für die überaus vielen Glückwünsche und Geschenke
Recht herzlich bedanken.
Besonderen  Dank spreche in meinen Kindern aus,
die die Feierlichkeiten für mich bereitet haben,
sowie Herrn Pfarrer Stefan Mai,
Herrn Pfarrvikar Michael Prokschi,
Herrn Bürgermeister Robert Finster und
Der gesamten Seniorengemeinschaft.

An alle ein herzliches Vergelt's Gott.
Rosalie Stühler

Im Dezember 2010

Ein herzliches Dankeschön

Meinen Kindern mit Familien, allen Verwandten, 
Nachbarn und Bekannten die mir zu meinem 90. 
Geburtstag mit Glückwünschen und Geschenken viel 
Freude bereitet haben.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Mai, Herrn Vikar 
Prokschi, Herrn Bürgermeister Finster, dem Senioren-
kreis und dem Landvolk.

Anna Dittmann
Im Januar 2011

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst Du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

         
	 Vergelt’s Gott
	 sagen wir allen, die sich mit uns in stiller Trauer
	 verbunden fühlten, und mit uns Abschied 
	 nahmen von unserer Tante
	 Olga Helbig
	 Wir danken allen Verwandten, Freunden, 
	 Nachbarn und Bekannten, die uns ihr Mitgefühl
	 durch Worte, Blumen und Geldspenden zum 
	 Ausdruck brachten. 
	 Besonderen Dank Herrn Pfarrer Leslaw 
	 Magdzjarek für die  würdevolle Trauerfeier und
	 den ehrenden Nachruf.

München/Frankenwinheim im Februar 2011
Familie Maria Helbig, München, 
und alle Anverwandte aus Frankenwinheim

Unterfränkische Überlandzentrale eG

Energie mit Sicherheit
und Service

Ihr ganz persönlicher
Stromversorger

Suchanzeige

Suchen Scheune oder Halle mit Durchfahrtshöhe 4 m und 
Länge ca. 13 m in Frankenwinheim oder Gerolzhofen zu 
mieten. 09382/318664
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1. Jahrgang - Nr. 2	 21. April 2011

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich danke nochmals Allen, die an den Bürgerversamm-
lungen teilgenommen haben und so ihr Interesse an 
der Gemeindepolitik zum Ausdruck brachten. In diesem 
Zusammenhang danke ich für alle konstruktiven Beiträ-
ge und Anregungen, die der Gemeinderat entsprechend 
behandeln wird. Die Themen Windkraftenergie und 
Gasversorgung werden bis zum Erhalt dieses Amtsblattes 
abschließend behandelt worden sein.

Wie Ihnen vielleicht bereits aus der Presse bekannt, wird 
am 10. Mai 2011 in Würzburg unter dem Thema „Wir wollen 
uns erinnern“ der Opfer der letzten sechs Deportationen 
gedacht. Hierbei wird der Weg, den die jüdischen Mitbür-
ger bis zu ihrer „Verladung in die Waggons“ gehen muss-
ten, nochmals von Vertretern der betroffenen Gemein-
den gegangen. Es handelt sich um die Wegstrecke vom 
Platz`schen Garten bis zum Aumühle-Ladehof. Da bei den 
letzten Transporten nach Theresienstadt auch jüdische 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus unserer Gemeinde wa-
ren, werden auch wir an dieser Veranstaltung teilnehmen 
und die Namen der Opfer auf Schildern mittragen.

Zum Schluss noch eine erfreuliche Nachricht! Die Korb-
ball-Mannschaft unseres SV hat in der Hallenrunde 2011 
der Kreisklasse 02 die  Vizemeisterschaft errungen. Der 
Trainerin Sabrina Strasser und „ihren Mädels“ gelten hier-
zu unsere herzlichen Glückwünsche.

Allen, die jetzt ihre Osterferien genießen, wünsche ich viel 
Spaß und gute Erholung!
Auch namens des Gemeinderates wünsche ich Ihnen frohe 
und erholsame Ostertage!
Finster, 1. Bürgermeister

Herzlichen Glückwunsch

Allen Jugendlichen, die in diesen Tagen ihre Konfirmation 
oder Erstkommunion feiern, begleiten die herzlichsten 
Glück- und Segenswünsche der Gemeinde; desgleichen 
den Eltern. Möge euch dieser Tag richtungweisend für das 
Leben bleiben.
Finster, Bgm.

Häckseltermin

Aufgrund der etwas frühen Häckselaktion in diesem Jahr 
und der hieraus resultierenden Tatsache, dass sich bereits 
wieder eine erhebliche Menge an Häckselmaterial an-
sammelte, werden wir in der Woche ab Montag, 02. Mai 
2011 nochmals den Häcksler bei uns haben. Ich bitte sie 
eindringlich, diese nochmalige Chance zu nutzen und Ihre 
restlichen  Materialmengen an den Häckselplatz zu brin-
gen. Der Gemeinde wurde untersagt, das ganze Jahr über 
derartiges Material ablagern zu lassen!
Finster, Bgm.
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Maibaumaufstellen

Zur traditionellen Maibaumaufstellung am Samstag, 
30.04.2011 auf dem Kirchberg ergeht an alle wieder herz-
liche Einladung.
Unterstützen Sie die durch Ihren Besuch die dörfliche 
Jugendarbeit.
Finster, 1. Bürgermeister

Vollzug der Abfallgesetze und der 
Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Schweinfurt

Änderung des Hausmüllabfuhrplanes
Aufgrund der kommenden Osterfeiertage ändert sich die 
Müllabfuhr wie folgt:
	 normaler Abfuhrtag:	 geänderter Abfuhrtag:
Fr.	 Freitag	 22.04.2011	 Donnerstag	 21.04.2011
Br.	 Dienstag	 26.04.2011	 Mittwoch	 27.04.2011
Fr.	 Freitag	 29.04.2011	 Samstag	 30.04.2011
Landratsamt Schweinfurt
gez. Leitherer, Landrat

Manöverübung

Vom 16.05.2011 bis 17.05.2011 findet im Landkreis Schwein-
furt eine Manöverübung des Fernmeldebataillons der 
Bundeswehr statt. Es erfolgt der Einsatz von ca. 40 Sol-
daten, ca. 20 Rad-Kfz und zwei Hubschraubern. Es finden 
Außenlandungen statt. 

Katastrophenschutz;
Probebetrieb – Warnung der Bevölkerung

Der Termin des ersten landesweiten Probealarms im Jahr 
2011 ist vom Bayer. Staatsministerium des Innern auf 

Mittwoch, 27. April 2011 um 11.00 Uhr
festgelegt worden. 
Es soll zum einen eventuell vorhandene Mängel an den Si-
renen oder dem Alarmgeber erkannt und behoben werden 
und zum zweiten soll der Bevölkerung vermittelt werden, 
dass dieser Heilton von 1 Minute Dauer bei schwerwie-
genden Gefahren für die öffentliche Sicherheit aufmerk-
sam darauf macht, die Rundfunkgeräte einzuschalten und 
auf Durchsagen zu achten.

Die Freiwilligenagentur Schweinfurter Land 
stellt sich vor …

Sie haben Lust, sich zu engagieren?
Haben Zeit übrig, die Sie schenken wollen? Sie wollen 
einen Beitrag für Andere leisten? Haben Ideen, die sie in 
einer Gemeinschaft mit anderen Gleichgesinnten umset-
zen wollen? Sie suchen Menschen, die engagiert sind und 
sich freiwillig/ehrenamtlich einbringen wollen? Sie bieten 
engagierten Leuten neue Kontakte, Erfahrungen durch 
Mitwirkung in Ihren Einrichtungen, Vereinen an?
Wir wollen Brücken bauen zwischen Bürgern, die zum 
Engagement bereit sind und Organisationen, die Hilfe 
benötigen und das Engagement ermöglichen wollen.
Die „Freiwilligenagentur Schweinfurter Land“ hat am 
01.02.2011 Ihre Arbeit aufgenommen und baut nun eine 
Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger auf, die sich 
freiwillig/ehrenamtlich engagieren wollen.
Zugleich ist die Freiwilligenagentur aber auch Ansprech-
partner für die örtlichen Verbände, Vereine oder Initiati-
ven, die Freiwillige/Ehrenamtliche suchen und in ihren 
Einrichtungen die Mitarbeit in ganz unterschiedlichen 
Tätigkeitsfeldern ermöglichen können.
Auf unserer Webseite finden Sie unter www.kvschwein-
furt.brk.de nähere Informationen zur Freiwilligenagentur 
und Ihren Angeboten. 
Kontakt: Kerstin Schmitt, Gorch-Fock-Str. 15, 97421 
Schweinfurt, Tel. 09721-94904-27, Fax. 09721-94904-19, 
Email: schmitt@kvschweinfurt.brk.de
www.kvschweinfurt.brk.de
Ich stehe Ihnen für Fragen gerne zur Verfügung und freue 
mich über Ihren Anruf!
Das Projekt wird gefördert durch das bayerische Staats-
ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
und den Europäischen Landwirtschaftfonds für die Ent-
wicklung des ländlichen Raums (ELER) sowie durch den 
Landkreis Schweinfurt. Träger: Kreisverband Schweinfurt

Überprüfung der Öl- und Gasfeuerungsanlagen

An alle Hausbesitzer mit Öl- und Gasfeeuerungsanlagen
Ab 16. Mai 2011 findet in Brünnstadt die erforderliche Gas- 
und Ölfeuerungsüberprüfung im Rahmen des Bundes-
immissionsschutzes durch den Bez.-Kaminkehrermeister 
Alfred Zier und dessen Gesellen statt. Die Bürger werden 
gebeten hiervon Kenntnis zu nehmen. 



Amtsblatt Frankenwinheim  �

Wohnung zu vermieten

Ca. 65 qm Einliegerwohnung zu vermieten. Tel. 09382/6518

Terminverschiebung

Das Pfarrfest in Brünnstadt feiern wir am Pfingstsamstag, 
13.06.2011 ab 14.00 Uhr in der „Alten Schule“ (Abgesagter 
Termin ist der 25. Mai).
Auf Ihr Kommen freuen sich schon heute der 
Pfarrgemeinderat und die Kirchenverwaltung Brünnstadt

Information zur Fortbildung 
„Meisterin der Hauswirtschaft“

Fortbildung verbessert die Chancen auf dem Arbeitsmarkt, 
ermöglicht aber auch einen betriebsinternen Aufstieg in 
eine Führungsposition. 
Am Dienstag, 19. Juli 2011, 17 Uhr,  können sich Haus-
wirtschafterinnen an der Klara-Oppenheimer-Schule im 
Städtischen Berufsbildungszentrum für kaufmännische, 
hauswirtschaftliche und soziale Berufe in Würzburg, 
Königsberger Straße 46, über den geplanten berufsbeglei-
tenden Vorbereitungslehrgang auf die Meisterprüfung in 
der Hauswirtschaft informieren.  Der Unterricht findet an 
einem Tag pro Woche statt und dauert von Oktober 2011 bis 
Februar 2014, wobei die Ferienzeiten unterrichtsfrei sind.

Das Berufsbild der Meisterin umfasst Tätigkeiten als 
hauswirtschaftliche Fach- und Führungskraft mit Ausbil-
derfunktion in Haushalten unterschiedlicher Strukturen, 
z.B. in Senioreneinrichtungen oder Betriebskantinen. Aber 
auch als Unternehmerin auf dem Sektor hauswirtschaft-
licher Dienstleistungen, in der Direktvermarktung und in 
der Gästebeherbergung sowie als Fachkraft bei Verbän-
den, Fachverlagen und Presseorganen kann die Meisterin 
tätig werden.
Der angebotene Lehrgang vermittelt daher betriebs-
wirtschaftliche Grundlagen, Qualitäts-, Projekt- und 
Personalmanagement, Inhalte zu hauswirtschaftlichen 
Versorgungsleistungen, Berufsausbildung und Mitarbei-
terführung. 
Weitere Informationen erhalten interessierte Hauswirt-
schafterinnen am Fortbildungszentrum für Hauswirtschaft 
in Triesdorf bei 

Frau Judith Regler-Keitel, Tel. 09826 18-7300
Frau Martina Kladny, Tel. 09826 18-7304

Familienbund bietet Familientag am 28. Mai 
im Mädchenbildungswerk in Gemünden an

Familie – das Abenteuer
Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr setzt der Famili-
enbund der Katholiken im Bistum Würzburg heuer den 
Familientag fort. 
Unter dem Motto: „Abenteuer Familie“ startet am Sams-
tag, 28. Mai um 9:30 Uhr im Mädchenbildungswerk der 
„Schwestern v. hl. Kreuz“ in Gemünden, in Kooperation mit 
der Schule und der Dekanatsehe- und Familienseelsorge, 
ein Tag für und mit Familien.
Vorträge und Workshops für Mütter & Väter, Kinder & 
Jugendliche bieten interessante Themen wie „Du bist mir 
wichtig – Grenzen setzen in der Erziehung“, „Neue Väter 
braucht das Land“, „Frauensache – eine Entdeckungsreise 
für Mütter und Töchter“, „Bibel im Schuhkarton“, „Halt 
geben und wachsen lassen“ u. v. m. 
Weihbischof Ulrich Boom, der selbst den Workshop 
„einfach.gläubig.konsequent – Glauben leben in Fami-
lien“ gestaltet, stellt sich mit Landtagspräsidentin Barbara 
Stamm den Fragen des Podiums und überlegt, wie Familie 
gelingen kann.
„Mit den Vorträgen und Workshops, den Gesprächen und 
Spielen wollen wir Familien anregen, ihren Alltag zu 
reflektieren und gleichzeitig einmal hinter sich zu lassen“, 
erklärt FDK-Vorsitzender Michael Kroschewski das Erfolgs-
konzept des Familientages an dem im vergangenen Jahr 
über 300 Väter, Mütter und Kinder teilgenommen hatten. 
Information und Anmeldung unter www.familienbund-
wuerzburg.de oder Telefon (09 31) 38 66 52 21.

Zeckenimpfung nicht vergessen!

Bei Krankheiten, die einen schweren Verlauf nehmen kön-
nen, ist Vorbeugung besonders wichtig.  Dies gilt auch für 
die von Zecken übertragbare Form der  Gehirnhautentzün-
dung FSME. Ist Ihr Impfschutz dagegen noch ausreichend?
Nachdem inzwischen nahezu der gesamte süddeutsche 
Raum zum FSME-Risiko-Gebiet zählt, empfiehlt die 
Land- und forstwirtschaftliche Krankenkasse Franken 
und Oberbayern (LKK) die Impfung gegen den Erreger. 
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Wichtig ist aber nicht nur die erste Impfung, sondern auch 
die Auffrischung nach drei bis fünf Jahren. Informationen 
dazu gibt es beim Hausarzt. Nehmen Sie bei einem Besuch 
Ihren Impfpass mit. Die Impfung ist für Versicherte der 
gesetzlichen Krankenkassen kostenlos, es fällt auch keine 
Praxisgebühr an. 
Sollten sich dort Rötungen (Wanderröte) zeigen, kann 
dies ein Anzeichen für eine Borreliose-Infektion sein, die 
möglichst rasch behandelt werden sollte. In diesem Fall, 
aber auch immer dann, wenn Sie sich nach einem Zecken-
stich unwohl oder gar krank fühlen, ist ein Besuch beim 
Arzt nötig.  

missio München

Kleider- und Schuhsammlung in Brünnstadt
am Freitag, 06. Mai 2011 ab 17.00 Uhr
Die Säcke werden noch verteilt und diese dann bitte 
rechtzeitig vor die Häuser stellen. Die Abholung der Säcke 
erfolgt durch den Pfarrgemeinderat.

Veranstaltungen
in der Gemeinde Frankenwinheim

21.04.	 Kinder-Kreuzweg KDFB
25.04. 	 Frühschoppen - Ostereiersuchen SV
27.04.	 "Markus-Prozession"
30.04. 	 Geranienmarkt GartenbauV 
30.04. 	 Maibaumaufstellung

Mai
01.05.	 Erstkommunionfeier Frwh.
04.05. 	 Maiandacht KDFB 
08.05. 	 Erstkommunionfeier Brünnstadt 
10.05. 	 Maiandacht KLB 
12.05.  	 Senioren-Nachmittag
20.05. 	 "Ewige Anbetung" Frwh.
21.05. 	 "Ewige Anbetung" Brünnstadt

Raiffeisenbank Frankenwinheim 
und Umgebung e.G.

Sehr geehrte Kunden,
um Sie in Zukunft besser betreuen zu können, werden wir 

in der Zeit vom
04.04. – 28.05.2011

unsere Hauptstelle sowie das Lagerbüro in Frankenwin-
heim neu gestalten.
Im zweiten Bauabschnitt vom 02.05. – 28.05.2011 werden 
wir unsere Zweigstellen Lülsfeld und Schallfeld ganztags 
wie folgt für Sie geöffnet haben:
	 Mo. – Fr.      	 08.30 – 12.00 Uhr 
                      	1 3.00 – 16.30 Uhr
In der Hauptstelle Frankenwinheim steht in dieser Zeit un-
ser Geldausgabeautomat sowie der Kontoauszugsdrucker 
in einem dafür vorgesehenen Container nach wie vor 24-
Stunden für Sie zur  Verfügung. Der Kundenverkehr wird 
in dieser Bauphase in dem umgebauten Warenbereich von 
uns vorgenommen. 

BITTE BEACHTEN !!!!!!
An folgenden Tagen bleibt  unsere Bank inkl. Zweigstellen  
jedoch aufgrund von Aus-und Umräumarbeiten geschlos-
sen:
Freitag, 29.04.2011	 ganztags
			   Ausnahme: Lülsfeld   08.30 – 12.00 	
			   geöffnet 
Samstag, 30.04.2011	 ganztags	
Samstag, 28.05.2011	 ganztags
Unser Warenlager ist in der kompletten Umbauphase wie 
gewohnt für Sie geöffnet.
Ihre Raiffeisenbank Frankenwinheim

Jahreshautversammlungen
der Jagd- und Flurbereinigungsgenossenschaft

Die Jagdgenossenschaft Frankenwinheim lädt alle Jagd-
genossen zur nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung 
für Dienstag, den 26.04.2011, um 20.00 Uhr, in die Gastwirt-
schaft Kraus ein.
Tagesordnung für die Jagdgenossenschaft:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorstandes
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Vorstand-

schaft
5.	 Verwendung des Jagdschillings 
6. 	 Sonstiges
gez. Richard Sendner, 1. Vorstand Jagdgenossenschaft
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Im Anschluss daran findet die Jahreshauptversammlung 
der Flurbereinigungsgenossenschaft mit folgender Tages-
ordnung statt:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorstandes
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Vorstand-

schaft
5.	 Wegebau und Flurpflege 2011
6.	 Sonstiges
gez. Ludwig Fackelmann, 1. Vorstand Flurbereinigungsge-
nossenschaft

Schach

2. Gerolzhöfer Stadt und VG Meisterschaft 
für Vereins- und Hobbyspieler
Datum:	 29.05.2011
Beginn	1 0:00 Uhr
Ort:	 Gerolzhofen (Bürgerspital) Spitalstraße 10 
Teilnahmeberechtigt sind alle Bürger der Stadt Gerolzho-
fen oder der Verwaltungsgemeinschaft.
Eine Mitgliedschaft in einem Verein der Stadt oder der VG 
berechtigt ebenfalls zur Teilnahme.
Schachklub Gerolzhofen
Heinz Krahn, 1. Vorsitzender, Tel. 09382 – 7650
Weitere Infos unter www.geo.ufra-schach.de

Ausbildungsfinanzamt Schweinfurt - 
Krisensichere Arbeitsplätze 

Wer sich für einen Ausbildungsplatz bei staatlichen 
Verwaltungen interessiert, muss sich beizeiten um eine 
Einstellung kümmern. Bereits seit 04.02.2011 läuft das 
diesjährige Auswahlverfahren für die Ausbildungsplätze 
im mittleren nichttechnischen Dienst (mD) für den Aus-
bildungsbeginn September/Oktober 2012. Der Anmelde-
zeitraum hierfür endet schon am 06. Mai 2011. Ähnlich 
frühzeitig beginnt das Auswahlverfahren des gehobenen 
nichttechnischen Dienstes (gD - Studienbeginn im Herbst 
2012). Der Anmeldezeitraum erstreckt sich vom 01. April 
2011 bis 01. Juli 2011. Detaillierte Informationen zum 
Auswahlverfahren, den Einstellungsbehörden und Tä-
tigkeitsbereichen sowie die Online - Anmeldung finden 
Interessierte im Internet unter www.lpa.bayern.de. Eine 

der Behörden, die für eine Ausbildung in Unterfranken 
in Frage kommt, ist das Finanzamt Schweinfurt. Derzeit 
werden dort insgesamt 35 Personen ausgebildet. Die 
Auszubildenden bzw. Studierenden lernen im Wechsel 
Theorie (an der Landesfinanzschule in Ansbach - mD 
- bzw. an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung 
und Rechtspflege in Herrsching oder Kaufbeuren - gD 
-) und Praxis (im Finanzamt Schweinfurt). Wenngleich 
der größte Bedarf an Nachwuchskräften in Oberbayern 
besteht und nach der Ausbildung nur wenige der Auszu-
bildenden in Unterfranken verbleiben können, reizt viele 
doch die heimatnahe Ausbildung (2 Jahre mD, 3 Jahre gD) 
in Schweinfurt. Ein weiteres Argument für die Ausbildung 
beim Freistaat Bayern ist die Übernahmegarantie in ein 
Amt nach bestandener Prüfung sowie der krisensichere 
Arbeitsplatz. Wer nun zu den Informationen im Internet 
noch persönliche Fragen zum Beruf haben sollte, darf sich 
gerne an den Ausbildungsleiter des Finanzamts Schwein-
furt, Herrn Georg Hartmann (Tel. 09721 2911-5532, E-Mail: 
ausbildungsleiter.10@fa249.stv.bayern.de), wenden.

Familienwochenenden - 
Oasen für die ganze Familie

In unseren Familienhäusern werden Sie richtig verwöhnt! 
Vollpension und qualifizierte Kinderbetreuung lassen Sie 
von der Hektik und den organisatorischen Verpflichtungen 
des Alltags zur Ruhe kommen. 
10. - 13. März 2011 Lebensweisheit - Mit dem Hl. Benedikt 
beten und den Alltag gestalten (Kurzexerzitien)
18. - 20. März 2011 Einmal Emaus und zurück...
27. - 29. Mai 2011 Ich spiele. Du spielst. Wir spielen. Wo-
chenende der Generationen
3. - 5. Juni 2011 Komm, wir finden einen Schatz

Wochenenden für Familien mit behinderten Kindern 
und Jugendlichen
8. - 10. April 2011 Warum tust du das? - Umgang mit her-
ausforderndem und aggressivem Verhalten von Kindern 
und Jugendlichen mit einer Behinderung
20. - 22. Mai 2011 Mein Kind kommt in die Schule, was 
jetzt?

Familienwallfahrt nach Kevelaer am Niederrhein
13. - 17. Juni 2011 (Pfingstferien)
Wir fahren gemeinsam mit dem Bus nach Kevelaer, einem 
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alten Wallfahrtsort am Niederrhein, um uns zu erholen, 
um neue Kraft zu tanken, um Impulse für das Leben zu 
bekommen, um Gemeinschaft im Glauben zu erfahren, um 
zusammen mit anderen Familien das Leben zu feiern. Alle 
diese Erfahrungen lassen wir uns auf dieser Fahrt schen-
ken. Sonderpreise.

Familienferien mit Leitung und Kinderbetreuung 
Ein Erlebnis für die ganze Familie. Zeit, um miteinander 
unterwegs zu sein, etwas als Familie zu erleben, einfach 
zusammen das Leben und die schönste Zeit des Jahres 
miteinander zu verbringen.
Kalifornien / Ostsee 6. - 20. August 2011
Usedom / Ostsee 26. August - 3. September 2011
Staatliche Zuschüsse sind einkommensabhängig möglich.

Gesprächstrainingskurse für Paare
Das Geheimnis zufriedener Paare liegt im Gespräch. Wenn 
es gelingt, eigene Bedürfnisse und Wünsche mitzuteilen 
und die des Partners, der Partnerin besser zu verstehen, 
wenn Meinungsverschiedenheiten konstruktiv geklärt 
werden - dann kann die Liebe wachsen.Das Geheimnis: 4 
Paare, 2 TrainerInnen, je 5 Regeln zum Sprechen und Zu-
hören zu verschiedenen Themen und intensives Training 
in Paargesprächen

EPL - Ein Partnerschaftliches Lernprogramm
Es sind vor allem jüngere Paare eingeladen, die ihre Part-
nerschaft vertiefen wollen oder heiraten möchten. 
25. - 27. März 2011 Schmerlenbach, 13. - 15. Mai 2011 Retz-
bach
8. - 10. April 2011 Würzburg, 23. - 26. Juni 2011 Volkersberg

KEK - Konstruktive Ehe und Kommunikation
Dieses Gesprächstraining wendet sich an Paare in einer 
mehrjährigen Beziehung.
18. - 20. März und 1. - 2. April 2011 Retzbach, 1. - 3. April und 
15. - 16. April 2011 Würzburg
20. - 22. Mai und 3. - 4. Juni 2011 Würzburg, 23. - 26. Juni 
2011 Bad Königshofen (mit Wellnessprogramm)

Anmeldung, weitere Informationen und Flyer
Familienbund der Katholiken
Kürschnerhof 2, 97070 Würzburg
Telefon 0931/38665221 E-Mail fdk@bistum-wuerzburg.de
www.familienbund-wuerzburg.de
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Donnerstag, 21.04.11: Dr. Werner Weigand, Marktplatz 9a, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Freitag, 22.04.11: Dr. Werner Weigand, Marktplatz 9a, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Samstag, 23.04.11: Dr. Heidi Kempf, Riemenschneider Weg 
53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Sonntag, 24.04.11: Dr. Eberhard Wütscher, Am Hag 33, 
Sulzheim, Tel. 09382/1598

Montag, 25.04.11: Dr. Holger Herrmann, Am Schießwasen 
16, Gerolzhofen, Tel. 09382/8593

Mittwoch, 27.04.11: Dr. Harald Herterich, Hermann-Löns-
Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Freitag, 29.04.11: Dr. Brigitte Götz, Bahnhofstr. 2, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/7266

Samstag, 30.04.11: Dr. Brigitte Götz, Bahnhofstr. 2, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/7266

Sonntag, 01.05.11: Dr. Harald Herterich, Hermann-Löns-
Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Mittwoch, 04.05.11: Michaela Paul, Riemenschneider 
Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Freitag, 06.05.11: Dr. Tobias Weigand, Am Floriansbrunnen, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Samstag, 07.05.11: Dr. Tobias Weigand, Am Floriansbrun-
nen, Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Sonntag, 08.05.11: Dr. Tobias Weigand, Am Floriansbrun-
nen, Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Mittwoch, 11.05.11: Dr. Dittmar Schulz, Grabenstr. 57, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/7088

Freitag, 13.05.11: Dr. Werner Weigand, Marktplatz 9a, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Samstag, 14.05.11: Dr. Werner Weigand, Marktplatz 9a, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Sonntag, 15.05.11: Dr. Harald Herterich, Hermann-Löns-
Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Mittwoch, 18.05.11: Dr. Harald Herterich, Hermann-Löns-
Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Freitag, 20.05.11: Dr. Peter Schmitt, Andreas-Halbing-Str. 3, 
Donnersdorf, Tel. 09528/1213

Sollte ein Arzt durch eine Änderung des Dienstplanes 
nicht erreichbar sein, dann wenden Sie sich bitte an: 
01805 / 191212.

Kinderärzte

Donnerstag, 21.04.11: Jörg Blume, Ludwigstr. 1, Schweinfurt, 
Tel. 09721/7599888

Freitag, 22.04.11: Dr. Tobias Nanke, Ludwigstr. 1, 
Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Samstag, 23.04.11: Dr. Johann Ibel, Schönbornstr. 15, 
Werneck, Tel. 09722/94720

Sonntag, 24.04.11: Dr. Johann Ibel, Schönbornstr. 15, 
Werneck, Tel. 09722/94720

Montag, 25.04.11: Dr. Klaus Hoffmann, Friedhofstr. 1, 
Niederwerrn, Tel. 09721/749090

Mittwoch, 27.04.11: Dr. Johann Ibel, Schönbornstr. 15, 
Werneck, Tel. 09722/94720

Freitag, 29.04.11: Dr. Georg Vit, Siebenbrückleinsgasse 6, 
Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Samstag, 30.04.11: Dr. Georg Vit, Siebenbrückleinsgasse 6, 
Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Sonntag, 01.05.11: Johannes Stadler, Bahnhofstr. 2, 
Gerolzhofen, Tel. 09382/8971

Mittwoch, 04.05.11: Dr. Georg Vit, Siebenbrückleinsgasse 6, 
Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Freitag, 06.05.11: Dr. Stephan Fösel, Bachstr. 7, 
Schonungen, Tel. 09721/50707
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Samstag, 07.05.11: Dr. Stephan Fösel, Bachstr. 7, 
Schonungen, Tel. 09721/50707

Sonntag, 08.05.11: Dr. Jutta Oberndorfer, Bachstr. 7, 
Schonungen, Tel. 09721/50707

Mittwoch, 11.05.11: Dr. Stephan Fösel, Bachstr. 7, 
Schonungen, Tel. 09721/50707

Freitag, 13.05.11: Jörg Blume, Ludwigstr. 1, Schweinfurt, 
Tel. 09721/7599888

Samstag, 14.05.11: Dr. Tobias Nanke, Ludwigstr. 1, 
Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Sonntag, 15.05.11: Jörg Blume, Ludwigstr. 1, Schweinfurt, 
Tel. 09721/7599888

Mittwoch, 18.05.11: Jörg Blume, Ludwigstr. 1, Schweinfurt, 
Tel. 09721/7599888

Freitag, 20.05.11: Dr. Stephan Schneider, Birkenstr. 9, 
Schweinfurt, Tel. 09721/23086

Zahnarztdienst
(Wochenend- und Feiertagsdienst jeweils von 10.00 bis 
12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft.)

Freitag/Samstag, 22./23.04.: 
Dr. Winfried Baier - Frhr. v. Hunoltstein,
Weingartenstr. 64, Dettelbach, Tel. 09324/99870

Sonntag/Montag, 24./25.04.11
Dr. Rudolf Haas, Gartenstr. 3, Schwarzach, Tel. 09324/3443

Samstag/Sonntag, 30.04./01.05.11
Dr. Dr. Joachim Marquart, Dimbacher Str. 13, Volkach,
Tel. 09381/2364

Samstag/Sonntag, 07./08.05.11
Dr. Siegbert Hornung, Rügshöfer Str. 3, Gerolzhofen,
Tel. 09382/7673

Samstag/Sonntag, 14./15.05.11
Dr. Manfred Greger, Bgm.-Weigand-Str. 10, Gerolzhofen,
Tel. 09382/31131

Samstag/Sonntag, 21./22.05.11
Dr. med. dent. Henriette Godulla, Lindenweg 2, Kolitzheim,
Tel. 09385/471

Apothekendienst
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)

20.04. 	 Ahorn-Apotheke, Kolitzheim
21.04.	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen, 
22.04. 	 Stern-Apotheke Schwebheim, 
23.04. 	 Julius-Echter-Apotheke Volkach, 
24.04. 	 Linden-Apotheke Grettstadt, 
25.04. 	 Ahorn-Apotheke, Kolitzheim
26.04. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen, 
27.04. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach, 
28.04. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen, 
30.04. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen, 
01.05. 	 Apotheke am Hag Sulzheim, 
02.05. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen, 
03.05. 	 Stern-Apotheke Schwebheim,
04.05. 	 Julius-Echter-Apotheke Volkach,
05.05. 	 Linden-Apotheke Grettstadt,
06.05. 	 Ahorn-Apotheke, Kolitzheim,
07.05. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen,
08.05. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach,
09.05. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
11.05. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen,
12.05. 	 Apotheke am Hag Sulzheim,
13.05. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen,
14.05. 	 Stern-Apotheke Schwebheim,
15.05. 	 Julius-Echter-Apotheke Volkach,
16.05. 	 Linden-Apotheke Grettstadt,
17.05. 	 Apotheke am Hag Sulzheim,
18.05. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen,
19.05. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach,
20.05. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,

Den tagesaktuellen Apothekennotdienst für Bayern fin-
den Sie auf der Homepage der Bayer. Landesapotheker-
kammer unter http://lak-bayern.notdienst-portal.de

Suchanzeige

Für sofort suchen wir eine/n Arbeiterin/er auf 400,- Euro 
Basis für die Reinigung und Pflege der Außenanlagen,
mit der Bereitschaft im Sommer  Wechseldienst und 
Wochenenddienst im Geomaris zu arbeiten.
Interessenten wenden sich schriftlich an:
Geomaris Bade- und Freizeitzentrum Gerolzhofen
zu Hd. Herrn W. Schulz, Dingolshäuser Straße 2,
97447 Gerolzhofen
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1. Jahrgang - Nr. 3	 9. Juni 2011

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
am 10. Mai fand ein „Tag des Erinnerns“ in Würzburg statt. 
Hierbei wurde u.a. von Gemeindevertretungen nochmals 
derselbe Weg gegangen, den damals die Opfer der Juden-
deportationen gehen mussten. Den damals Namenlosen 
wurde ihre Ehre symbolisch zurückgegeben, indem ihre 
Namen auf Schildern mitgetragen wurden. Ich danke 
allen, die sich aus unserer Gemeinde an dieser eindrucks-
vollen Veranstaltung beteiligten.
 
In der vergangenen Woche wurde unser Mitbürger, Herr 
Walter Burger, als langjähriger Verwaltungsbeamter un-
serer Verwaltungsgemeinschaft  im Rahmen einer Feier-
stunde  verabschiedet. An dieser Stelle danke ich namens 
der Gemeinde, wie auch persönlich, für die gute Zusam-
menarbeit in all den Jahren  und wünsche alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt.
 
Die Gemeinde erhielt vom Gartenbauverein eine Baum-
spende. Es handelt sich hierbei um eine Vogelbeerkirsche, 
die von der Vorstandschaft im neuen Spielplatz gepflanzt 
wurde. Hierfür herzlichen Dank.
 
Zur Vorbereitung des diesjährigen Ferienspaßprogramms 
treffen sich die betr. Vereine am Donnerstag, 30. Juni. 2011, 
um  19.45 Uhr im Gasthaus Kraus. Hierzu ergeht herzliche 
Einladung.
 
Auch namens des Gemeinderates wünsche ich Ihnen ein 
frohes Pfingstfest;  allen die jetzt in die Pfingstferien star-
ten, viel Spaß und gute Erholung!
 
Finster, Bürgermeister

Buchinger-Stiftung
 
An dieser Stelle soll einmal auf Stiftungsvergaben  hinge-
wiesen werden. So wurden unsere Rosenbergmusikanten 
mit einer Förderung in Höhe von 1600.- € für neue Ein-
kleidung, der Kindergarten mit 2800.- € für Spielgeräte 
und einen Kleinkinderwagen bedacht. Hierfür herzlichen 
Dank an das Stifter-Ehepaar Buchinger!
 
Finster, Bgm.

Sommerferien in Frankreich und in der Schweiz
Angebot der Kommunalen Jugendarbeit des Landkreises 
Schweinfurt
 
Die Kommunale Jugendarbeit Landkreis Schweinfurt bietet 
Jugendlichen im Alter von zwölf bis 17 Jahren eine Freizeit 
in Frankreich und in der Schweiz an. Die Fahrt vom 28. 
August bis 9. September 2011 führt erst nach Les Saintes 
Maries de la Mer: ein berühmtes Mittelmeerstädtchen 
mit Cafès, Restaurants, Geschäften und belebter Strand-
promenade. Neben Ausflügen ist natürlich auch Relaxen 
am Sandstrand direkt am Campingplatz angesagt. Die 
letzten Tage verbringen die Teilnehmer in der Schweiz: 
am Neuchateler See. Hier gibt's Entspannung am feinsan-
digen Strand und eine faszinierende Bergwelt.
 
Im Vorfeld der Jugendfreizeit gibt's ein Treffen im Juli, bei 
dem eigene Ideen eingebracht werden können. 
Weitere Infos und Anmeldungen bei der Kommunalen 
Jugendarbeit des Landkreises Schweinfurt, 
Tel. (09721) 55-519; koja@lrasw.de
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Flurbereinigung Herlheim 2
Gemeinde Kolitzheim, Landkreis Schweinfurt

B e k a n n t m a c h u n g
Das Flurbereinigungsverfahren Herlheim 2 soll abge-
schlossen werden.      
Der Flurbereinigungsplan steht unanfechtbar fest. Die 
gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen sind fertig 
gestellt und abgerechnet.      
Die Förderung mit öffentlichen Mitteln ist abgeschlossen.      
Der als Grundlage zur Abrechnung mit den Beteiligten die-
nende Verwendungsnachweis (zahlenmäßiger Nachweis) 
und der dazugehörende Sachbericht liegen ab dem 
27. Juni 2011 auf die Dauer von einem Monat im Rathaus 
in Kolitzheim, Zimmer Nr. 14, 1. Stock, während der allge-
meinen Dienststunden zur Einsicht aus.
Die Teilnehmer am Flurbereinigungsverfahren haben die 
Möglichkeit, in den Verwendungsnachweis mit Sachbe-
richt Einsicht zu nehmen.

Würzburg, den  23.05.2011
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Teilnehmergemeinschaft
gez. Hilmar Volkamer, Baurat

Die Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen 
sucht ab 01.01.2012 eine/n

Finanz- und Lohnbuchhalter/in

in Teilzeit (ca. 20 Wochenstunden) zur Mitarbeit im Perso-
nalamt der Verwaltungsgemeinschaft.
Die Aufgaben umfassen im Wesentlichen: 
- 	 Mitarbeit bei der Erstellung von Lohn- und Gehaltsab-

rechnungen
- 	 Abwicklung von Zahlungsverkehr 
- 	 Administrative Aufgaben im Buchungsbereich der 

Personalwesens
Wir suchen eine/n engagierte/n Mitarbeiter/in mit er-
folgreich abgeschlossener  Ausbildung zum/zur Steuer-
fachangestellten oder einer vergleichbaren Ausbildung mit 
einschlägiger Berufserfahrung in der Finanz- und Lohn-
buchhaltung. Ein hohes Maß an Eigenverantwortlichkeit, 
Freundlichkeit und Einsatzbereitschaft sollten selbstver-
ständlich sein. Den sicheren Umgang mit MS-Office setzen 
wir ebenfalls voraus.
Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst und ein gutes 
Arbeitsumfeld.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis 
spätestens 19.07.2011 

erbeten an die
	 Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen, 
	 -Personalabteilung-
	 Brunnengasse 5, 97447 Gerolzhofen.

Urlaub mit der Familie 

Urlaub ist eine besondere Zeit im Jahr: 
Abschalten, Entspannen, für den Alltag neu gestärkt 
werden, Zeit, um miteinander unterwegs zu sein, etwas als 
Familie erleben und einfach das Leben  genießen.
All dies können Sie bei unseren Angeboten buchen! Der 
Familienbund der Katholiken bietet wieder interessante 
und erlebnisreiche Angebote für den Sommer 2011.
Unsere Angebote sind incl. Ferienleitung durch eine erfah-
rene Leitungsfamilie und qualifizierte Kinderbetreuung. 
So wird Ihr Urlaub zur gewünschten Erholung und zum 
besonderen Erlebnis. 
Der Freistaat Bayern gewährt Familien mit Wohnsitz in 
Bayern unter bestimmten Voraussetzungen Zuschüsse zur 
Familienerholung in Höhe von 13 EUR pro Person und Tag.

Kalifornien an der Ostsee 6. - 20. August 2011
Seele & Körper etwas Gutes gönnen 
Raus aus dem Alltag, für 14 Tage mit den Kindern Spiel 
und Spaß erleben und auch Zeiten der Entspannung 
genießen. Der feinsandige Strand mit flachem Wasser ist 
geradezu ideal auch für kleinere Kinder. Das Naturfreun-
dehaus bietet einen Spiel- und Grillplatz für draußen und 
gemütliche Gemeinschaftsräume sowie auch eine Sauna 
für drinnen an. Auch die nähere Umgebung verspricht 
Abwechslung und Spaß mit verschiedenen Ausflugszielen  
wie z. B. Straußenfarm, Eselspark, Museumseisenbahn, 
Fledermauswanderung durch das Naturschutzgebiet und 
vieles mehr.
Preise incl. Vollpension 
ab 17 Jahren: 36,50 EUR, 11-16 Jahre: 31,50 EUR, 7-10 Jahre: 
29,50 EUR, 4-6 Jahre: 26,00 EUR, 1-3 Jahre: 11,00 EUR, bis 1 
Jahr: frei

Zinnowitz auf der Insel Usedom 
26. August - 3. September 2011
Sommer, Sonne, Strand und Meer 
Das großzügige Ferienanlage St. Otto liegt in Zinnowitz 
– der sonnenreichste Ort laut den Wetterfröschen. Im 
geschützten Landschaftsparadies findet man Natur, Ruhe 
und Erholung. Aber auch zusammen mit anderen Familien 
wollen wir die Insel erkunden. 
Die Ferienanlage selber bietet großzügige Spielplätze, 
Grillecken, Lagerfeuerplatz und verschiedene Sportplätze 
an. Im Haus stehen Fitnessraum, Billard-Kicker-
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Tischtennisraum, Meditationsraum und Teeküche zur Ver-
fügung. Vielleicht reizt auch ein Ausflug nach Polen.
Preise:
Doppelzimmer/Tag: 33,00 EUR, Dreibettzimmer/Tag: 35,00 
EUR (DZ+3Bett = Familieneinheit)
Vollpension/Tag für Erwachsene ab 18 
Jahren: 18,50 EUR, 7-17 Jahren: 13,75 EUR, 3-6 Jahren: 8,75 
EUR, Kinder bis 3 Jahren: frei. Sonderpreise für Familien 
mit 3 oder mehr Kindern.

Unser Ferienbegleitung freut sich, gemeinsam mit Ihnen, 
ein attraktives und abwechslungsreiches Angebot zusam-
menzustellen. Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, 
können Sie gerne unseren Ferienkatalog, sowie andere 
Angebote anfordern. 
Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Wir freuen uns auf Sie!

Familienbund der Katholiken (FDK)
Kürschnerhof 2, 97070 Würzburg
Telefon 0931/38665221, Fax 0931/38665229
E-Mail fdk@bistum-wuerzburg.de
Internet www.familienbund-wuerzburg.de

Veranstaltungen

13.06.	 Frühschoppen SV
18.06.	 „Männer-Wallfahrt“ Käppele
18./19.06.	 Kirchweih Frwh.
23.06.	 Familien-Wandertag KDFB
24.06.	 Johannisfeuer Rot-Weiß
25.06.	 Jugend-Turnier SV
26.06.	 Kirchenpatron „St. Johannes“
30.06.	 Halb-Tagesausflug Senioren

Juli
02./03.07.	 Vierzehnheiligen-Wallfahrt
10.07.	 Backofenfest
14.07.	 Senioren-Nachmittag
17.07.	 Lindenfest FFW-Frwh/Rosenbergmusikanten

SV Frankenwinheim

Der SV Frankenwinheim bietet allen Kindern ab neun 
Jahren im Juni einmal wöchentlich ein Tennis-Schnupper-
training an. Dieses findet immer montags (6.6. / 13.6. / 20.6. 
/ 27.6.) ab 17 Uhr am Tennisplatz statt. 
Wer einen eigenen Schläger hat, soll diesen bitte mitbrin-
gen. Bei entsprechender Beteiligung wird das wöchent-
liche Training auch über den Juni hinaus durchgeführt. 
Interessierte Mädchen und Jungen können einfach zu 
den Trainingseinheiten kommen oder sich vorab bei Timo 
Grembler (Telefon: 09382 / 314 385) informieren.

Manöverübung im Landkreis Schweinfurt

Vom 01.07.2011 bis 31.07.2011 findet im Landkreis 
Schweinfurt eine Manöverübung der US-Army statt.
Hierbei erfolgt der Einsatz von Radfahrzeugen und 
Hubschraubern inkl. Fallschirmübung. 
Außerdem finden Nachtübungen statt.

Praxis Dr. Götz - Internistin
(ehemals Dr. Ewald/Dr. Götz)

Wegen dringend erforderlicher Umstrukturierungsmaß-
nahmen ruht unser Praxisbetrieb vom 01.07. - 30.09.2011.
Ab 01.10.2011 sind wir wieder für Sie da!
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Vierzehnheiligen-Wallfahrt 2011 
Jahresthema 2011: Du führst mich hinaus ins Weite…

Liebe Frankenwinheimer, liebe Gäste,
am 2./3. Juli 2011 findet wieder die traditionelle Wallfahrt nach Vierzehnheiligen statt. 
Mit diesem Schreiben wollen wir Ihnen den Ablauf mitteilen. 

Samstag, 2. Juli 2011: 
 04:15 Uhr: Treffpunkt vor der Kirche 
 04:35 Uhr: Fußmarsch von der Kirche Frankenwinheim nach Ebrach

(nach Schallfeld/ca. 45 Min.-nach OberschwarzachU/ca. 70 Min.-nach Ebrach/ca. 90 Min.)

 07:30 Uhr: Abfahrt des Busses (Dorfmitte) 
ca. 08:00 Uhr: Fahrt von Ebrach nach Staffelstein (ca. 65 Min./Ankunft Staffelstein ca. 09:20 Uhr) 

von dort ohne Aufenthalt Fußmarsch nach Vierzehnheiligen (ca. 65 Min.)

ca. 10:30 Uhr: Ankunft in Vierzehnheiligen mit Abholung, Quartiernahme u. Mittagessen 
ab 14:00 Uhr: Möglichkeit zur Beichte 
 15:00 Uhr Buß-Andacht
um 16:30 Uhr: Kreuzweg mit anschließender Kreuzverehrung 
um 19:00 Uhr: Allgemeines Wallfahrtsamt mit Lichterprozession 

Sonntag, 3. Juli 2011
06:00 Uhr: „Ave Maria“, gespielt von den Rosenberg-Musikanten (o. andere Gruppe!)

08:00 Uhr: Wallfahrtsamt für die Frankenwinheimer 
ca. 10:00 Uhr: Verabschiedung in Basilika/Kurzer Aufenthalt an der Mutter-Gottes-Grotte

von dort: Fußmarsch nach Staffelstein (bis ca. 11:20 Uhr) - kurze Pause 
ca. 11:45 Uhr: Fahrt nach Ebrach (11:45 Uhr/ 62 km/ca. 65 Minuten)

ca. 13:00 Uhr: Fußmarsch von Ebrach nach Oberschwarzach, 
ca. 14:35 Uhr: Rast in Oberschwarzach (mit der Möglichkeit, eine warme Mahlzeit zu sich zu nehmen)

ca. 15:45 Uhr: Fußmarsch nach Schallfeld 
ca. 17:00 Uhr: Ankunft in Schallfeld mit kurzer Rast 
ca. 17:10 Uhr: Fußmarsch nach Frankenwinheim 
ca. 18:00 Uhr: Ankunft in Frankenwinheim/Abholung am Sportheim/14-Heiligen-Marterle -

gemeinsamer Zug zur Pfarrkirche - Abschluss-Segen/Abschluss-Lieder 

Sämtliche Fußstrecken können auch mit dem Bus gefahren werden! 
Wir freuen uns sehr, wenn sich auch dieses Mal wieder viele Frankenwinheimer

(und natürlich auch Gäste!!!) an dieser Traditionswallfahrt beteiligen. 
Noch eine Bitte: Ehrungen für die Wallfahrtsteilnahme sind möglich ab 25-, 40-, 50-, 60-mali-
ger Teilnahme. Bitte unbedingt bei der Anmeldung angeben, ob eine Ehrung anfällt! Danke!

Josef Stöcklein 
Wallfahrtsführer

--------------------------------- ------------------------------------- ----------------- -----------
Anmeldung für die Wallfahrt nach Vierzehnheiligen: 

An:  Josef Stöcklein, Gerolzhöfer Str. 11, 97447 Frankenwinheim, Tel. 09382 6370
 - Fahrtkosten u. a. in Höhe von 25,-- € je Person sollen gleich bei Anmeldung bezahlt werden
   (Unkosten: Busfahrt: ca. 15 €, Rest sind Kosten für Kirche, Schmuck, Musik, Fahnenträger, usw.) 
 - Anmeldung spätestens bis Freitag, 24. Juni 2011 (Busbestellung/Quartier)! Eher wär’ besser! 

Name/Namen:

 ------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Freitag, 10.06.11: Dr. Holger Herrmann, 
Am Schießwasen 16, Gerolzhofen, Tel. 09382/8593

Samstag, 11.06.11: Dr. Holger Herrmann, 
Am Schießwasen 16, Gerolzhofen, Tel. 09382/8593

Sonntag, 12.06.11: Dr. Harald Herterich, 
Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Montag, 13.06.11: Michaela Paul, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Mittwoch, 15.06.11: Dr. Harald Herterich, 
Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Freitag, 17.06.11: Dr. Peter Schmitt, 
Andreas-Halbing-Str. 3, Donnersdorf, Tel. 09528/1213

Samstag, 18.06.11: Dr. Peter Schmitt, 
Andreas-Halbing-Str. 3, Donnersdorf, Tel. 09528/1213

Sonntag, 19.06.11: Dr. Dittmar Schulz, 
Grabenstr. 57, Gerolzhofen, Tel. 09382/7088

Mittwoch, 22.06.11: Dr. Brigitte Götz, 
Bahnhofstr. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/7266

Donnerstag, 23.06.11: Dr. Brigitte Götz, 
Bahnhofstr. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/7266

Freitag, 24.06.11: Dr. Werner Weigand, 
Marktplatz 9a, Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Samstag, 25.06.11: Dr. Werner Weigand, 
Marktplatz 9a, Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Sonntag, 26.06.11: Dr. Harald Herterich, 
Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Mittwoch, 29.06.11: Michaela Paul, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Freitag, 01.07.11: Dr. Tobias Weigand, 
Am Floriansbrunnen, Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Samstag, 02.07.11: Dr. Tobias Weigand, 
Am Floriansbrunnen, Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Sonntag, 03.07.11: Dr. Tobias Weigand, 
Am Floriansbrunnen, Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Mittwoch, 06.07.11: Dr. Holger Herrmann, 
Am Schießwasen 16, Gerolzhofen, Tel. 09382/8593

Freitag, 08.07.11: Dr. Joachim Ruppin, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Samstag, 09.07.11: Dr. Joachim Ruppin, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Sonntag, 10.07.11: Dr. Heidi Kempf, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Kinderärzte

Freitag, 10.06.11: Jörg Blume, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Samstag, 11.06.11: Dr. Tobias Nanke, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Sonntag, 12.06.11: Dr. Stephan Fösel, 
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Montag, 13.06.11: Dr. Jutta Oberndorfer, 
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Mittwoch, 15.06.11: Dr. Stephan Fösel, 
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Freitag, 17.06.11: Dr. Elisabeth Gimpl, 
Neutorstr. 4, Schweinfurt, Tel. 09721/22881

Samstag, 18.06.11: Dr. Elisabeth Gimpl, 
Neutorstr. 4, Schweinfurt, Tel. 09721/22881

Sonntag, 19.06.11: Dr. Elisabeth Gimpl, 
Neutorstr. 4, Schweinfurt, Tel. 09721/22881

Mittwoch, 22.06.11: Dr. Stephan Schneider, 
Birkenstr. 9, Schweinfurt, Tel. 09721/23086

Donnerstag, 23.06.11: Dr. Stephan Schneider, 
Birkenstr. 9, Schweinfurt, Tel. 09721/23086
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Freitag, 24.06.11: Dr. Georg Vit,
Siebenbrückleinsgasse 6, Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Samstag, 25.06.11: Dr. Georg Vit,
Siebenbrückleinsgasse 6, Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Sonntag, 26.06.11: Dr. Georg Vit,
Siebenbrückleinsgasse 6, Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Mittwoch, 29.06.11: Dr. Georg Vit,
Siebenbrückleinsgasse 6, Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Freitag, 01.07.11: Jörg Blume, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Samstag, 02.07.11: Jörg Blume, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Sonntag, 03.07.11: Dr. Tobias Nanke, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Mittwoch, 06.07.11: Jörg Blume, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Freitag, 08.07.11: Dr. Stephan Fösel, 
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Samstag, 09.07.11: Dr. Stephan Fösel, 
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Sonntag, 10.07.11: Johannes Stadler, 
Bahnhofstr. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/8971

Sollte ein Arzt durch eine Änderung des Dienstplanes 
nicht erreichbar sein, dann wenden Sie sich bitte an: 
01805 / 191212.

Zahnarztdienst
(Wochenend- und Feiertagsdienst jeweils von 10.00 bis 
12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft.)

Samstag/Sonntag/Montag, 11./12./13.06.11: 
Dr. Rudolf Haas, Gartenstr. 3, Schwarzach, Tel. 09324/3443

Samstag/Sonntag, 18./19.06.11: 
Dr. Christian Sieber, Hauptstr. 9, Volkach, Tel. 09381/1313

Donnerstag/Freitag, 23./24.06.11:
Dr. Kay Krombholz, Weingartenstr. 3, Dettelbach, 
Tel. 09324/90111

Samstag/Sonntag, 25./26.06.11.: 
Dr. Verena Konopik, Bahnhofstr. 8, Prichsenstadt,
Tel. 09383/902088

Samstag/ Sonntag, 02./03.07.11: 
Dr. Christian Sieber, Hauptstr. 9, Volkach, Tel. 09381/1313
Dr. Henriette Godulla, Lindenweg 2, Kolitzheim,
Tel. 09385/471

Samstag/ Sonntag, 09./10.07.11: 
Dr. Irene Kubin, Zum Steinbruch 1, Volkach,
Tel. 09381/1381

Apothekendienst
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)

09.06. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen, 
10.06. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach, 
11.06. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen,
12.06. 	 Stern-Apotheke Schwebheim,
13.06. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen, 
14.06. 	 Ahorn-Apotheke Kolitzheim, 
15.06. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen, 
16.06. 	 Stern-Apotheke Schwebheim,
17.06. 	 Julius-Echter-Apotheke Volkach, 
18.06. 	 Linden-Apotheke Grettstadt, 
19.06. 	 Ahorn-Apotheke Kolitzheim, 
20.06. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen, 
21.06. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach, 
22.06. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
24.06. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen,
25.06. 	 Ahorn-Apotheke Kolitzheim,
26.06. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen,
27.06. 	 Stern-Apotheke Schwebheim,
28.06. 	 Julius-Echter-Apotheke Volkach,
30.06.	 Apotheke am Hag Sulzheim,
01.07. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen,
02.07. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach,
03.07. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
04.07. 	 Stern-Apotheke Schwebheim,
05.07. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen,
06.07.	 Apotheke am Hag Sulzheim,
07.07. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen,
08.07. 	 Stern-Apotheke Schwebheim,
09.07. 	 Julius-Echter-Apotheke Volkach

Den tagesaktuellen Apothekennotdienst für Bayern finden 
Sie auf der Homepage der Bayer. Landesapothekerkam-
mer unter http://lak-bayern.notdienst-portal.de
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Das Badezentrum „Geomaris“ sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n Mitarbeiter/innen für den

Bistrobereich.

Die Anstellung erfolgt in einem sozialversicherungs-
pflichtigen Arbeitsverhältnis. Die wöchentliche Ar-
beitszeit beträgt durchschnittlich 30 Wochenstunden.
Vorausgesetzt wird die gesundheitliche Eignung, 
freundliches Auftreten und die Bereitschaft vorwie-
gend in den Nachmittags – und Abendstunden sowie 
am Wochenende zu arbeiten.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 
18.06.2011 an das 
	 Badezentrum Geomaris 
	 -Betriebsleitung-
	 Dingolshäuser Straße 2
	 7447 Gerolzhofen.

Danke

sagen wir allen, die sich mit uns in stiller Trauer ver-
bunden fühlten und mit uns Abschied nahmen von 
meiner Frau und unserer Mutter

Cilli Hußlein
Wir danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die uns ihr Mitgefühl durch Worte, 
Blumen und Geldspenden zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Prokschi für die wür-
devolle Trauerfeier und den ehrenden Nachruf.

Richard Hußlein, Angelika Keß, Christine Herbert

Brünnstadt, im April 2011

Danke schön!

Allen, die mich zu meinem 70sten Geburtstag 
gratuliert haben, Danke für jedes liebe Wort, 
Blumen und Geschenke.
Meinen Verwandten, Freunden und Nachbarn.
Besonders zu erwähnen: 
Herr Pfarrer Mai, Vikar Prokschi, 
von den Senioren Elfriede Kunzmann,
Alois Kraft von der Kreissparkasse.

Nochmals danke schön
Barbara Schwarz

		  Thea Jörg

DANKE
sagen möchten wir allen, die meiner Frau im Leben 
und besonders in der Zeit ihrer Krankheit Zuneigung, 
Achtung und Freundschaft schenkten und sich in 
der Stunde des Abschieds mit uns verbunden fühl-
ten, sie auf ihrem letzten Weg begleiteten und ihre 
Anteilnahme in so liebevoller Weise zum Ausdruck 
brachten.

Klemens Jörg mit Kindern

Frankenwinheim, im April 2011
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1. Jahrgang - Nr. 4	 28. Juli 2011

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
am Ende eines sicherlich anstrengenden Schuljahres freue 
ich mich mit allen Schulkindern und Jugendlichen, die 
ihre Schulzeit mit „Quali“, „Mittlerer Reife“ oder „Abitur“ 
beenden konnten; hierzu die herzlichsten Glückwünsche 
namens der Gemeinde wie auch persönlich!

Nach dem in diesem Jahr sehr erfolgreich verlaufenen 
Backofenfest, deren Verantwortliche und Helfer ich dan-
kend hervorhebe, richten wir unseren Blick auf das 34. 
Weinfest, das wir an diesem Wochenende feiern. Hierbei 
dürfen wir uns auch wieder auf die Teilnahme unserer Pa-
tenkompanie am Montagabend freuen. Ich wünsche dem 
Festveranstalter, vertreten durch „Festdirektor“ Waldemar 
Sperling einen guten Verlauf, unserer Weinprinzessin 
Laura viel Freude bei der Repräsentation des „Franken-
winheimer Rosenberg“ und uns allen gute Begegnungen 
und weinfrohe Stunden. Um den vielen Gästen eine gute 
und freundliche Atmosphäre zu bereiten, bitte ich um 
Fahnenschmuck an den Häusern!

Allen, die schon länger auf ein „schnelles Internet“ war-
ten, kann die erfreuliche Botschaft mitgeteilt werden, dass 
noch in den Monaten Oktober und November 2011 das 
Verlegen  von Glasfaserleitungen im „Birngarten“  und der 
Nikolaus-Heilmann-Straße, sowie im Ortsteil Brünnstadt 
vollzogen wird. Die restlichen Glasfaserleitungen werden 
im Zuge der Gasversorgung der Gemeinde im Frühjahr 
2012 verlegt.

Aufgrund der allseits bekannten Hochkonjunkturlage und 
der hiermit für alle Beteiligten verbundenen Angebotssi-
tuation der Firmen, beschloss der Gemeinderat in Abstim-
mung mit dem Ing.-Büro, die Ausschreibung des Ausbaus 

der Scherenbergstraße in die Wintermonate zu verlegen 
um evtl. zu günstigeren Angeboten zu kommen.

Während der Augustwochen erwartet die Gemeinde die 
Gutachtenergebnisse der Unterfränkischen Überland-
zentrale in Bezug auf die Errichtung von Windenergiean-
lagen in der Gemarkung Brünnstadt. Dementsprechend 
wird zu entscheiden sein, wie es auf diesem Felde weiter 
geht.

Ihnen allen, insbesondere den Kindern und Jugendlichen 
wünsche ich für die  bevorstehende Ferien- und Urlaubs-
zeit viel Spaß – auch bei unserer Ferienspaßaktion - und 
gute Erholung!

Wichtig ist nicht,
was ich in den Urlaubskoffer 
einpacke,
wichtig ist,
was ich zu Hause lassen kann.

Ihr Bürgermeister
Robert Finster

Urlaubsvertretung

In der Zeit vom 08. bis einschließlich 23. August werde ich 
durch Herrn 2. Bürgermeister  Otto Kunzmann (Tel. 1573)  
vertreten. Im August finden keine Amtsstunden statt. 
Sie  beginnen wieder am Donnerstag, 08. September im 
Rathaus.

gez. Finster, Bgm.
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Ferienspaß

Herr Martin Reisinger stellte als Ferienspaßkoordinator 
mit den Vereinen für die nächsten Wochen wieder ein 
interessantes Programm zusammen. 
Die einzelnen Veranstaltungen sind auch im Internet unter 
www.frankenwinheim.de ersichtlich.

Beratungsstelle Frau & Beruf

Die Beratungstage für Frauen im Landratsamt Schweinfurt 
finden am 02.08., 25.08., 19.09. und 27.10.2011 statt. Für die 
Beratung ist eine vorherige Terminvereinbarung unter 
0971/7236-160 oder -204 erforderlich. Weitere Informati-
onen finden Sie unter www.frauundberuf-rsg.de

Elisabeth Laufer, Gleichstellungsbeauftragte

Haushaltssatzung
der Gemeinde Frankenwinheim, Landkreis Schweinfurt
für das Haushaltsjahr 2011

Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die 
Gemeinde folgende Haushaltsatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2011 wird hiermit festgesetzt;
er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	1 .167.700 €
und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 424.100 €
ab.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen wird festgesetzt auf	 -   € 

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen sind im 
Vermögenshaushalt festgesetzt auf	 -   €

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaft-

		  lichen Betriebe (A)	 310 v.H.
	 b)	 für die Grundstücke (B)	 300 v.H.
2.	 Gewerbesteuer	 305 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird festgesetzt auf	1 94.600 €

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2011 in Kraft.

II.
Die Haushaltssatzung 2011 enthält gemäß Schreiben des 
Landratsamtes Schweinfurt vom 21.06.2011 Nr. 30-941/2/1-6 
keine genehmigungspflichtige Bestandteile.

III.
Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemein-
deordnung eine Woche lang in der 				  
		
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzho-
fen, Brunnengasse 5, innerhalb der				  
		
allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht bereit.

Frankenwinheim, den 24.06.2011
Gemeinde Frankenwinheim
gez. Finster, 1. Bürgermeister

Benutzung von Rasenmähern
während der Mittagszeit

In den Sommermonaten kommt es naturgemäß zu einem 
verstärkten Einsatz von Rasenmähern. Diese Geräte dür-
fen zwar während der Mittagszeit genutzt werden. 
Die Gemeinde Frankenwinheim bittet dennoch alle 
Bürgerinnen und Bürger, während der Mittagszeit von 
12.00 bis 14.00 Uhr keinen Rasen zu mähen, da ein Teil der 
Bevölkerung in diesem Zeitraum ein erhöhtes Ruhebe-
dürfnis hat.

Kostenlose Altreifensammlung

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir informieren Sie vorab, dass auch in diesem Jahr der 
Landkreis Schweinfurt eine für die Bürger kostenlose 
Altreifensammlung durchführen wird. Die Reifen werden 
ab dem 26.09. von den gemeindlichen Sammelstellen 
abgeholt. Bitte geben Sie den Bürgern die Möglichkeit, die 

Walter
Hervorheben
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Altreifen 3 Wochen, max. 4 Wochen vorher, an den Sam-
melstellen abgeben zu können. Genauere Informationen 
erhalten Sie wegen der offenen Vertragsverhandlungen 
voraussichtlich erst Anfang der letzten Juliwoche.
Mit freundlichen Grüßen
Matusik

Öffentliche Bekanntmachung
Freiwilliger Wehrdienst; Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für Wehrverwaltung

Zum 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein 
Spannungs- oder Verteidigungsfall vorliegt, ausgesetzt 
und in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grund-
gesetzes sind, können sich nach § 54 des Wehrpflichtge-
setzes verpflichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten. Damit 
das Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, 
über den freiwilligen Wehrdienst zu informieren, über-
mittelt die Meldebehörde im Oktober 2011 folgende Daten 
von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im 
nächsten Jahr volljährig werden, an das Bundesamt für 
Wehrverwaltung:
Familiename, Vornamen und gegenwärtige Anschrift
Betroffene haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. 
Der Widerspruch ist an keine Voraussetzung gebunden 
und braucht nicht begründet zu werden. Er kann bei der 
Meldebehörde im Bürgerbüro der Verwaltungsgemein-
schaft Gerolzhofen, Brunnengasse 5, 97447 Gerolzhofen, 
schriftlich eingelegt werden.
Falls der Datenübermittlung nicht bis spätestens 30. Sep-
tember 2011 widersprochen wurde, werden die genannten 
Daten weitergeben.

Richtwerte für Grundstückspreise 
nach dem Stand vom 31.12.2010 in den Mitgliedsgemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen

Durch den Gutachterausschuss des Landratsamtes 
Schweinfurt wurden in der Sitzung vom 22.06.2011 Boden-
richtwerte für baureifes Land, nicht für Ackerland, nach 
dem Stand 31.12.2010 festgelegt. 
Der Auszug der Richtwertliste, soweit der die Mitglieds-
gemeinden der Verwaltungs-gemeinschaft Gerolzhofen 
betrifft, liegt ab sofort auf die Dauer eines Monats in der 
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzho-
fen in Gerolzhofen, Brunnengasse 5, Zimmer-Nr. 21, zur 
öffentlichen Einsichtnahme auf.
Auch außerhalb dieser Zeit der öffentlichen Auslegung 

kann von jedermann von der Geschäftsstelle des Gutach-
terausschusses im Landratsamt Schweinfurt Auskunft über 
die Richtwerte verlangt werden.
Zu den festgelegten Bodenrichtwerten wird auf folgendes 
hingewiesen:

(1) Gemäß § 193 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) hat 
der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Bereich 
des Landkreises Schweinfurt die in der Bodenrichtwert-
liste angegebenen Bodenrichtwerte nach den Bestimmun-
gen des Baugesetzbuchs und der Gutachterausschussver-
ordnung vom 05.04.2005 (GVBl Nr. 7/2005 Seite 88 ff) zum 
Stichtag 31.12.2010 ermittelt. 

(2) Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert 
des Bodens für eine Mehrheit von Grundstücken, für die 
im Wesentlichen gleiche Nutzungs- und Wertverhält-
nisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter 
Grundstücksfläche eines Grundstücks mit definiertem 
Grundstückszustand (Bodenrichtwertgrundstück). Boden-
richtwerte werden für baureifes und bebautes Land, gege-
benenfalls auch für Rohbauland und Bauerwartungsland 
sowie für landwirtschaftlich genutzte Flächen abgeleitet. 
Für sonstige Flächen können bei Bedarf weitere Boden-
richtwerte ermittelt werden. Bodenrichtwerte haben keine 
bindende Wirkung.

(3) Die Bodenrichtwerte sind in bebauten Gebieten mit 
dem Wert ermittelt worden, der sich ergeben würde, wenn 
die Grundstücke unbebaut wären.

(4) Abweichungen eines einzelnen Grundstücks von dem 
Bodenrichtwertgrundstück in den wertbeeinflussenden 
Merkmalen und Umständen – wie Erscheinungszustand, 
spezielle Lage, Art und Maß der baulichen Nutzung, land-
wirtschaftliche Nutzungsart, Bodenbeschaffenheit, Grund-
stücksgestalt – bewirken in der Regel entsprechende 
Abweichungen seines Verkehrswertes von dem Boden-
richtwert. Bei Bedarf können Antragsberechtigte nach 
§ 193 BauGB ein Gutachten des Gutachterausschusses für 
Grundstückswerte über den Verkehrswert beantragen.

(5) Die Bodenrichtwerte werden grundsätzlich altlasten-
frei ausgewiesen.

(6) Die Bodenrichtwerte berücksichtigen die flächenhaften 
Auswirkungen des Denkmalschutzes (z. B. Ensembles in 
historischen Altstädten), nicht aber das Merkmal Denk-
malschutz eines Einzelgrundstücks.

(7) Ansprüche gegenüber den Trägern der Bauleitplanung, 
den Baugenehmigungs- oder den Landwirtschaftsbehör-
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den können weder aus den Bodenrichtwerten, den Ab-
grenzungen der Bodenrichtwertzonen bei zonalen Boden-
richtwerten noch aus den sie beschreibenden Attributen 
abgeleitet werden.

Gerolzhofen, 29.06.2011
Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen
gez. Krammer, Gemeinschaftsvorsitzende

Neues Informations- und Beratungszentrum 
zum Thema Pflege eröffnet

Landkreis Schweinfurt – Am 1. Juli 2011 hat der neue 
Pflegestützpunkt seine Arbeit aufgenommen. Der Pflege-
stützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung von Stadt und 
Landkreis Schweinfurt sowie den Kranken- und Pflegekas-
sen.  Der Stützpunkt bietet unabhängige, kostenfreie Infor-
mation und Beratung zu allen Fragen rund um das Thema 
Pflege. Sie finden den Pflegestützpunkt in der Petersgasse 
5 in Schweinfurt (in direkter Nähe des Schrotturms). Das 
Mitarbeiterteam ist montags, mittwochs und freitags von 
9 bis 13 Uhr für Sie da, dienstags von 13 bis 17 Uhr sowie 
am Donnerstag Nachmittag von 13 bis 18 Uhr. Termine zu 
anderen Uhrzeiten sind nach Vereinbarung möglich.
Egal, ob Sie selbst pflegebedürftig sind oder als Angehöri-
ger eines pflegebedürftigen Menschen mit der Problematik 
konfrontiert werden: Alle Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt und des Landkreises Schweinfurt können sich an 
den neuen Pflegestützpunkt wenden. Dort erhalten Sie  - 
abgestimmt auf Ihre persönlichen Bedürfnisse - Tipps und 
Hilfestellungen u.a. zu den Themenbereichen: Leistungen 
aus der Pflegeversicherung und der Hilfe zur Pflege,  am-
bulanten und stationären Angeboten in der Region, Hilfen 
bei einer Demenzerkrankung, zu weiteren Hilfsangeboten 
wie Selbsthilfegruppen, Besuchsdiensten etc., Beratung 
zur Wohnraumanpassung u.v.m. 
Bei Bedarf bietet der Pflegestützpunkt auch Beratung bei 
Ihnen zu Hause an und koordiniert erforderliche Hilfsan-
gebote. 
Die neue Einrichtung bietet Ihnen den Vorteil, zukünf-
tig alle notwendigen Informationen zum Thema Pflege 
gebündelt aus einer Hand und gebietsübergreifend für 
Stadt und Landkreis zu bekommen. Zu diesem Zweck ist 
der Pflegestützpunkt auch mit einer Vielzahl von Diensten 
und Beratungsstellen vernetzt. U.a. bietet die Fachstelle 
für pflegende Angehörige des Landkreises ihre Beratung 
zukünftig neben der gewohnten Anlaufstelle in Sennfeld 
auch im Pflegestützpunkt an. 
Auch die Seniorenberaterin des Landkreises, Frau Grob, 
erreichen Sie zukünftig in der Petersgasse 5 zu den o.g. 
Zeiten. Anfragen sind darüber hinaus auch unter Tel. 

(09721) 533230 bzw. per E- Mail unter info@pflegestuetz-
punkt-sw.de möglich.

Birkenbach, Abteilungsleiter Soziales und Gesundheit

Neue Berufsfachschule des DEB 
für pharmazeutisch-technische Assistenten (PTA)

PTA-Ausbildung ab September in Schweinfurt
Schweinfurt/Bamberg. Das Deutsche Erwachsenen-Bil-
dungswerk (DEB) eröffnet zum Schuljahresbeginn 2011/12 
eine neue Berufsfachschule für pharmazeutisch-tech-
nische Assistenten (PTA) in Schweinfurt. Die Berufsfach-
schule befindet sich derzeit in Vorbereitung. Der erste 
Ausbildungsjahrgang soll am 13. September 2011 starten. 
Pro Jahr kann die private Berufsfachschule ca. 30 Schüler 
aufnehmen. Sie wird in der Innenstadt in der Nähe des 
Rathauses am Markt ansässig sein. 
Schweinfurt ist damit der siebte Standort in Bayern, an 
dem das DEB mit einer berufsbildenden Schule vertreten 
ist. Zu den bisherigen Ausbildungsstandorten des DEB in 
Bayern zählen Bamberg, Erlangen, Schwabach, Kempten 
(Allgäu), Plattling und Vilshofen a. d. Donau. An diesen 
betreibt das DEB zumeist mehrere Berufsfachschulen mit 
verschiedenen Ausbildungsgängen. 
Bewerbungen für die PTA-Ausbildung in Schweinfurt 
nimmt die DEB-Zentrale in Bamberg entgegen. Alle Infos 
gibt es unter www.clevere-zukunft.de, unter Tel. 0951 
91555-0 oder per E-Mail an anfrage@deb.de.
Die Ausbildung zum/zur pharmazeutisch-technischen 
Assistenten/Assistentin ist eine bundesweit einheitlich 
geregelte schulische Ausbildung, die einen mittleren 
Bildungsabschluss voraussetzt und insgesamt zweieinhalb 
Jahre dauert: Nach zwei Schuljahren folgt ein sechsmona-
tiges Praktikum in einer Apotheke. Wer sich für den Beruf 
PTA interessiert, sollte eine Neigung zu Naturwissen-
schaften – vor allem zu Chemie und Medizin – haben, sich 
durch Verantwortungsbewusstsein auszeichnen und den 
Umgang mit technischen Geräten mögen.

Bewerbungen sind an die DEB-Zentrale in Bamberg zu 
richten: 
Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk e. V.
Zentrales Informations- und Beratungsbüro 
der DEB-Gruppe
Pödeldorfer Straße 81, 96052 Bamberg
Tel.: 0951 91555-0, E-Mail: anfrage@deb.de
Im Internet unter: www.clevere-zukunft.de oder 
www.deb.de
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Veranstaltungen

29.07.	 Weinfest
01.08.	 Weinfestausklang
11.08.	 Brünnlesfest Senioren
15.08.	 Kräuterbüschel KLB
11.09.	 KLB-Nachmittag „Bruder-Klaus-Kapelle”
15.09.	 Ganz-Tagesausflug Senioren
23.09.	 Schokoladenwelt KDFB

Tanzsportclub Frankenwinheim

Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums des Tanzsportclubs 
Frankenwinheim laden wir Sie/Euch recht herzlich zu 
unserem Familienfest am 11. September 2011 am Sportge-
lände ein.
Planmäßiger Ablauf:
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Pfarrkirche
11.00 Uhr 	 kurzer offizieller Teil mit Ansprachen
anschließend 	 Möglichkeit zum Mittagessen am Sportge-

lände
ab 13.30 Uhr 	 Spiel und Spaß für Jung und Alt
15.00 Uhr 	 Kaffee und Kuchen
ab 17.00 Uhr 	 Ausklingen des Tages mit Leckerem vom 

Grill
Wir werden für diese Veranstaltung ein Human Kicker 
Turnier organisieren, also ein „Menschen-Kicker“ bei dem 
sich je 6 Spieler/Spielerinnen gegenüber stehen.
Wir freuen uns über eine bunte Vielfalt an Anmeldungen 
von Mannschaften, egal ob Freunde, Freundinnen, 
Arbeitskollegen, Familien oder Vereine.
Zwecks Terminplanung bitten wir um Anmeldung bis 
31. August 2011 bei Barbara Helbig-Holzinger Tel. 8661.

Veranstaltungen der Kolping-Akademie 
Würzburg aus dem Familienprogramm: 

Mutter-Kind-Tage 
„Pause - raus aus dem Alltag“
Termin: 01.-04. August 2011 in Retzbach, Benediktushöhe 
Kosten: ab 235,- Euro Mutter mit Kindern
ab 180,- Euro Alleinerziehende mit Kindern 
(Zuschuss möglich!) 

Mutter-Kind-Tage 
„Einfach leben“
Termin: 05.-08. September 2011 in Bad Königshofen 
Kosten: ab 235,- Euro Mutter mit Kindern
ab 180,- Euro Alleinerziehende mit Kindern 
(Zuschuss möglich!)

Familienwochenende
„FamilienTeam-Das Miteinander stärken“ 
Termin: 23.-25. September 2011 in Bad Königshofen 
Kosten: ab 130,- Euro p. Familie (Zuschuss möglich!) 

Familienwochenende zur
Gewaltprävention und Selbstbehauptung - 
„Gewalt nicht mit mir!“ 
Termin: 21.-23. Oktober 2011 in Bad Königshofen 
Kosten: 	ab 130,- Euro Familie (Zuschuss möglich!) 

Vater-Kind-Wochenende
„Ist mein Papa ein Held … 
oder was macht Papas zu Helden …?
Termin: 28.-30. Okt. 2011 in Bad Brückenau, Volkersberg
Kosten: ab 100,- Euro p. Familie (Zuschuss möglich!) 

Nähere Informationen und Anmeldung: 
Kolping-Akademie Würzburg, 
Kolpingplatz 1, 97070 Würzburg
Tel. 0931-41999-420 
Mail: annette.kleinschnitz@kolping-mainfranken.de

Leiterfüße selber tauschen -
die LBG zeigt wie es geht

Arbeiten auf der Leiter sind gefährlich, deshalb muss vor 
Arbeitsbeginn geprüft werden, ob die Leiter wirklich sicher 
steht und ohne Mängel ist.
Wichtig: Bei Abnutzung der Kunststoff-Leiterfüße oder 
wenn diese fehlen, müssen sie ersetzt bzw. gewechselt 
werden!
Ausführliche Informationen mit einer Bilderserie zum 
Wechseln der Leiterfüße finden Sie im Internetauftritt der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft unter:
www.lsv.de/fob/03presseinfos/presse01/index.html

Tag des Waldes

Unter diesem Motto laden der Forstbe-
trieb Ebrach, die Forstbetriebsgemein-
schaft Main-Steigerwald und das Amt für 
Ernährung Landwirtschaft und Forsten zu einem Waldtag 
am 18. September 2011 auf dem Zabelstein ein. Unter der 
Schirmherrschaft von Staatssekretär Gerhard Eck wird der 
Tag mit einem ökumenischen Waldgottesdienst um 10.00 
Uhr begonnen. Auf dem Weg vom Parkplatz Täfelein bis 
zum Turm am Zabelstein werden etliche Vorführungen, 
Exkursionen und Ausstellungen rund um das Thema Wald 
präsentiert. Auch für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Freitag, 29.07., 18.00 Uhr bis Montag, 01.08., 08.00 Uhr:
Dr. Tobias Weigand, Am Floriansbrunnen, Gerolzhofen,
Tel. 09382/8574

Mittwoch, 03.08., 13.00 bis Donnerstag, 04.08., 08.00 Uhr:
Dr. Peter Schmitt, Andreas-Halbing-Str. 3, Donnersdorf,
Tel. 09528/1213

Freitag, 05.08., 18.00 Uhr bis Sonntag, 07.08., 08.00 Uhr:
Dr. Holger Herrmann, Am Schießwasen 16, Gerolzhofen,
Tel. 09382/8593

Sonntag, 07.08., 08.00 bis Montag, 08.08., 08.00 Uhr und 
Mittwoch, 10.08., 13.00 bis Donnerstag, 11.08., 08.00 Uhr:
Dr. Peter Schmitt, Andreas-Halbing-Str. 3, Donnersdorf,
Tel. 09528/1213

Freitag, 12.08., 18.00 Uhr bis Sonntag, 14.08., 08.00 Uhr:
Dr. Joachim Ruppin, Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Sonntag, 14.08., 08.00 Uhr bis Montag, 15.08., 08.00 Uhr:
Dr. Harald Herterich, Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen,
Tel. 09382/99992

Montag, 15.08., 08.00 Uhr bis Dienstag, 16.08., 08.00 Uhr:
Dr. Eberhard Wütscher, Am Hag 33, Sulzheim, 
Tel. 09382/1598

Mittwoch, 17.08., 13.00 bis Donnerstag, 18.08., 08.00 Uhr:
Dr. Holger Herrmann, Am Schießwasen 16, Gerolzhofen,
Tel. 09382/8593

Freitag, 19.08., 18.00 Uhr bis Samstag, 20.08., 08.00 Uhr:
Dr. Eberhard Wütscher, Am Hag 33, Sulzheim, 
Tel. 09382/1598

Samstag, 20.08., 08.00 Uhr bis Sonntag, 21.08., 08.00 Uhr:
Dr. Harald Herterich, Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen,
Tel. 09382/99992

Sonntag, 21.08., 08.00 Uhr bis Montag, 22.08., 08.00 Uhr:
Dr. Dittmar Schulz, Grabenstr. 57, Gerolzhofen, 
Tel. 09382/7088

Mittwoch, 24.08., 13.00 bis Donnerstag, 25.08., 08.00 Uhr:
Dr. Werner Weigand, Marktplatz 9a, Gerolzhofen,
Tel. 09382/99922

Freitag, 26.08., 18.00 Uhr bis Sonntag, 28.08., 08.00 Uhr:
Dr. Peter Schmitt, Andreas-Halbing-Str. 3, Donnersdorf,
Tel. 09528/1213

Sonntag, 28.08., 08.00 Uhr bis Montag, 29.08., 08.00 Uhr:
Dr. Eberhard Wütscher, Am Hag 33, Sulzheim, 
Tel. 09382/1598

Mittwoch, 31.08., 13.00 bis Donnerstag, 01.09., 08.00 Uhr:
Michaela Paul, Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, 
Tel. 09382/8522

Freitag, 02.09., 18.00 Uhr bis Sonntag, 04.09., 08.00 Uhr:
Dr. Werner Weigand, Marktplatz 9a, Gerolzhofen,
Tel. 09382/99922

Sonntag, 04.09., 08.00 Uhr bis Montag, 05.09., 08.00 Uhr:
Michaela Paul, Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen,
Tel. 09382/8522

Mittwoch, 07.09., 13.00 bis Donnerstag, 08.09., 08.00 Uhr:
Dr. Dittmar Schulz, Grabenstr. 57, Gerolzhofen,
Tel. 09382/7088

Freitag, 09.09., 18.00 Uhr bis Sonntag, 11.09., 08.00 Uhr:
Dr. Heidi Kempf, Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen,
Tel. 09382/8522

Sonntag, 11.09., 08.00 Uhr bis Montag, 12.09., 08.00 Uhr:
Dr. Harald Herterich, Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen,
Tel. 09382/99992

Der Waldtag findet im Rahmen des Internationalen Jahres 
der Wälder statt. 
Nähere Informationen finden Sie in der Tagespresse und 
in den ausgelegten Informationsblättern.
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Mittwoch, 14.09., 13.00 bis Donnerstag, 15.09., 08.00 Uhr:
Michaela Paul, Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen,
Tel. 09382/8522

Freitag, 16.09., 18.00 Uhr bis Samstag, 17.09., 08.00 Uhr:
Dr. Eberhard Wütscher, Am Hag 33, Sulzheim, 
Tel. 09382/1598

Samstag, 17.09., 08.00 Uhr bis Sonntag, 18.09., 08.00 Uhr:
Dr. Holger Herrmann, Am Schießwasen 16, Gerolzhofen,
Tel. 09382/8593

Sonntag, 18.09., 08.00 Uhr bis Montag, 19.09., 08.00 Uhr:
Michaela Paul, Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen,
Tel. 09382/8522
Mittwoch, 21.09., 13.00 bis Donnerstag, 22.09., 08.00 Uhr:
Dr. Harald Herterich, Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen,
Tel. 09382/99992

Kinderärzte

Freitag 29.07., Samstag 30.07., Sonntag 31.07. und
Mittwoch 03.08.11:
Dr. Johannes Stadler, Bahnhofstr. 2, Gerolzhofen, 
Tel. 09382/8971

Freitag 05.08., Samstag 06.08., Sonntag 07.08. und
Mittwoch 10.08.11:
Praxis Jörg Blume und Dr. Tobias Nanke,
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Freitag 12.08., Samstag 13.08., Sonntag 14.08. und
Mittwoch 17.08.11:
Praxis Dr. Stephan Fösel und Dr. Monika Freiwald-Tries,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Montag 15.08.11:
Dr. Klaus Hoffmann, Friedhofstr. 1, Niederwerrn,
Tel. 09721/749090

Freitag 19.08., Samstag 20.08., Sonntag 21.08. und
Mittwoch, 24.08.11:
Dr. Elisabeth Gimpl, Neutorstr. 4, Schweinfurt, 
Tel. 09721/22881

Freitag 26.08., Samstag 27.08., Sonntag 28.08. und
Mittwoch 31.08.11:
Praxis Jörg Blume und Dr. Tobias Nanke,
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Sollte ein Arzt durch eine Änderung des Dienstplanes 
nicht erreichbar sein, dann wenden Sie sich bitte an: 
01805 / 191212.

Zahnarztdienst
(Wochenend- und Feiertagsdienst jeweils von 10.00 bis 
12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft.)

Samstag/Sonntag, 30./31.07.11: 
ZA Stefan Pfister, Grabenstr. 23, Gerolzhofen,
Tel. 09382/318411

Samstag/Sonntag, 06./07.08.11:
ZÄ Gabriele Arnold, Kirchstr. 11, Donnersdorf,
Tel. 09528/951791

Samstag/Sonntag/Montag, 13./14./15.08.11:
ZA Andreas Balogh, Wiesenstr. 17, Rüdenhausen,
Tel. 09383/396

Samstag/Sonntag, 20./21.08.11: 
Dr. Jens-Olaf Sachau, Sophienstr. 2, Wiesentheid,
Tel. 09383/97470

Samstag/Sonntag, 27./28.08.11:
Dr. Emmanouil Spanos, Wilhelm-Behr-Str. 27, Sulzheim,
Tel. 09382/31142

Samstag/Sonntag, 03./04.09.11:
Dr. Silke Heckelmann, Bahnhofstr. 8, Prichsenstadt,
Tel. 09383/902088

Apothekendienst
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)

27.07. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen, 
28.07.	 Apotheke am Hag Sulzheim,
29.07. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen,
30.07.	 Einhorn-Apotheke Haßfurt,
31.07. 	 Julius-Echter-Apotheke Volkach,
01.08. 	 Stadt-Apotheke Schweinfurt,
02.08. 	 Ahorn-Apotheke Kolitzheim,
03.08. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen, 
04.08. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach, 
05.08. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
06.08.	 Bären-Apotheke Schweinfurt,
07.08. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen,
08.08. 	 Ahorn-Apotheke Kolitzheim,
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09.08. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen,
10.08.	 Elisabeth-Apotheke Schweinfurt,
11.08. 	 Julius-Echter-Apotheke, Volkach,
12.08.	 Hochfeld-Apotheke Schweinfurt,
13.08. 	 Ahorn-Apotheke Kolitzheim,
14.08. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen, 
15.08. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach, 
16.08. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen,
17.08.	 Apotheke an der Eselshöhe Schweinfurt,
18.08. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen,
19.08. 	 Ahorn-Apotheke Kolitzheim,
20.08. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen,
21.08. 	 Adler-Apotheke Schweinfurt,
22.08. 	 Kronen-Apotheke Schweinfurt,
23.08. 	 Rosen-Apotheke Schweinfurt,
24.08. 	 Ahorn-Apotheke Kolitzheim,
25.08. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen, 
26.08. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach, 
27.08. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
28.08. 	 Apotheke Gartenstadt Schweinfurt,
29.08. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
30.08. 	 Ahorn-Apotheke Kolitzheim,
31.08. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
01.09.	 DocMorris-Apotheke Schweinfurt
02.09. 	 Julius-Echter-Apotheke Volkach,
03.09.	 Rückert-Apotheke Schweinfurt,
04.09. 	 Ahorn-Apotheke Kolitzheim,
05.09. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen, 
06.09. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach,
07.09. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
08.09.	 Deutschhof-Apotheke Schweinfurt,
09.09. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen,
10.09.	 Herz-Apotheke Schweinfurt,
11.09. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen,
12.09.	 Gold-Apotheke Schweinfurt,
13.09. 	 Julius-Echter-Apotheke, Volkach,
14.09.	 Kronen-Apotheke Schweinfurt,
15.09. 	 Ahorn-Apotheke Kolitzheim,
16.09. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen, 
17.09. 	 Riemenschneider-Apotheke Volkach, 
18.09. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
19.09.	 Hubertus-Apotheke Schweinfurt,
20.09. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen

Den tagesaktuellen Apothekennotdienst für Bayern finden 
Sie auf der Homepage der Bayer. Landesapothekerkam-
mer unter http://lak-bayern.notdienst-portal.de

Qual. Tagesmutter bietet individuelle Betreuung, 
auch in den Ferien. Telefon 09382 - 314380

Anzeigen
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1. Jahrgang - Nr. 5	 29. September 2011

Ab September 2011: Neue Öffnungszeiten
am Kompostplatz / Wertstoffhof Gerolzhofen 

Um gerade während der Wachstumssaison die Anliefe-
rung am Wochenende zu ermöglichen, werden die Öff-
nungszeiten am Kompostplatz nun stärker auf Samstag 
konzentriert: 
Von April bis Oktober wird künftig jeden Samstagvormit-
tag geöffnet sein.                             
Der Montagnachmittag kommt neu dazu, der Freitag bleibt 
als ganzer Tag geöffnet, allerdings mit etwas gekürzten 
Zeiten. 
Im Gegenzug bleibt der Donnerstag ab September ge-
schlossen. 
Von November bis März gelten die neuen Öffnungszeiten 
unter der Woche, lediglich beim Samstag bleibt die derzeit 
geltende Regelung (jeden 1. Samstag im Monat) 
bestehen. 
Hier noch mal als Übersicht: 

Sommerhalbjahr (April bis Oktober):
Montag	1 3.00 – 16.00 Uhr 
Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr und	1 3.00 – 16.00 Uhr 
jeden Samstag    	 08.00 – 12.00 Uhr 

Winterhalbjahr (November bis März): 
Montag	1 3.00 – 16.00 Uhr 
Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr und	1 3.00 – 16.00 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat	 08.00 – 12.00 Uhr

Diese Änderungen wurden auf vielfachen Wunsch umge-
setzt, um vor allem den Berufstätigen entgegenzukom-
men. Wir hoffen, dass wir Ihnen mit diesem Angebot 
entgegenkommen! 

Und wir wünschen Ihnen und uns einen reibungslosen 
Übergang. 
Weitere Informationen rund um den Kompostplatz und 
Wertstoffhof Gerolzhofen finden Sie auf unserer Home-
page www.ihr-umweltpartner.de oder auch bei uns im 
Landratsamt unter 09721 / 55-546.

Ihre Abfallberatung 

Problemmüllsammlung Herbst 2011

Donnerstag, 13.10.2011, 09.45 – 10.15 Uhr
Brünnstadt, Raiffeisenplatz / Herlheimerstraße

Samstag, 15.10.11, 08.45 - 09.15 Uhr
Frankenwinheim, Raiffeisenplatz / Iglu-STO

Erhebung von Grundstückspachten 
und Gartenpachten

Die Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen weist darauf 
hin, dass zum 01.11.2011 folgende Abgaben zur Zahlung 
fällig werden:

Grundstückspachten und Gartenpachten.
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen eine 
Bankvollmacht vorliegt, werden die entsprechenden For-
derungen zum Fälligkeitstermin vom angegebenen Konto 
abgebucht.
Besteht kein Einzugsverfahren, so sind die Pachtgelder 
bis spätestens 01.11.2011 auf eines der Konten der Verwal-
tungsgemeinschaft Gerolzhofen zu überweisen.
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Stellenausschreibung

Die Stadt Gerolzhofen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n Bauhofleiter/in
für den städtischen Bauhof. Es handelt sich um eine 
unbefristete Stelle, die nicht teilzeitgeeignet ist. 

Ihr Aufgabengebiet:
Verantwortliche Leitung und betriebliche Organisation 
des städtischen Bauhofes mit ca. 11 Mitarbeitern sowie 
der zweckmäßige und wirtschaftliche Einsatz des Per-
sonals, des Materials, der Fahrzeuge und Geräte, Un-
terhalt der städtischen Straßen und Gehwege, Winter-
dienst, Unterhalt des Fuhrparks, Gewässerpflege und 
Unterstützung bei Veranstaltungen sowie Unterhalts-
arbeiten an städtischen Anlagen und Einrichtungen. 
Neben den Leitungsaufgaben wird auch körperliche 
Mitarbeit erwartet.

Ihre Voraussetzungen:
•	Eine abgeschlossene Berufsausbildung im hand-

werklichen Bereich, vorzugsweise im Bauhauptge-
werbe mit erfolgreicher Meister- oder Vorarbeiter-
prüfung

•	Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung und 
Erfahrung in der Mitarbeiterführung

•	Einsatzbereitschaft, Organisationstalent und 
Entscheidungskraft, Durch-setzungsvermögen und 
körperliche Belastbarkeit 

•	Freundliches und zuvorkommendes Auftreten
•	Schnelles und flexibles Reagieren auf geänderte 

Situationen und Bereitschaft zu Winter- und Wo-
chenenddiensten auch außerhalb der regelmäßigen 
Arbeitszeiten (Rufbereitschaft)

•	Kenntnisse mit MS-Office Standardprogrammen 
•	Besitz der Führerscheinklassen B und C

Wir bieten:
Eine weitgehend eigenverantwortliche Tätigkeit und 
eine leistungsgerechte Vergütung auf der Grundlage 
der Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffent-
lichen Dienst (TVöD) sowie den im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozialleistungen.

Wir bitten um Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
14.10.2011 an die Stadt Gerolzhofen, Brunnengasse 5, 
97447 Gerolzhofen.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Pauluhn,  
(Tel. 09382/607-40) zur Verfügung.

Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO);
Übermäßige Straßenbenutzung (Veranstaltungen) 
gem. § 29 Abs. 2 StVO

Das Landratsamt Schweinfurt weist darauf hin, dass alle 
Veranstaltungen (Weinfeste, Dorffeste, Einweihungen, 
Märkte, Umzüge u.ä.) die das qualifizierte Straßennetz 
betreffen, einer Erlaubnis nach § 29 Abs. 2 StVO bedürfen. 
Sind hierbei Kreis-, Staats- oder Bundesstraßen betroffen, 
erteilt ausschließlich das Landratsamt Schweinfurt als 
zuständige Straßenverkehrsbehörde diese Erlaubnis. 

Um ein geordnetes Anhörungsverfahren mit den zustän-
digen Straßenbaulastträgern und der Polizei zu ermögli-
chen, werden die Vereine bzw. Veranstalter solcher Feste 
darauf hingewiesen, dass künftig mindestens 2 Wochen 
vor Veranstaltungsbeginn ein schriftlicher Antrag über 
die jeweilige Gemeindeverwaltung an das Landratsamt 
Schweinfurt zu stellen ist. Die Gemeinde wird gebeten, 
auf diesem Antrag zu vermerken, ob sie ihr Einvernehmen 
nach § 45 Abs. 5 Satz 3 StVO erteilt sowie einen Verant-
wortlichen für die Beschilderung (incl. Mobilfunkrufnum-
mer) benennen. 

Innenentwicklung / Ortskernvitalisierung

Die zunehmenden Leerstände in den Ortskernen der 
Region Main-Steigerwald veranlassen die Stadt Gerolz-
hofen und die Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft 
dem Aussterben der Ortskerne und dem Wertverlust der 
Häuser entgegenzuwirken. 
Nur mit Hilfe der Betroffenen können Leerstände erkannt 
werden und diesem Umstand Rechnung getragen werden. 
Wir bitten deshalb Mitbürgerinnen und Mitbürger, die an 
Verkauf, Vermietung, Verpachtung oder auch Kauf Interes-
se haben, uns anzusprechen. Auch für weitere Fragen, die 
sich in diesem Zusammenhang ergeben, stehen wir gerne 
zur Verfügung. 
Ansprechpartner ist Herr Scheuring, Telefon 09382 / 60714 
in Zimmer 24 der VG Gerolzhofen, Brunnengasse 5, 97447 
Gerolzhofen. 
Die Verwaltungsgemeinschaft plant zusätzlich Informati-
onsveranstaltungen zum Thema Leerstand und Baubera-
tung mit externen Fachleuten.

Veranstaltungen
 
08.10.2011 	 Bremserabend KDFB
13.10.2011 	 Bremser-Nachmittag Senioren

Walter
Hervorheben

Walter
Hervorheben
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Region Main-Steigerwald e.V. 

Um den Radtourismus in der Region Main-Steigerwald 
zu stärken, finden sich am 13. Oktober die beteiligten 
Akteure um den zukünftigen 2 Frankenweg von Würzburg 
über Volkach und Gerolzhofen bis Bamberg um 18 Uhr 
im Sebastianihaus in Oberschwarzach ein, um über die 
nächsten Schritte für die Beschilderung und das Marketing 
der Strecke zu beraten. Das Planungsbüro Heinke, das den 
Weg im Auftrag der Region Main-Steigerwald e.V. abge-
fahren hat wird seinen Befahrungsbericht vorstellen. Wir 
laden alle Interessierten herzlich ein an der Veranstaltung 
teilzunehmen.
Am 17. Oktober findet die Mitgliederversammlung der 
Region Main-Steigerwald zunächst im Bandkeramikmu-
seum in Schwanfeld statt. Ab 18 Uhr werden für unsere 
Mitglieder zwei Führungen 
durch das Museum angebo-
ten. Ab 19:30 Uhr wird dann 
im Bürgerzentrum über den 
aktuellen Stand und zukünf-
tigen Projekte in der Region 
informiert. Alle Interessier-
ten, auch Nicht-Mitglieder 
sind herzlich willkommen.

Katastrophenschutz;
Warnung der Bevölkerung 
- Probebetrieb

Der Termin des ersten 
landesweiten Probealarms 
im Jahr 2011 ist vom Bay-
erischen Staatsministe-
rium des Innern auf den 
19.10.20011 ab 11.00 Uhr 
festgelegt worden. Es sollen 
zum einen eventuell vor-
handene Mängel an den 
Sirenen oder dem Alarmge-
ber erkannt und behoben 
werden und zum zweiten 
soll der Bevölkerung ver-
mittelt werden, dass dieser 
Heulton von einer Minuten 
Dauer bei schwerwiegenden 
Gefahren für die öffentliche 
Sicherheit aufmerksam dar-
auf macht, die Rundfunk-
geräte einzuschalten und 
auf Durchsagen zu achten. 

Essstörungen, Körperkult und der Blick 
auf den Familientisch

Fachtag am 22. Oktober 2011 in der Geomed-Klinik
Einen Fachtag, der sich mit dem Themenfeld Essstörungen 
befasst, veranstalten die Gleichstellungsstelle des Land-
kreises Schweinfurt, die Suchtprävention des Amtes für 
Jugend und Familie im Landratsamt und das Gesundheits-
amt Schweinfurt am 22. Oktober 2011 in der Gerolzhöfer 
Geomed-Klinik.
Los geht’s um 9 Uhr. Der Fachtag ist eine Ganztagesver-
anstaltung mit Fachreferaten zum Thema Ess-Störungen 
(Pubertätsmagersucht, Bulimie (Ess-Brech-Sucht), Adipo-
sitas (Fettsucht, Fettleibigkeit)) und Workshopangeboten. 
Enden wird die Veranstaltung um ca. 16.30 Uhr. Neben 
Aspekten der Essstörungen stehen auch Workshops wie 

Sirenensignale
Besteht die Notwendigkeit bei größeren Schadensereignissen wie z.B. Unglücks-
fällen oder Katastrophenlagen die Bevölkerung zu warnen, werden neben Laut-
sprecherdurchsagen von Feuerwehr und Polizei auch die Sirenen der Gemeinden
eingesetzt. Über Rundfunk- und Lautsprecherdurchsagen erhalten Sie entsprechende
Information und Verhaltensregeln.

Alarmierung der Feuerwehr

Verhaltensregeln:
- Achten Sie als Verkehrsteilnehmer

jetzt besonders auf Fahrzeuge mit 
Blaulicht und Martinshorn.

-   Die Hilfsorganisationen sind auf freie
Verkehrsweg angewiesen.

Warnung der Bevölkerung vor besonderen Gefahren

Verhaltensregeln:
- Achten Sie auf Rundfunkdurchsagen

(z.B. BR3 oder ANTENNE BAYERN)
und Lautsprecherdurchsagen

- Verständigen Sie Nachbarn und 
ausländische Mitbürger

Termin: 19.10.2011 um 11.00 Uhr
Hinweis: An diesem Tag findet nur die Warnung der Bevölkerung statt
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„Musik – Ein Weg zu eigenen Ressourcen und innerer 
Gelassenheit“, „Energien schöpfen“ oder „Blick auf den 
Familientisch“ auf dem Programm. Unter dem Titel „Raus 
aus der Essfalle“ spricht außerdem auch eine ehemals 
Betroffene.
Die Kosten für die Teilnahme betragen 20 Euro, ohne 
Mittagessen 15 Euro. Für Menschen mit Handicap, Schü-
lerinnen und Schüler sowie Studentinnen und Studenten 
gelten ermäßigte Teilnahmegebühren.
Prospekte mit dem ausführlichen Angebot des Fachtages 
liegen im Landratsamt Schweinfurt aus und stehen als 
Download www.lrasw.de/gesundheitsamt zur Verfügung.
Weitere Information im Landratsamt Schweinfurt bei Ute 
Suckfüll, Gleichstellungs- und Familienbeauftragte, und 
bei Solveig Steig, Amt für Jugend und Familie/Suchtprä-
vention, Gesundheitsamt, Tel. (09721) 55-461, 
solveig.steiche@lrasw.de

Radio, Film, Fernsehen und neue Medien:
Jetzt für den Jugendkulturpreis 2012 bewerben
Heuer heißt das das Motto „Theater“ – 
Preisverleihung am 4. Dezember 2011
 
Landkreis Schweinfurt. Um die Bretter, die die Welt bedeu-
ten, dreht sich heuer das Motto des Jugendkulturpreises 
des Landkreises Schweinfurt. Diese Auszeichnung vergibt 
der Landkreises Schweinfurt jährlich, um die Kinder- und 
Jugendkulturarbeit zu fördern. Beispielhaften Aktivitäten 
winken die Jugendkulturtrophäe und Geldpreise zwischen 
130 und 500 Euro.
Das Motto heuer lautet „Theater“. Die Jury besteht aus 
Bernd Lemmerich (ehemaliger Leiter der Theatergruppe 
des Celtis-Gymnasiums) sowie je einem Vertreter des 
Kreisjugendrings und der Kommunalen Jugendarbeit. Die 
Juroren schauen sich die Aktivitäten vor Ort an, anschlie-
ßend wird das Gesamtprojekt bewertet. Die Preisver-
leihung findet am 4. Dezember 2011 im Bergrheinfelder 
Pfarrheim statt.
Auch für 2012 steht das Thema fest: „Radio, Film, Fernse-
hen und die neuen Medien“. Denkbar sind beispielsweise 
Radioreportagen über kulturelle und/oder jugendre-
levante Themen, ein Filmdreh oder das Erstellen einer 
Homepage. Natürlich sind unter diesem Motto auch jede 
Menge andere Aktionen und Aktivitäten möglich.
Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Schweinfurt 
ruft alle Gemeinden, Märkte und die Stadt Gerolzhofen 
sowie die dortigen Vereine und Verbände aus Jugendar-
beit und Jugendinitiativen auf, sich an dem Wettbewerb zu 
beteiligen. Pro Gemeinde kann nur ein Projekt eingereicht 
werden. Empfehlenswert sind deshalb auch Kooperations-
aktionen mehrerer möglicher Teilnehmergruppen.

Die Anmeldungen müssen bis spätestens 30. November 
2011 bei der Kommunalen Jugendarbeit eingereicht wer-
den. Informationen gibt die jeweilige Gemeinde oder 
die Koja, Tel. (09721) 55-507, koja@lrasw.de, www.koja-
schweinfurt.de.

Freizeit in den Herbstferien

Auch in diesem Jahr bietet die Kommunale Jugendarbeit 
Landkreis Schweinfurt wieder eine attraktive Freizeit 
in den Herbstferien für Kinder im Alter von 6 – 11 Jahre 
in Niederwerrn für 28,- Euro an. Manche Eltern haben 
Schwierigkeiten den kompletten Zeitraum der Ferien der 
Kinder durch Urlaub und Fremdbetreuung abzudecken. 
Für speziell diese Gruppe ist dieses Angebot vom 31.10. 
– 04.11.2011 (keine Veranstaltung am 01.11.).
Die Eltern bringen ihre Kinder direkt jeden Tag zur Hugo- 
von-Trimberg Sporthalle. Die Ankunftszeit liegt zwischen 
07:30 Uhr und 08:30 Uhr. Die Abholung erfolgt um 17:00 
Uhr. Für das Mittagessen sorgt jedes Kind mit einem ei-
genen Lunchpaket selbst. Das diesjährige Highlight bietet 
die Möglichkeit den ganzen Tag in die geheimnisvolle 
Welt des Jonglierens zu schnuppern. Außerdem runden 
eine ganze Palette von Spielen, Abenteuerparcours und 
Workshops das Programm ab. Der letzte Tag kling dann 
in Schweinfurt im Wildpark mit spannenden „Natur pur“ 
Aktionen und anschließend im Silvana mit Sport- und 
Erlebnisbecken sowie Tunnelrutsche den Tag aus.
Anmeldung bis 17.10.2011 und weitere Infos unter: 
KOJA Landkreis Schweinfurt Tel. 09721/55-519

Katholischer Kindergarten Frankenwinheim 

Sie lesen gerne Geschichten, Märchen oder Bilderbücher 
vor und haben Spaß daran sich mit Kindern zu beschäfti-
gen? Dann sind Sie hier genau richtig!
Wir möchten in unserem Kindergarten Vorlesepaten-
schaften aufbauen und suchen hierfür ehrenamtlich 
vorlesefreudige Menschen aus Frankenwinheim und 
Brünnstadt in jedem Alter (gerne auch Seniorinnen und 
Senioren). 
Damit möchten wir zum einen die Leselust bei den Kin-
dern wecken, zum anderen die Gemeindemitglieder in den 
Kindergartenalltag einbinden und die Zusammenarbeit 
somit fördern.
Die Vorlesestunde soll 1 -2 x pro Monat an einem festen 
Tag von ca. 14.00 Uhr bis 14.30 Uhr stattfinden. Bücher/Ge-
schichten können von uns gestellt, aber auch gerne nach 
Absprache mitgebracht werden. 
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Wenn Sie sich dafür interessieren und Spaß daran haben 
ab und zu als Vorlesepate bei den Frankenwinheimer Kin-
dergartenkindern tätig zu sein, dann freuen wir uns über 
Ihren unverbindlichen Anruf unter 09382/1818.  
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Donnerstag, 29.09.11: Dr. Eberhard Wütscher, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Freitag, 30.09.11: Michaela Paul, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Samstag, 01.10.11: Michaela Paul, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Sonntag, 02.10.11: Dr. Peter Schmitt, 
Andreas-Halbing-Str. 3, Donnersdorf, Tel. 09528/1213

Montag, 03.10.11: Dr. Heidi Kempf, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Dienstag, 04.10.11: Michaela Paul, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Mittwoch, 05.10.11: Dr. Harald Herterich,
Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Donnerstag, 06.10.11: Dr. Eberhard Wütscher, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Freitag, 07.10.11: Dr. Werner Weigand, 
Marktplatz 9a, Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Samstag, 08.10.11: Dr. Werner Weigand, 
Marktplatz 9a, Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Sonntag, 09.10.11: Dr. Joachim Ruppin, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Montag, 10.10.11: Dr. Werner Weigand, 
Marktplatz 9a, Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Dienstag, 11.10.11: Dr. Tobias Weigand, 
Am Floriansbrunnen, Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Mittwoch, 12.10.11: Dr. Heidi Kempf, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Donnerstag, 13.10.11: Dr. Harald Herterich,
Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Freitag, 14.10.11: Dr. Eberhard Wütscher, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Samstag, 15.10.11: Dr. Holger Herrmann, 
Am Schießwasen 16, Gerolzhofen, Tel. 09382/8593

Sonntag, 16.10.11: Dr. Harald Herterich,
Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Montag, 17.10.11: Dr. Heidi Kempf, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Dienstag, 18.10.11: Dr. Holger Herrmann, 
Am Schießwasen 16, Gerolzhofen, Tel. 09382/8593

Mittwoch, 19.10.11: Dr. Peter Schmitt, 
Andreas-Halbing-Str. 3, Donnersdorf, Tel. 09528/1213

Donnerstag, 20.10.11: Dr. Eberhard Wütscher, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Kinderärzte

Donnerstag, 29.09.11: Dr. Klaus Hoffmann, 
Friedhofstr. 1, Niederwerrn, Tel. 09721/749090

Freitag, 30.09.11: Dr. Johann Ibel, 
Schönbornstr. 15, Werneck, Tel. 09722/94720

Samstag, 01.10.11: Dr. Johann Ibel, 
Schönbornstr. 15, Werneck, Tel. 09722/94720

Sonntag, 02.10.11: Dr. Klaus Hoffmann, 
Friedhofstr. 1, Niederwerrn, Tel. 09721/749090

Montag, 03.10.11: Dr. Stephan Fösel,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Dienstag, 04.10.11: Dr. Johann Ibel, 
Schönbornstr. 15, Werneck, Tel. 09722/94720

Mittwoch, 05.10.11: Dr. Johann Ibel, 
Schönbornstr. 15, Werneck, Tel. 09722/94720

Donnerstag, 06.10.11: Dr. Johann Ibel, 
Schönbornstr. 15, Werneck, Tel. 09722/94720

Freitag, 07.10.11: Dr. Stephan Schneider, 
Birkenstr. 9, Schweinfurt, Tel. 09721/23086
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Samstag, 08.10.11: Dr. Stephan Schneider, 
Birkenstr. 9, Schweinfurt, Tel. 09721/23086

Sonntag, 09.10.11: Dr. Stephan Schneider, 
Birkenstr. 9, Schweinfurt, Tel. 09721/23086

Montag, 10.10.11: Dr. Stephan Schneider, 
Birkenstr. 9, Schweinfurt, Tel. 09721/23086

Dienstag, 11.10.11: Dr. Stephan Schneider, 
Birkenstr. 9, Schweinfurt, Tel. 09721/23086

Mittwoch, 12.10.11: Dr. Stephan Schneider, 
Birkenstr. 9, Schweinfurt, Tel. 09721/23086

Donnerstag, 13.10.11: Dr. Stephan Schneider, 
Birkenstr. 9, Schweinfurt, Tel. 09721/23086

Freitag, 14.10.11: Dr. Stephan Fösel,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Samstag, 15.10.11: Dr. Jutta Oberndorfer,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Sonntag, 16.10.11: Dr. Monika Freiwald-Tries,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Montag, 17.10.11: Dr. Jutta Oberndorfer,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Dienstag, 18.10.11: Dr. Stephan Fösel,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Mittwoch, 19.10.11: Dr. Jutta Oberndorfer,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Donnerstag, 20.10.11: Dr. Jutta Oberndorfer,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Sollte ein Arzt durch eine Änderung des Dienstplanes 
nicht erreichbar sein, dann wenden Sie sich bitte an: 
01805 / 191212.

Zahnarztdienst
(Wochenend- und Feiertagsdienst jeweils von 10.00 bis 
12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft.)

Samstag/Sonntag/Montag, 01./02./03.10.11: 
Dr. Waltraud Pfister, Grabenstr. 23, Gerolzhofen,
Tel. 09382/318411

Samstag/Sonntag, 08./09.10.11:
ZA Peter Fersch, Schönbornstr. 23, Wiesentheid,
Tel. 09383/371

Samstag/Sonntag, 15./16.10.11: 
Dr. Manfred Greger, Bgm.-Weigand-Str. 10, Gerolzhofen,
Tel. 09382/31131

Apothekendienst
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)

29.09. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
30.09.	 Stein-Apotheke Schweinfurt,
01.10. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen,
02.10. 	 Apotheke am Hag Sulzheim,
03.10. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen,
04.10.	 Westend-Center-Apotheke Schweinfurt,
05.10.	 Gold-Apotheke Schweinfurt,
06.10.	 Adler-Apotheke Schweinfurt,
07.10. 	 Apotheke am Hag Sulzheim,
08.10. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen, 
09.10.	 Stadt-Apotheke Schweinfurt,
10.10. 	 Kronen-Apotheke Gerolzhofen,
11.10.	 Westend-Apotheke Schweinfurt,
12.10. 	 St. Michaels-Apotheke Gerolzhofen,
13.10. 	 Apotheke am Hag Sulzheim,
14.10. 	 St. Florian-Apotheke Gerolzhofen,
15.10.	 Olympia-Apotheke Schweinfurt,
16.10.	 Rossmarkt-Apotheke Schweinfurt,
17.10.	 DocMorris-Apotheke Schweinfurt,
18.10. 	 Ahorn-Apotheke Kolitzheim,
19.10. 	 Stadt-Apotheke Gerolzhofen, 
20.10.	 Hochfeld-Apotheke Gerolzhofen

Den tagesaktuellen Apothekennotdienst für Bayern finden 
Sie auf der Homepage der Bayer. Landesapothekerkam-
mer unter http://lak-bayern.notdienst-portal.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 

schon seit zwei Wochen schnuppern unsere neuen Erstklässler jetzt Schulluft. Höchste Zeit, sie Ihnen 
vorzustellen und ihnen in unser aller Namen Freude, Zielstrebigkeit und Erfolg zu wünschen.

Entlasskinder 2011 Kindergarten Frankenwinheim (vor Stadtbrunnen in Volkach)
hintere Reihe: Jan Barthelme, Kim Holzinger, Louis Burger, Bastian Burger, Marcel Förster

vordere Reihe: Jana Ruß, Amelie Bauer, Sophie Götz, Eliah Walter, Lena Helbig und Sebastian Ruß
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1. Jahrgang - Nr. 6	 8. November 2011

Volkstrauertag
 
Zur Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertages am 
Samstag, 12.11.2011, nach dem Vorabendgottesdienst in 
Brünnstadt und am 13.11.2011 nach dem Gottesdienst in 
Frankenwinheim lade ich alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zur Teilnahme ein.
Ich bitte die Vereine, sich wieder mit einer Fahnenabord-
nung zu beteiligen. Die Feierstunde in Frankenwinheim 
wird wieder unter Mitwirkung einer Ehrenabordnung 
unserer Patenschaftskompanie gestaltet.
 
Finster, Bgm.
 

Terminsabsprache für 2012
 
Zwecks Planung der im kommenden Jahr beabsichtigten 
Veranstaltungen lade ich alle Verantwortlichen der 
Vereine, Verbände und kirchlichen Gremien am

Donnerstag, 17. November 2011 um 20.00 Uhr 
in das Gasthaus Kraus ein.

Ich bitte eindringlich um persönliches Erscheinen, um 
etwaige Terminüberschneidungen sofort abklären zu 
können (Bitte keine schriftlichen Mitteilungen)!
 
Finster, Bgm.
 

Dank für ehrenamtliches Engagement

Anlässlich einer Feierstunde des Landkreises wurden 
wieder Personen durch Herrn Landrat Harald Leitherer für 
ihren ehrenamtlichen Einsatz in den einzelnen Ortsteilen 

geehrt. Aus unserer Gemeinde wurde  der Mitbürgerin 
Frau Gerdi Schmitt diese besondere Ehre zuteil. Durch 
ihre langjährigen und vielfältigen Einsätze in der örtlichen 
Jugendarbeit, im Sportverein, im kirchlichen Bereich und 
nicht zuletzt als immer noch aktive Feuerwehrkameradin 
brachte sie viel Idealismus und Verantwortungsbewusst-
sein zum Ausdruck.
Seitens der Gemeinde gratuliere sehr herzlich zur Ehrung 
und danke  für allen Einsatz!
 
Finster, Bgm.

Altpapiersammlung
 
Hinsichtlich der Altpapiersammlung unserer Jugend 
(Frankenwinheim) am Freitag, 18. November 2011, wird 
gebeten, entsprechendes Material zu sammeln und ab 
13.00 Uhr zur Abholung bereit zu stellen.

Herzlichen Dank für Ihr Altpapier!

Mit der Altpapiersammlung konnte die Landjugend im 
vergangenen Jahr ca. 350,00 Euro erwirtschaften. Das Geld 
kommt in Form von Anschaffungen oder etwa den Eintritt 
in die Eisbahn unseren Kindern und Jugendlichen zugute.
Unser Dank gilt auch den zuverlässigen Helfern Arnold 
und Hans Sendner.

Bitte sammeln Sie fleißig für uns weiter 
- Ihr und unser Einsatz lohnt sich!!!

Unsere Termine für 2012: 16.03., 06.07. und 16.11.2012

Die Katholische Landjugend Frankenwinheim
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Ländliche Entwicklung
Flurneuordnung Zeilitzheim 3 
Gemeinde Kolitzheim, Landkreis Schweinfurt

Wahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer 
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes 
- FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 Satz 1 des 
Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes 
- AGFlurbG)
Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Zeilitzheim 3 
gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden 
Erbbauberechtigten werden hiermit zur Teilnehmerver-
sammlung geladen. 
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Unterfranken statt am:

Montag, dem 28.11.2011, um 19:30 Uhr
Ort: Sportheim Zeilitzheim, Herlheimer Str. 1a 

in Zeilitzheim. 
Tagesordnung
1.	 Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilneh-

mergemeinschaft und des Wahlverfahrens
2.	 Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer 

Stellvertreter
3.	 Allgemeine Aussprache
Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemein-
schaft. Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am 
Verfahren besitzen. Wünschenswert ist deshalb, dass sich 
möglichst viele Teilnehmer an der Wahl des Vorstandes 
beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken hat die 
Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und 
deren Stellvertreter auf je 6 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte 
kann somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 12 
Personen in den Vorstand wählen.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind 
die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden 
Grundstücke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentü-
mern gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine 
Stimme. Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein 
Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer 
nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl 
ausgeschlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Be-
vollmächtigte haben sich in der Versammlung durch 
eine schriftliche Vollmacht auszuweisen, bei der die 
Unterschrift des Vollmachtgebers öffentlich oder amtlich 
beglaubigt sein muss. Die amtliche Beglaubigung erteilt 
die Gemeinde gebührenfrei. Zu beachten ist jedoch, dass 
nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer 
oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn er 

mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst 
in der Wahlversammlung anwesend sein können, werden 
daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht 
selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre 
Stellvertreter werden von den im Wahltermin anwesenden 
Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind 
diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.

Würzburg, 18.10.2011 
gez. Sonja Röder

Holzarbeiten in der „Hörnau“
 
Unsere Forstleute weisen darauf hin, dass nunmehr auch 
die Eichen der Privatwaldbesitzer aufgrund des Schäd-
lingsbefalls, insbesondere auch des Prachtkäfers, unbe-
dingt gefällt, aufgearbeitet und aus dem Wald entfernt 
werden.
Es darf nicht gewartet werden, bis Regen und Feuchtigkeit 
ein Aufarbeiten unmöglich machen.
In diesem Zusammenhang ergeht auch nochmals die Auf-
forderung an jene, die ihr im letzten Jahr erworbenes Holz 
noch nicht aufgearbeitet bzw. aus dem Wald verbracht 
haben, dies unverzüglich zu tun. Es geht nicht nur darum 
Platz für weitere 260 einzuschlagende Eichen zu be-
kommen, sondern letztlich um den Erhalt des „Hörnauer 
Waldes“ insgesamt.
 
Finster, Bgm.

Metall- und Elektrogeräte-Diebstahl 
beim Sperrmüll nimmt zu!

In letzter Zeit verschwinden zunehmend - neben wert-
vollen Metallabfällen - auch Elektro-geräte, die zur Sperr-
müllabholung bereitgestellt sind, in „dunklen Kanälen“. 
Hintergrund ist der gestiegene Wert dieser Materialien, 
mit denen sich inzwischen gutes Geld verdienen lässt. 
Die Erlöse, die bei der Verwertung  des eingesammelten 
Sperrmülls normalerweise allen Müllgebührenzahlern 
im Landkreis zugutekommen, werden also von wenigen 
„schwarzen Schafen“ eingesteckt. Doch damit nicht genug: 
Die unlauter gesammelten Elektrogeräte kommen selten 
in einen hochwertigen Recyclingkreislauf, sondern werden 
oft in außereuropäischen Ländern - unter fragwürdigen 
ökologischen und sozialen Bedingungen - nur teilweise 
verwertet. Viele Giftstoffe wie z. B. Quecksilber entwei-
chen dabei in die Umwelt und schädigen die Gesundheit 
der Menschen vor Ort. Hochwertige und seltene Edel-
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metalle wie z.B. Gold gehen unwiederbringlich verloren. 
Die notwendigen Ersatz-Rohstoffe müssen teuer neu 
gewonnen und vom rohstoffarmen Europa importiert 
werden. Auch wenn uns diese globalen Zusammenhänge 
weit entfernt scheinen - in einigen Jahren werden wir die 
Auswirkungen zu spüren bekommen, wenn gerade die sel-
tenen Rohstoffe knapp werden. 

Deshalb unsere dringende Bitte:
Wenn Sie beobachten, dass jemand sich an Ihren zur 
Sperrmüllabholung bereitgestellten Elektrogeräten und 
Metallteilen zu schaffen macht, sprechen Sie die Person 
an und verbieten Sie die Wegnahme der Elektrogeräte 
und Metallteile. Denn diese Teile gehören bis dahin immer 
noch Ihnen! Und Sie bestimmen, wem Sie sie überlas-
sen! Außerdem wenden Sie sich bitte - möglichst sofort 
- direkt an die nächste Polizeiinspektion (in Schweinfurt 
09721 / 202-0, in Gerolzhofen 09382 / 940-0) oder an das 
Landratsamt Schweinfurt (09721 / 55-596) mit folgenden 
Hinweisen: 
•	 Wie viele Personen? (Personenbeschreibung(en))
•	 haben wo und wann?
•	 mit welchem Fahrzeug ? (KFZ-Kennzeichen?)
•	 welche Geräte / Teile weggenommen? 

Denn nur mit Ihrer Hilfe  können wir hier etwas bewegen! 
Es kann und darf nicht sein, dass einige wenige sich auf 
Kosten der Allgemeinheit und der Umwelt bereichern!  

Um die illegale Mitnahme der "werthaltigen" Sachen 
wie Altmetall und größere Elektrogeräte zu verhindern, 
können diese - wenn möglich - nicht schon am Vorabend, 
sondern erst am Abholtag früh bis 6.00 Uhr bereitgestellt 
werden. Denn da sind kaum mehr Sperrmülldiebe unter-
wegs.

Und wie sieht es aus mit den Metall- und Elektroge-
rätesammlungen, die oft mit Wurfzetteln angekündigt 
werden? Von Firmen ohne örtlichen Bezug, nur mit einer 
Mobilfunknummer erreichbar? Nicht selten blieben die 
dafür bereitgestellten Geräte auch schon stehen und An-
rufe verärgerter Bürger auf der Mobilfunknummer waren 
erfolglos. Die gewerbliche Sammlung von Altmetall ist nur 
unter strengen Auflagen zulässig, die gewerbliche Samm-
lung von Elektroaltgeräten dagegen ist gesetzlich ausge-
schlossen. Diese dürfen nur im Auftrag des Landkreises 
Schweinfurt abgeholt  und von zertifizierten Fachbetrie-
ben verwertet werden.

Wir appellieren deshalb  an alle Bürgerinnen und Bürger, 
die Elektrogeräte ausschließlich dem Landkreis Schwein-
furt auf folgende Weise zu überlassen: 

1.	  Sperrmüllsammlung (Anforderung mit Karte);
2.	  kostenfreie Abgabe am Abfallwirtschaftszentrum 

Rothmühle bei Geldersheim; 
3. 	 Kleinteile (bis 20 cm) können bei der örtlichen 
	 Problemmüllsammlung abgegeben werden; 
4.	 Neu seit Juli: In vielen Gemeinden stehen (meist am 

Bauhof) Gitterboxen für Elektrokleingeräte bereit. 
Auch diese landen beim Landkreis. 

Alle Elektrogeräte, die im Auftrag des Landkreises einge-
sammelt werden, werden durch zertifizierte Fachbetriebe 
unter Einhaltung des Umwelt- und Gesundheitsschutzes in 
Deutschland aufbereitet und verwertet. Zudem tragen die 
Erlöse zur Müllgebührenstabilität im Landkreis bei!

Kostenfreies Internetangebot für Käufer
und Eigentümer ab sofort online

Wichtiges Instrument für die Innenentwicklung im 
Schweinfurter Land
Innenentwicklung und Ortskernrevitalisierung sind bedeu-
tende Themen im Landkreis Schweinfurt. Jetzt ist die so 
genannte Gebäude- und Immobilienbörse online geschal-
ten worden: Ein wichtiges Instrument für Eigentümer und 
Kaufinteressierte von Grundstücken und Gebäuden im 
Bestand.

Im Rahmen des Leader-Projektes „Innenentwicklung und 
Ortskernrevitalisierung im Schweinfurter Land“ haben die 
Mitgliedsgemeinden der Leader-Aktionsgruppe Schwein-
furter Land den Bestand von Baulücken, Leerständen, 
restgenutzten oder mit Leerstandsrisiko behafteten Höfen 
und Wohnhäusern erhoben. Denn die Ortsmitten sind 
wichtige Aushängeschilder der Dörfer - und gerade diese 
Zentren haben sich in den vergangenen Jahrzehnten stark 
verändert: im Erscheinungsbild ebenso wie in der Nut-
zung. Es gibt weniger landwirtschaftliche Betriebe, auch 
ehemalige Einzelhandelsgeschäfte stehen leer. Gerade in 
Anbetracht des demografischen Wandels wird es immer 
wichtiger, die vorhandenen Potenziale zu nutzen, Brach-
flächen und Leerstände wieder zu beleben.

Die aus der Erhebung und aus dem Projekt gewonnen In-
formationen wurden für das nun gestartete Internetportal 
zur Innenentwicklung aufbereitet: 
Die Seite www.innenentwicklung-schweinfurter-land.de 
ist ab sofort online. Der Web-Auftritt, für den das Regio-
nalmanagement Schweinfurter Land verantwortlich zeich-
net, bietet jede Menge Informationen, Hilfestellungen, 
Angebote und weiterführende Links zu Fördermöglich-
keiten, Baustoffen und Entsorgung sowie Behörden und 
Ansprechpartnern. Das Service- und Immobilienvermitt-
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lungsportal wird durch das europäische Leader-Programm 
gefördert.

So finden Käufer, die im Schweinfurter Land eine Immobi-
lie erwerben wollen, über dieses Portal zahlreiche Gebäu-
de und Grundstücke. Eigentümern bietet die Seite 
www.innenentwicklung-schweinfurter-land.de eine 
Möglichkeit, Häuser oder Grundstücke kostenfrei zu prä-
sentieren und überregional anzubieten. Die Aufnahme in 
die Datenbank erfolgt über die zuständige Gemeindever-
waltung, die unterstützend und beratend zur Seite steht. 
Der Vermittlungskontakt kann direkt zwischen Käufer 
und Eigentümer / Anbieter oder anonym über durch die 
Gemeinde erfolgen. Hierdurch ist gewährleistet, dass auch 
Personen ohne Internetanschluss die Möglichkeit haben, 
ihre Immobilie anzubieten.

Neben den digitalen Informationen erhalten Interessierte 
außerdem die kostenfreie Broschüre „Leben im Ortskern 
– Informationen zur Innenentwicklung“ bei den Gemein-
deverwaltungen im Landkreis Schweinfurt und dem 
Regionalmanagement im Landratsamt Schweinfurt.

Wichtige Informationen 
zum Fernsehempfang  
 
Ab dem 30.04.2012 ist der analoge Satellitenempfang in 
Deutschland Geschichte. Analoge TV-Satellitensignale 
können dann nicht mehr empfangen werden. 
Für die betroffenen Haushalte und Liegenschaften, die 
jetzt noch das analoge Fernsehen nutzen, bieten sich 
verschiedene alternative Empfangswege wie digitaler 
Satellit (DVB-S), Kabel (analog und digital/DVB-C), 
digitale Antenne (DVB-T:DasÜberall Fernsehen) und 
Internet-TV (IPTV) an. 
 
Satellitenhaushalte 
Der Umstieg vom analogen Satellitenempfang auf einen 
digitalen Verbreitungsweg ist für den Haushalt mit Direkt-
empfang einfach. Bleibt man beim Satellit ist in den meis-
ten Fällen ein Austausch des Receivers ausreichend. Bei 
wenigen alten Anlagen muss eine Umrüstung der Emp-
fangseinheit LNB (Low Noise Blockconverter) erfolgen. 
 
Haushalte mit Kabelempfang und Kabelnetze 
Die Abschaltung der analogen Satellitenversorgung 
bedeutet für den Kabelnutzer in der Regel keine Ände-
rung. Viele Kabelnetzbetreiber werden auch nach dem 
30.04.2012 ihren Kunden analoge und digitale Fernsehpro-
gramme anbieten, damit die Kunden/Mieter weiter ihren 
Kabelanschluss wie gewohnt nutzen können. Die analoge 

Kabelversorgung kann jedoch beeinträchtigt sein, wenn 
der Kabelnetzbetreiber nicht rechtzeitig die für die 
Programmzuführung ins Kabel benötigten Satellitenkopf-
stellen umgerüstet hat. 
Betreiber von Kabel- oder Gemeinschaftsantennenan-
lagen mit eigener Empfangseinrichtung (Headend), die 
durch den analogen Satelliten versorgt werden, - müssen 
unabhängig von der Teilnehmerzahl - ihre Anlagen ent-
sprechend anpassen, wenn nicht bereits auf die digitale 
Zuführung umgestellt wurde. Betreiber solcher Anlagen 
können beispielweise überregionale, regionale, lokale 
Kabelnetzbetreiber, Wohnbaugesellschaften, Mehr-
familienhausbesitzer, Eigentumswohnanlagen, Hotels, 
Wohn- und Altenheime, Krankenhäuser und andere sein. 
Nutzer der digitalen Antenne (DVB-T: DasÜberallFern-
sehen) und Internet-TV (IPTV) sind von der Umstellung 
nicht betroffen. Auch der UKW-Radioempfang ist von der 
Umstellung nicht betroffen. 
Damit ab dem 30.04.2012 der Fernsehschirm nicht schwarz 
bleibt, empfehlen wir allen Betroffenen eine rechtzeitige 
Umstellung durchzuführen. Frühzeitiges Handeln kann 
zusätzliche Kosten ersparen. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Videotextseite 
198 aller Hauptprogramme, unter www.klardigital.de oder 
beim Projektbüro klardigital c/o Die Medienanstalten; 
Friedrichstraße 60; 10117 Berlin.

klardigital 2012 ist eine Initiative der Landesmedienan-
stalten in Zusammenarbeit mit ARD, Mediengruppe RTL 
Deutschland, ProSiebenSat.1 Media AG, VPRT und ZDF. 

Radio, Film, Fernsehen und neue Medien: 
Jetzt für den Jugendkulturpreis 2012 bewerben
Heuer heißt das Motto „Theater“ – 
Preisverleihung am 4. Dezember 2011

Landkreis Schweinfurt. Um die Bretter, die die Welt bedeu-
ten, dreht sich heuer das Motto des Jugendkulturpreises 
des Landkreises Schweinfurt. Diese Auszeichnung vergibt 
der Landkreises Schweinfurt jährlich, um die Kinder- und 
Jugendkulturarbeit zu fördern. Beispielhaften Aktivitäten 
winken die Jugendkulturtrophäe und Geldpreise zwischen 
130 und 500 Euro.

Das Motto heuer lautet „Theater“. Die Jury besteht aus 
Bernd Lemmerich (ehemaliger Leiter der Theatergruppe 
des Celtis-Gymnasiums) sowie je einem Vertreter des 
Kreisjugendrings und der Kommunalen Jugendarbeit. 
Die Juroren schauen sich die Aktivitäten vor Ort an, 
anschließend wird das Gesamtprojekt bewertet. 
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Die Preisverleihung findet am 4. Dezember 2011 im Bergr-
heinfelder Pfarrheim statt.

Auch für 2012 steht das Thema fest: „Radio, Film, Fernse-
hen und die neuen Medien“. Denkbar sind beispielsweise 
Radioreportagen über kulturelle und/oder jugendre-
levante Themen, ein Filmdreh oder das Erstellen einer 
Homepage. Natürlich sind unter diesem Motto auch jede 
Menge andere Aktionen und Aktivitäten möglich.

Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Schweinfurt 
ruft alle Gemeinden, Märkte und die Stadt Gerolzhofen 
sowie die dortigen Vereine und Verbände aus Jugendar-
beit und Jugendinitiativen auf, sich an dem Wettbewerb zu 
beteiligen. Pro Gemeinde kann nur ein Projekt eingereicht 
werden. Empfehlenswert sind deshalb auch Kooperations-
aktionen mehrerer möglicher Teilnehmergruppen.

Die Anmeldungen müssen bis spätestens 30. November 
2011 bei der Kommunalen Jugendarbeit eingereicht wer-
den. Informationen gibt die jeweilige Gemeinde oder die 
Koja, Tel. (09721) 55-507, koja@lrasw.de, 
www.koja-schweinfurt.de.

Veranstaltungen
 
07.11.	 Frauen-Frühstück KLB
11.11.	 Martinszug KiGA
13.11. 	 Volkstrauertag
17.11. 	 Senioren-Nachmittag
17.11.	 Frauen-Frühstück KDFB
20.11. 	 Adventsbasar KiGa
27.11.	 Karpfenessen Gasthaus Kraus
04.12. 	 Adventssingen GesangV
05.12.	 Frauen-Frühstück KLB
05.12.	 Nikolausfeier - Dorfplatz Brünnstadt
08.12. 	 Senioren-Nachmittag
15.12.	 Adventsfeier KDFB
17.12.	 Weihnachtsfeier SV
17.12.	 Christbaumverlosung
26.12.	 Frühschoppen SV
31.12.	 Neujahrsanblasen



 �  Amtsblatt Frankenwinheim

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Mittwoch, 09.11.11: Dr. Dittmar Schulz, 
Grabenstr. 57, Gerolzhofen, Tel. 09382/7088

Freitag/Samstag, 11./12.11.11: Dr. Werner Weigand, 
Marktplatz 9a, Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Sonntag, 13.11.11: Dr. Eberhard Wütscher, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Mittwoch, 16.11.11: Dr. Peter Schmitt, 
Andreas-Halbing-Str. 3, Donnersdorf, Tel. 09528/1213

Freitag/Samstag/Sonntag, 18./19./20.11.11: 
Dr. Tobias Weigand, 
Am Floriansbrunnen, Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Mittwoch, 23.11.11: Dr. Heidi Kempf, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522 

Freitag, 25.11.11: Dr. Eberhard Wütscher, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Samstag, 26.11.11: Dr. Joachim Ruppin, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Sonntag, 27.11.11: Dr. Peter Schmitt, 
Andreas-Halbing-Str. 3, Donnersdorf, Tel. 09528/1213

Mittwoch, 30.11.11: Dr. Dittmar Schulz, 
Grabenstr. 57, Gerolzhofen, Tel. 09382/7088

Freitag/Samstag/Sonntag, 03./04./05.12.11:
Dr. Tobias Weigand, 
Am Floriansbrunnen, Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Mittwoch, 07.12.11: Dr. Harald Herterich,
Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Freitag/Samstag, 09./10.12.11: Dr. Werner Weigand, 
Marktplatz 9a, Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Sonntag, 11.12.11: Dr. Heidi Kempf, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Kinderärzte

Mittwoch, 09.11.11: Dr. G. Vit, 
Siebenbrückleinsgasse 6, Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Freitag/Samstag/Sonntag, 12./13./14.11.11:
Dr. Stephan Schneider, 
Birkenstr. 9, Schweinfurt, Tel. 09721/23086
 
Mittwoch, 16.11.11: Dr. Stephan Schneider, 
Birkenstr. 9, Schweinfurt, Tel. 09721/23086

Freitag/Samstag, 19./20.11.11: Dr. Klaus Hoffmann, 
Friedhofstr. 1, Niederwerrn, Tel. 09721/749090

Sonntag, 20.11.11: Dr. G. Vit, 
Siebenbrückleinsgasse 6, Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Mittwoch, 23.11.11: Dr. Klaus Hoffmann, 
Friedhofstr. 1, Niederwerrn, Tel. 09721/749090

Freitag/Samstag/Sonntag, 25./26./27.11.11: 
Praxis Jörg Blume und Dr. Tobias Nanke,
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Mittwoch, 30.11.11: Dr. Tobias Nanke, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Freitag/Samstag, 02./03.12.11: Dr. Stephan Fösel,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Sonntag, 04.12.11: Dr. Johann Ibel, 
Schönbornstr. 15, Werneck, Tel. 09722/94720

Mittwoch, 07.12.11: Dr. Jutta Oberndorfer,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Freitag/Samstag, 09./10.12.11: Dr. Johann Ibel, 
Schönbornstr. 15, Werneck, Tel. 09722/94720

Sonntag, 11.12.11: Dr. Jutta Oberndorfer,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Mittwoch, 14.12.11: Dr. Johann Ibel, 
Schönbornstr. 15, Werneck, Tel. 09722/94720

Sollte ein Arzt durch eine Änderung des Dienstplanes 
nicht erreichbar sein, dann wenden Sie sich bitte an: 
01805 / 191212.
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1. Jahrgang - Nr. 7	 21. Dezember 2011

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger

„Ja, ist es denn schon wieder so weit“? So lauten oftmals 
die Worte beim Zusammentreffen mit den Vereinsverant-
wortlichen, wenn es um die Besprechung der Veranstal-
tungstermine für das nächste Jahr geht. Diese Äußerung 
wurde mir wieder bewusst bei meinen Gedanken für diese 
Zeilen. Ja, Weihnachten und das Jahresende stehen kurz 
bevor. Beim Rückblick auf die hinter uns liegende Zeit 
gäbe es sicherlich für jeden/jede von uns so manches zu 
beklagen und zu kritisieren, insbesondere wenn eigene 
Bedürfnisse und Befindlichkeiten berührt sind und ver-
meintlich nicht ernst genommen wurden.  Ich hoffe und 
wünsche dennoch, dass beim Gelingen  des Blickes „über 
den Tellerrand“ auch das eine oder andere im positiven 
Licht gesehen werden kann; auch ein vermeintlich halb 
leeres Glas ist noch halb voll!

Richten wir unseren Blick auf das gemeindliche Gesche-
hen so halten wir fest, dass sich der Gemeinderat mit 
weniger baulichen Maßnahmen als mit richtungweisen-
den Entscheidungen zu beschäftigen hatte. Ich denke 
hierbei insbesondere an die Realisierung eines „schnellen 
Internetzugangs, an den Anschluss der Gemeinde an das 
Ferngasnetz, an die Miteinbindung eines Radweges nach 
Brünnstadt, für den gegenwärtig die Planung läuft. Häufig 
galt es, das Thema Windkraft und deren mögliche Stand-
orte auf die Tagesordnung zu setzen. Wie komplex und 
sensibel zugleich sich diese Thematik gestaltet, zeigen die 
Diskussionen bis in diese Tage hinein. Die Gemeinde hat 
hierzu einen konstruktiven Beitrag geleistet bzw. einen 
gangbaren Weg aufgezeigt.

Für die Senioren ist ein lang gehegter Wunsch durch die 
Schaffung eines seniorenfreundlichen Gehwegs zur Kirche 

in Erfüllung gegangen. 
Seit Monaten setzt sich die 
Gemeinde in Sachen 
Kläranlage Brünnstadt mit den 
Fachbehörden auseinander. 
Mit dem gegenwärtigen Dammbau 
wird eine Voraussetzung geschaffen, 
die eigene Kläranlage langfristig zu sichern.

In Gänze war das Gemeindeleben erfreulicherweise 
wieder von vielfältigen Aktivitäten in Vereinen und 
Gruppierungen geprägt. Ich danke den Vereinen und ihren 
Vorsitzenden, den kirchlichen Gremien mit Herrn Pfarrer 
Stefan Mai und Herrn Pfarrvikar Michael Prokschi.

Ich danke dem rührigen Seniorenteam, den Frauen, die 
sich um die Pflege öffentlicher Anlagen und Plätze sorgen 
und den gemeindlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern. Ein besonderer Dank  gilt allen,  die sich um unsere 
Kinder und Jugendlichen bemühen. Persönlich danke ich  
für das mir von Vielen entgegengebrachte Vertrauen und 
für manch gut gemeinten Rat.

Für das bevorstehende  Fest wünsche ich, auch namens 
des Gemeinderates, uns allen schöne Stunden in häus-
licher und geistiger Gemeinschaft, die Freude und den 
Frieden der Weihnachtsnacht, sowie ein zufriedenes
und gesegnetes neues Jahr 2012!

Ihr
Bürgermeister
Robert Finster
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Holzversteigerung
 
Am Dienstag, 27. Dezember 2011, wird das gemeindliche 
Holz  versteigert. Treffpunkt: 8.00 Uhr am Bauwagen im 
Frankenwinheimer Wald - 11.00 Uhr Treffpunkt am Richt-
weg in der „Hörnau“.

Motorsägelehrgang

Auf mehrfachen Wunsch führt die Gemeinde am Samstag, 
07. Januar 2012, wieder einen Lehrgang durch. Er beginnt 
um 8.00 Uhr im Rathaus. Die Kosten betragen 35,00 Euro. 
Es wird um schriftliche Anmeldung (Einwurf Briefkasten 
Bgm.) bis spätestens 30.12.2011 gebeten.
Die Bescheinigung ist Voraussetzung für einen gemeind-
lichen Holzerwerb!

Finster, Bgm.

Christbaumspenden

Die Gemeinde dankt den Familien Jäger und Aigner sehr 
herzlich für die kostenlose Überlassung ihrer schönen 
Tannenbäume, die als wunderschöne Weihnachtsbäume  
die beiden Kirchplätze zieren.

Finster, Bgm.

Hinweise zu Räum- und Streupflichten 
privater Hauseigentümer

Private Hauseigentümer haben ihre Gehwege auf einer 
Mindestbreite von 60 cm ab 7 Uhr morgens soweit von 
Schnee und Eis zu befreien, dass ein Begehen unter Be-
rücksichtigung witterungsbedingter Vorsichtsmaßnahmen 
(z. B. angemessenes Schuhwerk, vorsichtiges Gehen) weit-
gehend gefahrlos möglich ist. Hierbei haben sich auch die 
Fußgänger auf die winterlichen Verhältnisse einzustellen.
Soweit auch tagsüber die Temperaturen unter dem Ge-
frierpunkt bleiben, kann auf die Verwendung von Salz 
- außer an vereisten Stellen - verzichtet werden.

Insgesamt bitten wir in den Wintermonaten alle Einwoh-
ner, sich auf witterungsbedingte Verkehrssituationen 
einzustellen. Vorsicht, gegenseitige Rücksichtnahme 
und Unterstützung, das Bestücken der Fahrzeuge mit 
Winterreifen, Einplanen von ausreichend Fahrzeit und 
etwas mehr Gelassenheit im gegenseitigen Umgang sind 
hierbei sicherlich Grundvoraussetzungen. Gegenseitige 

Schuldzuweisungen, Vorwürfe und teilweise auch un-
freundliche Beschimpfungen von Gemeindebediensteten 
oder auch untereinander sind sicherlich insgesamt der 
Sache nicht dienlich. Schließlich handelt es sich bei allen 
zu erwartenden Umständen um natürliche Witterungsge-
gebenheiten, die von niemanden schuldhaft herbeigeführt 
werden und letztlich auch traumhafte jahreszeitbedingte 
Naturbilder ermöglichen, an denen wir allesamt uns mit 
unseren menschlichen Sinnen erfreuen sollten. Ich bitte 
eindringlich um entsprechendes gemeinschaftsorien-
tiertes Verhalten.

Finster, Bgm.

Ablesung der Wasserzähler

Die Gemeinde führt Ende Dezember 2011 die Jahresable-
sung der Wasserzähler durch. Es wird gebeten, dafür Sor-
ge zu tragen, dass die Zähler zugänglich sind! Sollten Sie 
zu diesem Zeitpunkt nicht erreichbar sein, bitten wir Sie, 
den Zählerstand selbst abzulesen und der VGem mitzutei-
len (09382/607-28 oder 607-58
e-mail-Adresse:
gerlinde.reppert@gerolzhofen.de
ingrid.jeschonnek@gerolzhofen.de
Ist keine Ablesung möglich und wird kein Zählerstand 
gemeldet, wird der Verbrauch anhand der Vorjahre ge-
schätzt.

Finster, Bgm.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
der Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen, 
Landkreis Schweinfurt für das Haushaltsjahr 2012

Auf Grund des Art. 8 Abs. 2, Art. 10 Abs. 2 VGemO, Art. 40, 
41 KommZG sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
(GO) erläßt die Verwaltungsgemeinschaft folgende 
Haushaltssatzung:
I.

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2012 wird hiermit festgesetzt				  
er schließt							     
im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 2.125.000,00 €
und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit	 57.000,00 €
ab.

Walter
Hervorheben
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§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt 
werden nicht festgesetzt.

§ 4
(1)	 Gemeinschaftsumlage
	1 .	 Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte 

Finanzbedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von 
Ausgaben wird für das Haushaltsjahr 2012 auf 
1.583.604,00 € festgesetzt und nach dem Verhält-
nis der Einwohnerzahl der Mitgliedsgemeinden 
bemessen.

	 2.	 Für die Berechnung der Gemeinschaftsumlage wird 
die maßgebende Einwohnerzahl nach dem Stand 
vom 31.12.2010 auf 15.996 Einwohner festgesetzt.

	 3.	 Die Gemeinschaftsumlage wird je Einwohner auf 
99,00 € festgesetzt.

(2)	 Investitionsumlage
	 Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 
354.000,00 € festgesetzt.					   
					   

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2012 in Kraft.

II. Der Haushaltsplan liegt gem. Art. 65 Abs. 3 der Gemein-
deordnung eine Woche lang in der Geschäftsstelle der 
Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen, Brunnengasse 5, 
innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht 
bereit.

Gerolzhofen, 16.12.2011
Verwaltungsgemeinschaft Gerolzhofen
gez. Krammer, Gemeinschaftsvorsitzende

Zusammenlegung Lülsfeld 2
Gemeinde Lülsfeld, Landkreis Schweinfurt

Bekanntmachung
Das Zusammenlegungsverfahren Lülsfeld 2 soll abge-
schlossen werden.      
Der Zusammenlegungsplan steht unanfechtbar fest. Die 
gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen sind fertig 

gestellt und abgerechnet.      
Die Förderung mit öffentlichen Mitteln ist abgeschlossen.      
Der als Grundlage zur Abrechnung mit den Beteiligten 
dienende Verwendungsnachweis (zahlenmäßiger Nach-
weis) und der dazugehörende Sachbericht liegen ab dem 
10.01.2012  auf die Dauer von einem Monat in der Ver-
waltungsgemeinschaft Gerolzhofen, Brunnengasse 5 im 
2. Stock, ZiNr. 25 (Frau Ebert) zur Einsicht der Beteiligten 
während der allgemeinen Dienststunden zur Einsicht aus.
Die Teilnehmer am Zusammenlegungsverfahren haben 
die Möglichkeit, in den Verwendungsnachweis mit Sach-
bericht Einsicht zu nehmen.

Würzburg, den  06.12.2011
Der Vorsitzende des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft
Hilmar Volkamer, Baurat

Amt für Ländliche Entwicklung	
Vollzug des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG - und des 
Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes 
- AGFlurbG -;

Flurbereinigung Nordheim a. Main 4, 
Gemeinde Nordheim a. Main, Landkreis Kitzingen
Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken verfügt 
in vorbezeichnetem Verfahren folgende

S c h l u s s f e s t s t e l l u n g :
1.	 Das Flurbereinigungsverfahren Nordheim a. Main 4 

wird hiermit abgeschlossen.
	 Es wird festgestellt, dass die Ausführung nach dem 

Flurbereinigungsplan bewirkt ist und den Beteiligten 
keine Ansprüche mehr zustehen, die im Flurbereini-
gungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen 
(§ 149 Abs. 1 FlurbG).

2.	 Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Flurbe-
reinigung Nordheim a. Main 4 sind abgeschlossen (§ 
149 Abs. 1 Satz 1 FlurbG). Die Teilnehmergemeinschaft 
erlischt daher (§ 149 Abs. 4 FlurbG).

Gründe:
Der Flurbereinigungsplan Nordheim a. Main 4 steht unan-
fechtbar fest.
Seine Ausführung wurde am 15.07.2008 zum 01.08.2008 
angeordnet. Die im Flurbereinigungsplan getroffenen 
Festsetzungen sind bewirkt, das Grundbuch ist berichtigt. 
Die Teilnehmergemeinschaft hat ihre Aufgaben restlos 
erfüllt, die Kassengeschäfte sind abgewickelt.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken als 
örtlich und sachlich zuständige Flurbereinigungsbehör-
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de (§§ 3, 149 Abs. 1 Satz 1 FlurbG, Art. 1 Abs. 3 AGFlurbG) 
erlässt deshalb die Schlussfeststellung, da die Aufgaben 
der Teilnehmergemeinschaft in vollem Umfange erledigt 
und sämtliche Ansprüche der Teilnehmer erfüllt sind. Mit 
der Unanfechtbarkeit dieser Schlussfeststellung erlischt 
die Teilnehmergemeinschaft.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines 
Monats nach dem ersten Tag ihrer öffentlichen Bekannt-
machung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Amt für Länd-
liche Entwicklung Unterfranken, Zeller Straße 40, 97082 
Würzburg (Postanschrift: Postfach 55 40, 97005 Würzburg) 
zu erheben.
Es wird gebeten, den Widerspruch zu begründen.

Ottmar Porzelt, Ltd. Baudirektor	

Mixer, Bügeleisen & Co 
jetzt auch zum Kompostplatz / Wertstoffhof Gerolzhofen 

Ab sofort werden Elektrokleingeräte dort gesammelt als 
weitere Ergänzung zur Sperrmüllsammlung, zur Annahme 
am Abfallwirtschaftszentrum Rothmühle und an vielen 
gemeindlichen Bauhöfen und bei der Problemmüllsamm-
lung (kleine Geräte bis 20 cm).
Gesammelt werden dort alle „handlichen“ Elektrogeräte: 
Bügeleisen, Mixer, Staubsauger, Toaster, Fritteusen, 
Kaffeemaschinen, Wasserkocher, elektrische Werkzeuge, 
Computer, Bildschirme, Radios, Video- und DVD-Recorder, 
elektr. Spielekonsolen (wie Nintendo, Gameboy, …), Kabel, 
Telefone, Handys, Rauchmelder und ähnliches.
Nicht angenommen an diesen neuen Sammelstellen 
werden: 
Große Fernseher und Großgeräte wie Kühlschränke, 
Gefriertruhen, Wasch- und Spülmaschinen, Elektroherde, 
Mikrowellengeräte, … 
Diese größeren Elektrogeräte können Sie weiterhin zur 
Sperrmüllabholung anmelden oder aber kostenfrei zum 
Abfallwirtschaftszentrum Rothmühle bringen. 
Elektrogeräte enthalten viele wertvolle Rohstoffe (z.B. sog. 
„seltene Erden“), die immer knapper werden und nur mit 
großem Aufwand und unter erheblichen Umweltbelas-
tungen abgebaut werden können. Deshalb ist es wichtig, 
dass Elektrogeräte nicht in der Restmülltonne oder bei 
illegalen Schrottsammlern landen, sondern einem hoch-
wertigem Recycling zugeführt werden. 
Informationen zu diesem Thema finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.ihr-umweltpartner.de. Bei Fragen 
können Sie sich wie gewohnt an die Abfallberatung wen-

den unter Tel. 09721/55-546 oder per E-Mail unter abfall-
beratung@lrasw.de.

Zur Erinnerung: 
Die Öffnungszeiten am Kompostplatz in Gerolzhofen 
haben sich geändert: 
November bis März:
Mo                        	1 3.00 – 16.00 Uhr 
Fr  	 08.00 – 12.00 Uhr und   
	1 3.00 – 16.00 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat 	 08.00 – 12.00 Uhr 

April bis Oktober:
Mo                                               13.00 – 16.00 Uhr 
Fr  	 08.00 – 12.00 Uhr und   
	1 3.00 – 16.00 Uhr 
jeden Samstag 	 08.00 – 12.00 Uhr
 

Alle Jahre wieder: 
Der neue Abfallkalender kommt 

In den nächsten Wochen wird der Abfallkalender 2012 
an alle Haushalte im Landkreis Schweinfurt verteilt. Sie 
finden darin, wie gewohnt, die genauen Abfuhrtage für 
Restmüll- und Biotonne, Papiertonne und Gelbe Tonne / 
Gelben Sack für das ganze Jahr. 
Die jeweiligen Wochentage für die Abfuhr der einzelnen 
Gefäße bleiben 2012 in Ihrer Gemeinde erhalten. 
Verschiebungen, die durch Feiertage nötig werden, 
erkennen Sie an einem roten Ausrufezeichen auf den ers-
ten Blick. Unter dem Kalenderteil finden Sie die Termine 
für die Mobile Problemmüllsammlung in Ihrem Ort. 
Außerdem enthält der Abfallkalender viele Informationen 
rund um die Abfallwirtschaft - kompakt und übersichtlich 
präsentiert. So gibt es aktuelle Informationen zum Bau des 
neuen Wertstoffhofes am Abfallwirtschaftszentrum  Roth-
mühle und zum Thema „Abfall und Energie“ im Landkreis 
Schweinfurt. Außerdem finden Sie alle wichtigen Anlauf-
stellen für die Abfallwirtschaft im Landkreis. Oder auch die 
Telefonnummern und Öffnungszeiten der Organisationen, 
die gut erhaltene Gebrauchtmöbel im Landkreis kostenlos 
abholen und zu günstigen Konditionen wieder verkaufen. 
Mit den zwei enthaltenen Sperrmüll-Wertkarten können 
Sie die Sperrmüllabfuhr bestellen. 
(Dies ist - wie vieles andere - allerdings auch online mög-
lich unter www.ihr-umweltpartner.de.) 
Eine wichtige ergänzende Information: Alle Tonnen und 
auch der angemeldete Sperrmüll müssen jeweils früh um 
6.00 Uhr bereit stehen. Nur so kann eine zuverlässige und 
reibungslose Abfuhr gewährleistet werden, denn manch-
mal erfordern kurzfristige Änderungen eine Umstellung im 
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Tages-Abfuhrrhythmus. 
Wir von der Abfallberatung sind wie gewohnt im Land-
ratsamt erreichbar unter der Telefonnummer 09721 / 55-
546 oder unter abfallberatung@lrasw.de .  
Falls jemand bis Ende Dezember keinen Abfallkalender 
erhalten hat, kann er bei seiner Gemeindeverwaltung ein 
Exemplar abholen. 
Mit guten Wünschen für die  Advents- und Weihnachtszeit 
grüßt die Abfallberatung aus dem Landratsamt

Jugendschutz geht uns alle an?!?  
Informationsveranstaltung  der Kommunalen 
Jugendarbeit Landkreis Schweinfurt 
 
Wie auch in den vergangenen Jahren bietet die Kommu-
nale Jugendarbeit des Landkreises Schweinfurt in Koope-
ration mit der Polizeiinspektion Schweinfurt und 
Gerolzhofen den inzwischen fest etablierten Informati-
onsabend  „Gemeinsam im Gespräch – Jugendschutz geht 
uns alle an!“ am Donnerstag, den 26. Januar 2012 um 
19.30 Uhr im Landratsamt Schweinfurt an. 
Im Mittelpunkt stehen dieses  Mal wie immer am Anfang 
die aktuellsten Informationen und Regelungen rund um 
das Jugendschutzgesetz und ein kurzer Situationsbericht  
aus  dem  Landkreis Schweinfurt. Im Anschluss daran 
stellen wir  unter dem Motto „feste feiern“ Veranstaltungs-
tipps für eine effektive Vorbereitung von Festveranstaltun-
gen jeglicher Art im Einklang mit dem Jugendschutzgesetz 
vor.  Schließlich wollen wir ebenso die inzwischen etab-
lierten Standards bei der Durchführung von Veranstaltun-
gen im Landkreis Schweinfurt mit Veranstaltern und  
Gewerbetreibenden im Gespräch reflektieren und aufein-
ander abstimmen. Es ist uns ein Anliegen, die Auflagen 
und Vorgehensweisen der Jugendschutzbehörden 
direkt mit den Betroffenen abzustimmen, sich auszutau-
schen und anzunähern.  
Angesichts der vielfältigen Veränderungen und Anforde-
rungen an einen modernen Jugendschutz stellen sich gera-
de deshalb immer wieder neue Fragestellungen und 
Unsicherheiten in der Umsetzung vor Ort bei Verantwort-
lichen und vor allem auch bei Eltern.  
Die Kommunale Jugendarbeit lädt alle ehrenamtlichen 
Mitarbeiter von Vereinen und Verbänden, Schülervertre-
tungen, sowie alle in der Kinder- und Jugendarbeit 
Tätigen, die sich immer wieder mit Fragen zum Jugend-
schutzgesetz  beschäftigen und vor allem auch alle Eltern 
ganz herzlich zum Informations- und Diskussionsabend 
ein. 
Insbesondere freuen wir uns auch auf alle in der Jugend-
arbeit Verantwortlichen wie z.B. Bürgermeister, Ordnungs-
amtsmitarbeiter, Gemeinderatsmitglieder, Jugendbeauf-

tragte, die sich aus ihrer besonderen Funktion heraus zum 
Thema aktuell informieren bzw. sich austauschen wollen. 
Damit die unterschiedlichsten Blickwinkel mit einfließen 
können, sind außerdem sämtliche Event/Veranstalter und 
Gewerbetreibende sowie Mitarbeiter des Einzelhandels, 
Tankstellenbetreiber und sonstige interessierte Bürger, die 
sich einen aktuellen Überblick verschaffen wollen, recht 
herzlich eingeladen.  

Anmeldung sind ab sofort bei der Kommunalen 
Jugendarbeit im Landratsamt Schweinfurt möglich unter: 
Tel. (09721) 55-519, 
homepage: www.koja-schweinfurt.de/aktuelles, 
E-Mail: koja@lrasw.de.

Weihnachts- und Neujahrsöffnungszeiten 
im Geomaris

Samstag	 24.12.11	 08.00 – 13.00 Uhr	 Heiligabend
Sonntag	 25.12.11	 geschlossen	 1. Feiertag
Montag	 26.12.11	1 0.00 – 18.00 Uhr	 2. Feiertag
Dienstag	 27.12.11	 09.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch	 28.12.11	 09.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag	 29.12.11	 09.00 – 21.00 Uhr
Freitag	 30.12.11	 09.00 – 21.00 Uhr
Samstag	 31.12.11	 08.00 – 13.00 Uhr	 Silvester
Sonntag	 01.01.12	1 0.00 – 18.00 Uhr	 Neujahr
Montag	 02.01.12	 09.00 – 21.00 Uhr
Dienstag	 03.01.12	 09.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch	 04.01.12	 09.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag	 05.01.12	 09.00 – 21.00 Uhr	
	 Wassergymnastik ab 10.30 für alle
Freitag	 06.01.12	1 0.00 – 18.00 Uhr	 Hl. Drei Könige
Samstag	 07.01.12	 09.00 – 20.00 Uhr	
Sonntag	 08.01.12	 09.00 – 20.00 Uhr

Veranstaltungen im Dezember

26.12.11	 Frühschoppen SV
31.12.11	 Neujahrsanblasen

Praxis Dr. Tobias Weigand, Gerolzhofen

Wir erweitern und modernisieren unsere Praxis für Sie, 
daher ist die Praxis vom 26.12.2011 bis 08.01.2012 geschlos-
sen. Vertretung alle anwesenden Ärzte.
Ihre Praxis am Floriansbrunnen 
Dr. T. Weigand
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Mittwoch, 21.12.11: Dr. Joachim Ruppin, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Freitag/Samstag, 23./24.12.11: Dr. Harald Herterich,
Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Sonntag, 25.12.11: Dr. Heidi Kempf, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Montag, 26.12.11: Dr. Joachim Ruppin, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Mittwoch, 28.12.11: Dr. Holger Herrmann, 
Am Schießwasen 16, Gerolzhofen, Tel. 09382/8593

Freitag, 30.12.11: Dr. Heidi Kempf, 
Riemenschneider Weg 53, Gerolzhofen, Tel. 09382/8522

Samstag, 31.12.11: Dr. Eberhard Wütscher, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Sonntag, 01.01.12: Dr. Harald Herterich,
Hermann-Löns-Str. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/99992

Mittwoch, 04.01.12: Dr. Eberhard Wütscher, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598 

Freitag, 06.01.12: Dr. Werner Weigand, 
Marktplatz 9a, Gerolzhofen, Tel. 09382/99922

Samstag, 07.01.12: Dr. Eberhard Wütscher, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598 

Sonntag, 08.01.12: Dr. Dittmar Schulz, 
Grabenstr. 57, Gerolzhofen, Tel. 09382/7088

Mittwoch, 11.01.12: Dr. Joachim Ruppin, 
Am Hag 33, Sulzheim, Tel. 09382/1598

Freitag/Samstag, 13./14.01.12: Dr. Holger Herrmann, 
Am Schießwasen 16, Gerolzhofen, Tel. 09382/8593

Sonntag, 15.01.12: Dr. Brigitte Götz, 
Bahnhofstr. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/7266

Mittwoch, 18.01.12: Dr. Dittmar Schulz, 
Grabenstr. 57, Gerolzhofen, Tel. 09382/7088

Freitag, 20.01.12: Dr. Tobias Weigand, 
Am Floriansbrunnen, Gerolzhofen, Tel. 09382/8574

Kinderärzte

Mittwoch, 21.12.11: Dr. Georg Vit, 
Siebenbrückleinsgasse 6, Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Freitag, 23.12.11: Dr. Tobias Nanke, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Samstag, 24.12.11: Dr. Stephan Fösel, 
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Sonntag, 25.12.11: Dr. Johannes Stadler, 
Bahnhofstr. 2, Gerolzhofen, Tel. 09382/8971

Montag, 26.12.11: Dr. Klaus Hoffmann, 
Friedhofstr. 1, Niederwerrn, Tel. 09721/749090

Mittwoch, 28.12.11: Dr. Georg Vit, 
Siebenbrückleinsgasse 6, Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Freitag, 30.12.11: Dr. Georg Vit, 
Siebenbrückleinsgasse 6, Schweinfurt, Tel. 09721/25272

Samstag, 31.12.11: Jörg Blume, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Praxis Dr. Heidi Kempf, Gerolzhofen

Liebe Patientinnen und Patienten
Ab 12.12.2011 erweitern wir unser Sprechstundenangebot.
Bitte beachten Sie unsere neuen Sprechstundenzeiten, zu 
denen Sie Termine vereinbaren können.

Vormittag: 	 Mo. - Fr. 	 07.30 - 12.30 Uhr
Nachmittag: 	 Mo. und Do. 	1 5.30 - 18.00 Uhr
	 Di. 	1 6.00 - 18.30 Uhr
	 Fr. 	 wie bisher nach Vereinbarung
Ihr Praxisteam 
Dr. Heidi Kempf, Gerolzhofen
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Sonntag, 01.01.12: Dr. Elisabeth Gimpl, 
Neutorstr. 4, Schweinfurt, Tel. 09721/22881

Mittwoch, 04.01.12: Dr. Stephan Schneider, 
Birkenstr. 9, Schweinfurt, Tel. 09721/23086

Freitag, 06.01.12: Dr. Johann Ibel, 
Schönbornstr. 15, Werneck, Tel. 09722/94720

Samstag, 07.01.12: Dr. Tobias Nanke, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Sonntag, 08.01.12: Dr. Jutta Oberndorfer,
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Mittwoch, 11.01.12: Dr. Stephan Fösel, 
Bachstr. 7, Schonungen, Tel. 09721/50707

Freitag, 13.01.12: Dr. Tobias Nanke, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Samstag, 14.01.12: Jörg Blume, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Sonntag, 15.01.12: Dr. Tobias Nanke, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Mittwoch, 18.01.12: Jörg Blume, 
Ludwigstr. 1, Schweinfurt, Tel. 09721/7599888

Freitag, 20.01.12: Dr. Elisabeth Gimpl, 
Neutorstr. 4, Schweinfurt, Tel. 09721/22881

Sollte ein Arzt durch eine Änderung des Dienstplanes 
nicht erreichbar sein, dann wenden Sie sich bitte an: 
01805 / 191212.

Zahnarztdienst

(Wochenend- und Feiertagsdienst jeweils von 10.00 bis 
12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft.)

Samstag, 24.12.11: 
Dr. Emmanouil Spanos, Wilhelm-Behr-Str. 27, Sulzheim,
Tel. 09382/31142

Sonntag, 25.12.11: 
Dr. Oliver Tarenz, Berliner Str. 48, Gerolzhofen, 
Tel. 09382/310706

Montag, 26.12.11: 
ZÄ Gabriele Arnold, Kirchstr. 11, 97499 Donnersdorf, 
Tel. 09528/951791

Samstag/Sonntag, 31.12.11/01.01.12:
Dr. Winfried Baier-Frhr.v.Hunoltstein, Weingartenstr. 64, 
Dettelbach, Tel. 09324/99870

Freitag, 06.01.12:
ZA Andreas Balogh, Wiesenstr. 17, Rüdenhausen,
Tel. 09383/396

Samstag/Sonntag, 07./08.01.12:
Dr. Christian Sieber, Hauptstr. 9, Volkach,
Tel. 09381/1313

Samstag/Sonntag, 14./15.01.12
ZA Dirk Seidenstücker, Bleichstr. 2, Gerolzhofen,
Tel. 09382/8571

Apothekendienst
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.00 Uhr.)

21.12.	 Julius-Echter-Apotheke, Volkach
22.12.	 Bären-Apotheke, Schweinfurt
23.12.	 Ahorn-Apotheke, Kolitzheim
24.12.	 Stadt-Apotheke, Gerolzhofen
25.12.	 Riemenschneider-Apotheke, Volkach
26.12.	 Kronen-Apotheke, Gerolzhofen
27.12.	 Rückert-Apotheke, Schweinfurt
28.12.	 St. Michaels-Apotheke, Gerolzhofen
29.12.	 Ahorn-Apotheke, Kolitzheim
30.12.	 St. Florian-Apotheke, Gerolzhofen
31.12.	 Stein-Apotheke, Schweinfurt
01.01.	 Julius-Echter-Apotheke, Volkach
02.01.	 Hasen-Apotheke, Haßfurt
03.01.	 Ahorn-Apotheke, Kolitzheim
04.01.	 Stadt-Apotheke, Gerolzhofen
05.01.	 Riemenschneider-Apotheke, Volkach
06.01.	 Kronen-Apotheke, Gerolzhofen
07.01.	 Löwen-Apotheke, Haßfurt
08.01.	 St. Michaels-Apotheke, Gerolzhofen
09.01.	 Apotheke am Hag, Sulzheim
10.01.	 St. Florian-Apotheke, Gerolzhofen 
11.01.	 Löwen-Apotheke, Haßfurt
12.01.	 Löwen-Apotheke, Haßfurt
13.01.	 Stadt-Apotheke, Haßfurt 
14.01.	 Ahorn-Apotheke, Kolitzheim
15.01.	 Stadt-Apotheke, Gerolzhofen
16.01.	 Stadt-Apotheke, Haßfurt
17.01.	 Kronen-Apotheke, Gerolzhofen
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Dank der Senioren

Die Senioren möchten sich ganz herzlich bei 
Bürgermeister und Gemeinderat bedanken für den 
jetzt gut begehbaren Fußweg am Kirchberg. Sowohl 
für Rollatorfahrer als auch für Fußgänger mit und 
ohne Gehhilfe ist es eine große Erleichterung, auf 
einer ebnen Fläche zu gehen. Wir hoffen, es freuen 
sich immer wieder Bürger an dieser gelungenen 
Änderung des Kirchenweges.

Für den Seniorenkreis Elfriede Kunzmann

Zu meinem 75. Geburtstag möchte ich mich herzlich 
bedanken bei allen meinen Freunden, Bekannten, 
Nachbarn, Verwandten und Herrn Bürgermeister 
Robert Finster.
Ich habe mich sehr gefreut.

Rosa Bauer

Danksagung

Unsere Goldene Hochzeit war ein einzigartiges und 
schönes Fest. Wir möchten uns daher bei allen be-
danken, die uns mit zahlreichen Glück- und Segens-
wünschen, Anrufen und Geschenken erfreuten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Stefan 
Mai für den feierlichen Gottesdienst, Herr Bürger-
meister Robert Finster für die Grüße der Gemeinde 
sowie den Rosenbergmusikanten und dem 
Gesangverein Frankenwinheim für die musika-
lischen Glückwünsche. Ebenso danken wir dem 
Seniorenkreis, der KLB Frankenwinheim und dem 
Sportverein.
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die dazu 
beigetragen haben, dass diese Tage für uns 
unvergesslich sind.

Hedwig und Josef Mößlein
Oktober 2011

Danke
sagen wir allen, die sich mit uns in stiller Trauer 
verbunden fühlten und mit uns Abschied nahmen 
vom meinem Mann und unserem Vater

Josef Singer.
Wir danken allen Verwandten, Freunden, Nachbarn 
und Bekannten, die uns ihr Mitgefühl durch Worte, 
Blumen und Geldspenden zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Prokschi für die 
würdevolle Trauerfeier.

Betty Singer und Kinder
Frankenwinheim, im November 2011

Josef Rudolph

HERZLICHEN DANK
all denen, die meinen lieben Mann 
und unseren lieben Vater auf seinem 
letzten Weg begleitet haben.

DANKE
für alle Worte des Trostes,
für Blumen-, Kranz- und Geldspenden,
für alle Zeichen der Freundschaft und des Mitge-
fühls.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Prokschi 
für die würdevolle Trauerfreier.

Irmgard Rudolph mit Kindern
Frankenwinheim, im November 2011

18.01.	 Stadt-Apotheke, Haßfurt
19.01.	 St. Michaels-Apotheke, Gerolzhofen
20.01.	 Apotheke am Hag, Sulzheim

Den tagesaktuellen Apothekennotdienst für Bayern finden 
Sie auf der Homepage der Bayer. Landesapothekerkam-
mer unter http://lak-bayern.notdienst-portal.de
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